
Ihre Weihnachtsfeier
im Leonardo Hotel Hamburg Stillhorn

Planen Sie jetzt schon Ihr Event zu 
Weihnachten.

Sprechen Sie uns an!
Stillhorner Weg 40 I 21109 Hamburg

E: events.hamburg@leonardo-hotels.com
T: +49 (0) 40 632 94 608

leonardo-hotels.de
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Schweinske Wilhelmsburg
Krieterstraße 18
21109 Hamburg
Telefon 23 93 69 65
www.schweinske.de

Mittagstisch
vom 13.11. bis 17.11.2017 
von 11.00 Uhr bis 15.00 Uhr

MONTAG – FREITAG

Gebratenes Fischfilet 
mit Linsengemüse, Rahmsauce und Petersilienkartoffeln 7,50 €
Gegrilltes Schweinerückensteak 
mit Blumenkohl und Salzkartoffeln 6,90 €
Hausgemachte Frikadellen auf 
Kartoffel-Karottenstampf und Bratensauce 6,90 €
Gegrillte Hähnchenbrust 
auf Lauchgemüse und cremigem Rote-Bete-Kartoffelpüree 6,50 €
Gemüse-Reis-Pfanne mit hausgemachter Currysauce 5,90 €
Rote Grütze mit Vanillesauce  2,50 €

MONTAG – FREITAG

KlassikerAktionskarteRinderleber, Hamburger 
Pannfi sch, Sauerfl eisch 
und Bauernfrühstück

Gäste-Parkplätze

Die Parkplätze stehen 

Ihnen wieder zur Verfügung. 

Rufen Sie uns einfach vor der Schranke 

unter 23 93 69 65 an und wir öffen 

Ihnen die Einfahrt.

Gäste-Parkplätze
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WILHELMSBURG
Bereits zum achten Mal laden die Künstlerinnen und 
Künstler vom Atelierhaus 23 zum Adventsmarkt am 
Veringkanal ein. 

Lesen Sie weiter auf Seite 2

WILHELMSBURG
Fußballtrainerin Cordula Radtke wurde aufgrund ih-
res großen Engagements von der Bezirksversammlung 
Hamburg-Mitte geehrt.   
 Mehr Informationen auf Seite 3

WILHELMSBURG
Chefarzt Dr. Wolfgang Reinpold vom Krankenhaus 
Groß-Sand geht im November wieder auf Hernienmis-
sion. Das Ziel ist diesmal Paraguay.  
 Lesen Sie auf Seite 5

WILHELMSBURG
Zum Thema Radikalisierung von Jugendlichen gibt es 
am Freitag, 17. November, eine Podiumsdiskussion im 
Bildungszentrum Tor zur Welt.  
 Erfahren Sie mehr auf Seite 18

Stadtteilbeirat
■ (au) Wilhelmsburg. Die 55. Sit-
zung des Beirates für Stadtteil-
entwicklung Wilhelmsburg fin-
det am Mittwoch, 15. November, 
von 18.30 Uhr bis circa 21 Uhr 
im Haus der Jugend, Rotenhäuser 
Damm 58, statt. Auf der Tages-
ordnung stehen unter anderem 
der Neubau Stadtteilschule Elb-
inselquartier und der Planungs-
stand der Radwege und Velorou-
ten in Wilhelmsburg. Die Sitzung 
des Beirats ist wie immer öff ent-
lich. Alle Interessierten sind herz-
lich eingeladen.

Neue Papierkörbe
■ (au) Wilhelmsburg. Wo muss 
unbedingt ein Papierkorb hin? 
‒ Das fragt die Stadtreinigung 
Hamburg! Nachdem die Beteili-
gung der Bürgerinnen und Bür-
ger bei der Auswahl neuer Stand-
orte von 1.000 neu beschaff ten 
Papierkörben so erfolgreich war, 
können weiterhin neue Standorte 
vorgeschlagen werden. Eine Mail 
an info@srhh mit einer Ortsbe-
schreibung reicht. Die SRH prüft 
dann, ob die Anbringung eines 
Papierkorbes am Wunschstand-
ort möglich ist.

Quartiersgespräche
■ (au) Wilhelmsburg. Der CDU-
Ortsverband Elbinseln und die 
CDU-Fraktion im Regionalaus-
schuss Wilhelmsburg/Veddel 
möchten wieder an ihre alte Tra-
dition von Quartier-Gesprächen 
anknüpfen und mit den Bürgern 
über die Dinge, die aus ihrer Sicht 
in ihrem Quartier veränderungs-
würdig sind, ins Gespräch kom-
men. Das erste Quartier-Gespräch 
fi ndet am Samstag, 11. Novem-
ber, um 11 Uhr an der Inselpark-
halle, Kurt-Emmerich-Platz, statt. 
„Was müsste schon längst einmal 
in Bewegung gesetzt werden? Wir 
laden Sie daher ein, uns an unse-
rem Stand zu besuchen“, so die 
Veranstalter.

■ (au) Wilhelmsburg. Seit acht Jah-
ren macht es sich der Rotary Club 
Buxtehude zur Aufgabe, nahe ge-
legene Grundschulen in Form von 
Buchspenden zu unterstützen. Bis-
lang wurden rund 9000 Kinder in 
unterschiedlichen Grundschulen 
mit einem Lesebuch beglückt. Für 
das Projekt „Lesen lernen ‒ Leben 
lernen“ hat der Club bisher knapp 
30.000 Euro aufgewendet. Nun ist 
auch die Grundschule Perlstieg der 
Stadtteilschule Wilhelmsburg in die-
sen Genuss gekommen. Im Rahmen 
des schulinternen Vorlesewettbe-
werbs der Grundschule fand ver-
gangenen Donnerstag die Bücher-
übergabe statt: Der Vorsitzende 
des Förderkreises, Albrecht Beyer, 
schenkte allen Kindern der Jahr-
gänge zwei bis vier ein wertvolles 
Kinderbuch! Nun können sich die 
Leseratten, die auch in diesem Jahr 
wieder an der Wilhelmsburger Le-
sewoche teilgenommen haben, mit 
dem neuen Lesestoff  noch besser 
vorbereiten. 
Bereits zum 14. Mal fi ndet die Lese-
woche auf den Elbinseln statt und 
endet traditionell am kommenden 

Montag, 13. November, mit dem 
zentralen Lesetag im Bürgerhaus 
Wilhelmsburg. Eine Woche lang 
haben sich die Schülerinnen und 
Schüler mit dem Lesen beschäftigt: 
Vorlesewettbewerb, gemeinsames 
Lesen, zu Büchern schreiben, ma-
len und basteln. Die Kinder hatten 
zudem genug Zeit, in ein Buch ab-
tauchen zu können. Im Mittelpunkt 
standen dieses Mal die Bücher von 
Astrid Lindgren.
Die Organisatorinnen der Lesewo-
che, Christin Kellermann und Kers-
tin Sachau, freuen sich sehr über die 
großzügige Zuwendung des Clubs: 
„Im Namen der Kinder bedanke ich 
mich sehr herzlich für die großarti-
ge Buchspende. Unsere Grundschule 
engagiert sich seit mehreren Jahren 
besonders aktiv in der Leseförde-
rung. Viele Kinder haben sich zu klei-
nen Bücherwürmern entwickelt und 
freuen sich sehr über neuen Lese-
stoff “, strahlt Christin Kellermann. 
Und Kerstin Sachau ergänzt: „Unser 
herzlicher Dank geht zudem an un-
sere Kollegin Daniela Schulz, die sich 
um den Kontakt zum Rotary Club 
Buxtehude erfolgreich bemüht hat.“

Wertvolle Kinderbücher 
gespendet
Neuer Lesestoff  für neugierige Leseratten

Albrecht Beyer vom Rotary Club Buxtehude übergab den Schülerinnen und 
Schülern wertvollen Lesestoff ! Foto: ein

■ (au) Veddel. Diese Nachricht 
schlug ein wie eine Bombe: Am ver-
gangenen Dienstag teilte die Be-
hörde für Wirtschaft, Verkehr und 
Innovation (BWVI) mit, dass der 
Online-Versandhändler Amazon ein 
Verteilzentrum auf der Peute bauen 
will. So sei durch die intensive Zu-
sammenarbeit von Hamburg Port 
Authority (HPA) und der städtischen 
Wirtschaftsförderung Hamburg 
Invest (ehemals HWF) es gelun-
gen, das internationale Unterneh-
men nach Hamburg zu holen. Rund 
18.000 Quadratmeter im Hambur-
ger Hafen sollen demnächst Stand-
ort für das Unternehmen Amazon 
werden. Geplant sei ein Verteilzen-
trum mit bis zu 220 Mitarbeiterin-
nen und Mitarbeitern. An der Peu-
testraße sollen Pakete aus Amazons 
europäischem Liefernetzwerk für 
den Stadtraum Hamburg und die 
Bereiche südlich der Elbe sortiert 
und für die Auslieferung vorberei-
tet werden.
Wirtschaftssenator Frank Horch, 
parteilos, freut sich über diesen Er-
folg: „Ziel unserer Hafenentwick-

lung ist es, Ladung durch die Erhö-
hung der Wertschöpfungsintensität 
innerhalb der Lieferkette stärker an 
den Standort zu binden. Schon in 
unserem Hafenentwicklungsplan 
haben wir gesagt, dass das sowohl 
durch industrielle Ansiedlungen 
als auch durch eine größere Wert-
schöpfungstiefe logistischer Dienst-
leistungen geschehen kann. Die An-
siedlung von Amazon ist ein bestes 
Beispiel dafür.“
Goodman, ein global führender Ei-
gentümer, Entwickler und Verwal-
ter von Logistikimmobilien, soll 
das 18.000 m² große Logistikzen-
trum im Hamburger Hafen realisie-
ren. „Das Areal auf der Peute bie-
tet großes Potenzial für die urbane 
Logistik in Hamburg“, sagt Christof 
Prange, Head of Business Develop-
ment von Goodman in Deutschland. 
„Durch den direkten Anschluss an 
die Elbbrücke ist die Lage des neu-
en Logistikzentrums für schnellst-
mögliche Zulieferungen an den End-
kunden prädestiniert. Der Standort 
ist daher eine sinnvolle Erweiterung 
unseres Portfolios in Hamburg.“

Amazon kommt auf die Veddel
Online-Versandhändler baut Verteilzentrum

Mit dem neuen Verteilzentrum auf der Veddel will Amazon rund 220 neue Arbeitsplätze schaff en. In 
der Peutestraße will sich der Online-Versandhändler  künftig niederlassen. Foto: au

■ (au) Veddel. Diese Nachricht lung ist es, Ladung durch die Erhö-

Mit dem neuen Verteilzentrum auf der Veddel will Amazon rund 220 neue Arbeitsplätze schaff en. In 
der Peutestraße will sich der Online-Versandhändler  künftig niederlassen. Foto: au

Klaus Lübke, SPD-Bezirkspolitiker 
auf der Veddel, begrüßt die Ent-
scheidung: „Die Peute liegt ver-
kehrsgünstig direkt an der Elbbrü-
cke. In der Regel kommt man selbst 
bei Stau schnell in die Innenstadt. 
Ich hatte immer die Befürchtung, 
das sich auf der Fläche ein Hafen-
betrieb, etwa ein Containerlager, 
ansiedeln könnte. Dann hätten die 
LKW immer durch die Veddel oder 
die Harburger Chaussee zu den Ter-
minals fahren müssen. Wir können 
erwarten, dass LKW, die Waren zu 
Amazon bringen, direkt von Süden 
über die Autobahn auf die Peute, 
und das die meisten Auslieferfahr-
zeuge aus der Peutestraße direkt 
über die Elbbrücke fahren. Das ist 
für die Veddel viel günstiger.“
Außerdem brächte Amazon immer-
hin über 200 Arbeitsplätze, für die 
man kein Abitur haben müsse. 

Fortsetzung auf Seite 13



Nachtdienst (1): 8.30 bis zum Folgetag um 8.30 Uhr
Spätdienst (2): 8.30 bis 22.00 Uhr

Während der Mittagszeit
von 13.00 bis 14.30 Uhr ist die

betreffende Notdienst-Apotheke
ebenfalls geöffnet.

– Sämtliche Angaben ohne Gewähr –

Die Zeichen A – Z im Kalendarium
geben die dienstbereite Apotheke an.

Wichtige Notrufe
Polizei Harburg,
Lauterbachstraße 7 . . . . . . 42 86-5 46 10

Polizei Neugraben . . . . . . . 42 86-5 47 10

Polizei Neu Wulmstorf . . . . . . 700 13 86-0

Polizei Finkenwerder . . . . . . . 42 86-5 47 60

Polizei Wilhelmsburg . . . . . . . 42 86-5 44 10

Polizei, Notruf, Überfall . . . . . . . . . . . . . .110

Feuer, Rettungsdienst, 1. Hilfe . . . . . . . .112 

Rettungsdienst der Hilfsorganisat. . 1 92 22

Rettungsdienst des DRK  . . . . . . . . 1 92 19

Arzneimittel-Information. . . . . . . .70 20 87-0

Gift-Information-Nord . . . . . . . .05 51-192 40

Behinderten Taxi . . . . . . . . . . . . . . 44 10 11

Tierärztlicher Notdienst . . . . . . . . . 43 43 79

Zahnärztlicher Notdienst
(Mittwoch-Nachmittag 
und Wochenende) . . . . . . . .  01 80-5 05 05 18

Ärztlicher Notdienst . . . . . . . . . .  22 80 22

informationen unter: www.aponet.de
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Apotheken-
Notdienst

A1 Markt Apotheke Neugraben
 Marktpassage 7, Tel. 70 10 06-0
A2 Schloßmühen-Apotheke (Harburg)
 Schloßmühlendamm 16, Tel. 77 00 62
A2 Ulex-Apotheke (Finkenwerder)
 Neßdeich 128a, Tel. 742 62 92
B1 Heide-Apotheke (Neu Wulmstorf)
 Bahnhofstraße 35 d, (MPC) Tel. 70 01 52-0
B2 Reeseberg-Apotheke im Ärztehaus (Harburg)
 Reeseerg 62, Tel. 763 31 31
C1 Morgenstern-Apotheke (Finkenwerder)
 Steendiek 42, Tel. 74 21 82-0
C1 Vering-Apotheke (Wilhelmsburg)
 Veringstraße 37, Tel. 75 76 63
C2 Feld-Apotheke im Sky-Markt (Langenbek)
 Gordonstraße 2, Tel. 763 80 08
D1 – keine Apotheke in Süderelbe –
 Info-Telefon 0800-228 228 0
D2 Apotheke an der Moorstraße (Harburg)
 Moorstraße 2, Tel. 77 75 63
E1 Apotheke am Inselpark (Wilhelmsburg)
 Neuenfelder Straße 31, Tel. 30 23 86 99 0
E2 Apotheke Marmstorf
 Marmstorfer Weg 139 a, Tel. 760 39 66
F1 Rotehaus-Apotheke (Wilhelmsburg)
 Veringstraße 150, Tel. 75 89 25 
F2 Arcaden-Apotheke (Harburg)
 Lüneburger Straße 45, Tel. 30 09 21 21
G1 Kompass-Apotheke (Harburg-Heimfeld)
 Gazertstraße 1 (S-Bahn Heimfeld), Tel. 765 44 99

und so erreichen Sie die Apotheken:
G2 mAVI-Apotheke (Wilhelmsburg/Kirchdorf)
 Kirchdorfer Damm 3, Tel. 754 64 74
H1 Mühlen-Apotheke (Neugraben)
 Neugrabener Bahnhofstraße 33, Tel. 701 50 91
H2 Vivo Apotheke (Harburg)
 Lüneburger Straße 18, Tel. 76 75 57 72
J1 Schäfer-Apotheke (Harburg)
 Harburger Rathausstraße 37, Tel. 76 79 30-0
J2 Wilhelmsburger Apotheke (Wilhelmsburg)
 Georg-Wilhelm-Straße 28, Tel. 75 73 22
K1 Hansa-Apotheke (Harburg-Heimfeld)
 Heimfelder Str. 1, Tel. 77 39 09
K2 Striepen-Apotheke (Neuwiedenthal)
 Striepenweg 41, Tel. 702 087-0
L1 Fischbeker Apotheke (Fischbek)
 Fischbeker Heuweg 2 a, Tel. 701 84 83
L2 Stern-Apotheke (Harburg)
 Mehringweg 2, Tel. 790 61 89
M1 apo-rot Millennium-Apotheke (Harburg)
 Schloßmühlendamm 6, Tel. 76 75 89 20
M2 Deich-Apotheke (Finkenwerder)
 Steendiek 8, Tel. 742 17 10
N1 Damian Apotheke am Sand (Harburg)
 Sand 35 (am Blumenmarkt), Tel. 77 79 29
N2 Ärtzehaus-Apotheke (Neu Wulmstorf)
 Bahnhofstraße 26, Tel. 70 01 38 30
O1 Altländer Apotheke Neuenfelde
 Nincoper Straße 156, Tel. 30 38 94 44
O1 Hubertus-Apotheke (Wilhelmsburg)
 Veringstraße 36, Tel. 75 66 00 14 14 od. 75 75 55
O2 City-Apotheke (Harburg)
 Lüneburger Str. 34, Tel. 77 70 30
P1 Lavendel Apotheke (Harburg)
 Hainholzweg 67, Tel. 7 9144812
P2 Menge-Apotheke (Wilhelmsburg)
 Reinstorfweg 10 a/Ldz. Mengestr., Tel. 753 42 40
Q1 Mohren-Apotheke (Harburg)
 Tivoliweg 1/Ecke Winsener Str., Tel. 763 10 24

Q2 Neuwiedenthaler Apotheke (Neuwiedenthal)
 Rehrstieg 22, Tel. 702 07 30
R1 Deich-Apotheke (Georgswerder)
 Neuenfelder Str. 116, Tel. 754 21 93
R2 Medio-Apotheke im Ärztehaus (Harburg)
 Bremer Straße 14, Tel. 77 20 47
S1 Ulen-Apotheke (Neugraben)
 Groot Enn 3, Tel. 701 86 82
S2 Galenus-Apotheke (Harburg)
 Ernst-Bergeest-Weg 55, Tel. 760 30 65
T1 Isis-Apotheke (Harburg)
 Moorstraße 11, Tel. 765 03 33
T2 – keine Apotheke in Süderelbe –
 Info-Telefon 0800-228 228 0
U1 Distel-Apotheke (Wilhelmsburg/Georgswerder)
 Krieterstr. 30/Ärztehaus, Tel. 754 01 01 od. 754 03 03
U2 Pluspunkt-Apotheke im Phoenix-Center (Harburg)
 Hannoversche Straße 86, Tel. 30 08 86 96
W1 Panorama-Apotheke (Harburg)
 Harburger Ring 8-10, Tel. 765 23 24Y
W2 SEZ-Apotheke
 Cuxhavener Straße 335, Tel. 7014021 
X1 VitAlex-Apotheke (Neu Wulmstorf)
 Schifferstraße 2, Tel. 70 10 64 64
X2 Apotheke im Marktkauf (Harburg)
 Seeveplatz 1, Tel. 766 213 60
Y1 Sonnen-Apotheke (Elstorf)
 Mühlenstraße 2 d, Tel. 0 41 68-91 16 96 
Y1 Apotheke im EKZ Wilhelmsburg (LunaCenter)
 Wilhelm-Strauß-Weg 10, Tel. 754 11 11
Y2 Berg-Apotheke (Harburg)
 Trelder Weg 5, Tel. 763 51 91
Z1 Apotheke im Niedersachsenhaus (Heimfeld)
 Heimfelder Straße 42, Tel. 7 90 53 25
Z2 Apotheke am Veritaskai (Harburg)
 Veritaskai 6, Tel. 30 70 19 11

O 1/2
P 1/2
Q 1/2
R 1/2

Unser Team für 
Ihre Geschäftsanzeigen

RUFDie Lokalzeitung 
zum Wochenende

in Hamburgs Süden

der neue

Jens Kalkowski
Verlagsleitung
Tel. 040 70101715
j.kalkowski@neuerruf.de

Andrea Ubben
Redaktion
Tel. 040 701017-0
a.ubben@neuerruf.de

Unsere Redaktion

Michael Winckler
Medienberater
Tel. 040 70101724
m.winckler@neuerruf.de

www.marktplatz-süderelbe.de

MUSEUMSPLATZ 2 ∙ 21073 HAMBURG
040 333 95 060 ∙ WWW.HARBURGER-THEATER.DE

 PREMIERE
01.12.2017
VORSTELLUNGEN 
BIS 20.12.2017
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Tipps & Termine2  | Der neue RUF  |  Samstag, 11. November 2017

■ (pm) Hamburg. Seit vielen Jahr-
zehnten begeistert die Geschichte um 
die Familie Banks und ihr zauberhaf-
tes Kindermädchen Menschen in al-
ler Welt. Im März 2018 kommt das 
international ausgezeichnete Musical-
Highlight nun endlich auch nach Ham-
burg! Mit Hits wie „Chim Chim Cheree“ 
oder „Supercalifragilisticexpialigetisch“ 
lässt „Mary Poppins“ die Zuschauer in 
eine Welt voller Magie und Phantasie 
eintauchen. Die Geschichte basiert auf 
der Romanvorlage von P. L. Travers 
und dem bekannten Disneyfilm, der 

mit fünf Oscars ausgezeichnet wurde.
Mehr als zwölf Millionen Menschen 
weltweit haben dieses einzigartige Mu-
sical bereits gesehen. Die Geschich-
te von Mary Poppins berührt und er-
zählt auf wunderbare Weise davon, 
wie wichtig es im Leben ist, sich auf 
das Wesentliche zu besinnen und sich 
ein großes Herz zu bewahren. Erleben 
Sie das Musical über das wohl außer-
gewöhnlichste Kindermädchen aller 
Zeiten ab März 2018 im Stage Thea-
ter an der Elbe und freuen Sie sich auf 
unvergessliche, zeitlose Unterhaltung.

Musical Mary Poppins kommt 
2018 nach Hamburg
Ab März 2018 im Stage Theater

Die beiden Hauptdarsteller Elisabeth Hübert (Mary Poppins) und David 
Boyd (Schornsteinfeger Bert) zeigten zusammen mit dem Ensamble im 
Kehrwieder-Theater einen kleinen Vorgeschmack auf das Musical Mary 
Poppins. Foto: JK

Regionalausschuss
■ (au) Wilhelmsburg/Veddel. Am 
Dienstag, 14. November, tagt der 
Regionalausschuss Wilhelmsburg/
Veddel um 18.30 Uhr im Sit-
zungssaal Raum 401 im Rathaus 
Wilhelmsburg, Mengestraße 19. Vor 
Eintritt in die Tagesordnung kann 
für maximal 30 Minuten eine öffent-
liche Fragestunde stattfinden, in der 
Bürger die Gelegenheit haben, Fra-
gen an die Mitglieder zu stellen.

Weihnachtlicher Basar
■ (au) Wilhelmsburg. Am Samstag, 
11. November, findet von 10 bis 17 
Uhr im Gemeindehaus St. Raphael, 
Jungnickelstraße 21, ein weihnacht-
licher Basar mit Mittagessen und 
Kaffee, Kuchen und Waffeln, einem 
Weihnachtszimmer, Weihnachtsde-
ko und vielem mehr statt. Der Erlös 
ist für einen guten Zweck!

Fotoexkursion
■ (au) Süderelbe. Der Bund für 
Umwelt und Naturschutz Deutsch-
land (BUND) veranstaltet am Mon-
tag, 20. November, ab 15.15 Uhr 
eine Fotoexkursion an die Süder-
elbe. Gemeinsam erschließen sich 
die Teilnehmerinnen und Teilneh-
mer kaum bekannte Lebensräume 
zwischen Natur und Industrie an der 
Süderelbe. Tipps und Tricks gibt es 
unterwegs von den Mitgliedern der 
BUND-Foto-AG. Treffpunkt ist die 
Bushaltestelle „Altenwerder Haupt-
straße“ (Süd), 21079 Hamburg, die 
mit der Buslinie 151 ab S-Bahnhof 
Wilhelmsburg zu erreichen ist. Die 
Exkursion findet bei jedem Wetter 
statt, bitte eine eigene Kamera mit-
bringen.

■ (au) Wilhelmsburg. Unglaublich, 
aber wahr: Bereits seit fünf Jahren 
lädt der Inselbär regelmäßig zu sei-
nen KidsPartys ein. Das muss natür-
lich gefeiert werden. Am Samstag, 
18. November, steigt die Jubiläums-
KidsParty von 14 bis 16 Uhr mit viel 
Spiel, Spaß und Spannung in der 
Turnhalle des Sprach- und Bewe-
gungszentrums, Rotenhäuser Damm 
40. Auf die Kinder warten viele tol-

le Spiele, kreative Bastelaktionen 
und Partystimmung. Das Programm 
richtet sich an Kinder von sechs bis 
12 Jahre. Die Eltern können sich pa-
rallel dazu im Elterncafé mit Kaffee 
und Kuchen stärken. 
Veranstaltet wird das Fest von der 
Initiative Lichtinsel in Kooperation 
mit den jesusfriends Wilhelmsburg, 
einer evangelischen Stadtteilge-
meinde. Der Eintritt ist frei. 

Fünf bärenstarke Jahre
Der Inselbär lädt zur Party ein

Der Inselbär möchte das Jubiläum mit vielen Kindern feiern und freut sich 
schon auf die Party! Foto: ein

■ (au) Wilhelmsburg. Bunte Lich-
ter, Glühwein und winterliche Ge-
selligkeit: Am 2. Dezember lädt das 
bunte Atelierhaus 23 zum gemein-
samen weihnachtlichen Einstim-
men ein! Kunsthandwerk, Mode 
und Schmuck, Musik und Chor-
gesang, Verlosungen und vieles 
mehr erwarten die Gäste. Heißge-
tränke und weihnachtliche Lecke-
reien sorgen für das kulinarische 
Wohl. Von 14 bis 19 Uhr können 
alle Gäste nun bereits zum achten 
Mal am Veringhof 23 die Vielfalt 
des Stadtteils entdecken und ken-
nenlernen: Initiativen, Vereine, In-
stitutionen sowie aktive Wilhelms-
burgerinnen und Wilhelmsburger 
stellen sich dem Stadtteil vor. Auch 
die IG Reiherstieg ist wieder als un-
erlässlicher Partner mit dabei und 
hilft bei allen Fragen bei Strom- 
und Heizungsangelegenheiten und 
der Musikanlage.
Und das alles ist auch nötig, denn 
wieder gilt es, große Zelte zu be-
heizen, da die Nachfrage nach Stän-

den von etablierten Ausstellern und 
jungen Start-ups wieder die Kapa-
zitäten der Galerie übertroffen hat. 
So ist das Angebot an Geschenkide-
en zum Nikolaus- oder Weihnachts-
fest, allesamt handgestaltet, breit 
und verführerisch. Genauso reich 
bestückt ist die Gewinnliste der 

Tombola, denn alle Aussteller ha-
ben etwas von ihrem Angebot ge-
geben. Letztes Jahr konnten 1500 
Euro Tombolaerlös einen persisch-/
deutschen Muttter-/Kind Sprach-
kurs unterstützen. Das kulinarische 
Angebot reicht von der guten Grill-
wurst bis zur vegetarischen und ve-
ganen Auswahl aus Deutschland, 
Türkei über Afghanistan und Syri-
en. Das hauseigene Cafehaus „Kaf-
feeliebe“ ist während des Marktes 
geöffnet und lädt erschöpfte Beine 
ein, etwas auszuruhen.
Beeindruckend ist das Musikpro-
gramm: Ob der bekannte Thu-
ma-Mina-Chor mit Gospels und 
Evergreens, Scat Matters, ein Aca-
pella-Ensemble oder Joseh und 
Franzi Kusche (Singer-/Songwri-
ter) – auf der Musikbühne wird für 
jeden etwas dabei sein. Und wenn 
es dämmert, wird das Duo „Kabel-
Jo“ wieder mit stimmungsvollen 
Weihnachtsliedern am Lagerfeuer 
zum Mitsingen begeistern. Für die 
Kinder steht eine Rodelbahn bereit, 

wo auf Rollbrettern über Bierkisten 
gesaust wird. Die Kleineren freuen 
sich auf eine Märchenerzählerin im 
1001Nacht-Umfeld, die dieses Jahr 
das erste Mal auftritt. Erstmals fin-
det auch eine Feuershow statt und 
rundet das Programm spektaku-
lär ab.

Adventsmarkt am Veringkanal
Einstimmen auf die Weihnachtszeit

Bereits zum achten Mal laden die Künstlerinnen und Künstler des Atelier-
hauses zum Adventsmarkt ein.  Foto: ein

LeseCafé
■ (au) Wilhelmsburg. Am Mitt-
woch, 15. November, lädt die Bü-
cherhalle Wilhelmsburg, Vogel-
hüttendeich 45, um 15 Uhr wieder 
zum LeseCafé ein. Der Lesetreff für 
Literaturinteressierte findet jeden 
dritten Mittwoch eines Monats in 
der Bücherhalle statt. Dann wird 
immer ein Buch, das alle gelesen 
haben, im Mittelpunkt stehen. Alle 
inte ressierten Leserinnen und Le-
ser des Kreises haben die Möglich-
keit, ein Buch vorzuschlagen, das 
sie beim nächsten Treffen mit In-
fos zum Autor vorstellen. Danach 
bespricht die Gruppe ihre unter-
schiedlichen Leseeindrücke und 
Gedanken in einer moderierten Dis-
kussion. Der Eintritt ist frei! 

Anzeigenberatung � (040) 70 10 17-0



„Leben mit
Blutverdünnern“
Wir laden herzlich ein zu unserer
Info-Veranstaltung

am
Samstag, 18. Nov. 2017

10.00-12.00 Uhr
Neue und alte

Gerinnungshemmer
Eine Veranstaltung für

Patienten, Angehörige und
Interessierte: Praktisches und

Aktuelles über die
Blutgerinnung und ihre

Kontrolle
Gerinnungshemmer richtig
anwenden (Phenprocoumon,
Marcumar, Xarelto, Pradaxa u.a.) -
Vor- und Nachteile ...
„Was muss ich bei der Ernährung
beachten? Was genau ist ein
INR/Quick-Wert? Welche
Medikamente darf ich nehmen?
Diese und viele weitere Fragen
beantworten Ihnen die Experten
Dr. med. Jens Heidrich,
Frau Petra Franke-Ehlert
und Frau Brigitte Johannsen.
Ort: Barmbek Basch - Zentrum für
Kirche, Kultur und Soziales,
Wohldorfer Str. 30, HH-Barmbek
Rückfragen u. Anmeldung bei:
Fr. Johannsen, Labor Dr. Heidrich
Tel. 040/9707 999-0
www.inr-schulung-hamburg.de

Rufen Sie uns an: 
0 12 34 / 56 78 90 

✓ Ideal auch für dunkle Holzdecken 

Neue Raumdecke 
in nur einem Tag!

Das Decke-unter-Decke-System

www.mustermann.portas.de

Das Decke-unter-Decke-SystemDas Decke-unter-Decke-System

vorher

040/641 09 09
www.stamm.portas.de
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■  (au) Wilhelmsburg. Cordula 
Radtke hatte ein bisschen mit den 
Tränen zu kämpfen, als sie bei der 
feierlichen Verleihung des elften 
„Bürgerpreises für herausragen-
des Engagement in der Integrati-
onsarbeit“ der Bezirksversammlung 
Hamburg-Mitte eine besondere Eh-
rung erhielt. Das hinderte sie je-
doch nicht daran, eine flammen-
de Rede zum Thema Integration 
an die rund 400 Gäste aus Poli-

tik, Wirtschaft, Kultur und Sport 
zu halten. „Wir müssen uns mit 
den Populisten auseinandersetzen 
und sie nicht nur ignorieren“, war 
eine Aufforderung ans Publikum. 
2002 kam die gebürtige Dresdne-
rin nach Hamburg, seit elf Jahren 
ist sie aus dem Frauenfußball in 
Wilhelmsburg nicht mehr wegzu-
denken. Durch ihre Tochter kam sie 
zum Fußball. „Die Mannschaft mei-
ner Tochter hat im Pokal gewon-

„Großer privater Einsatz“!
Ehrung für Cordula Radtke beim Bürgerpreis

Cordula Radtke freute sich sehr über die Ehrung, Laudatorin und Bezirks-
politikerin Christine Detamble-Voss (Die Linke) lobte ihr großartiges Enga-
gement.  Foto: au

■ (au) Wilhelmsburg. Am Diens-
tag, 7. November, hat ein 72-jäh-
riger Autofahrer auf der Neuen-
felder Straße gegen 11 Uhr einen 
Metrobus der Linie 13 gerammt. 
Bei dem Unfall wurden mehrere 
Menschen verletzt. Laut Medien-
berichten soll der 72-Jährige mit 
seinem BMW von der Rechtsab-
biegerspur plötzlich auf die lin-
ke Fahrspur gewechselt sein, auf 
der der Linienbus gerade fuhr. Der 
BMW rammte den Linienbus und 
wurde anschließend gegen einen 
in einer Parkbucht stehenden Wa-
gen geschleudert.
Augenzeugen riefen die Hambur-
ger Feuerwehr, die mit zwei Ret-
tungswagen und einem Löschfahr-
zeug zur Unfallstelle kamen. Nach 
einer Sichtung durch die Notfall-

sanitäter der Rettungswagen wur-
den insgesamt fünf Patienten mit 
unterschiedlichen mittelgradigen 
Verletzungen wie Schnittverletzun-
gen, Prellungen und Stauchungen 
rettungsdienstlich versorgt und 
anschließend von Rettungswagen 
der Feuerwehr Hamburg und des 
Deutschen Roten Kreuzes in um-
liegende Krankenhäuser beför-
dert. Eine betroffene KITA-Grup-
pe wurde mit Unterstützung der 
Besatzung eines Löschfahrzeuges 
in ihre nahegelegene Einrichtung 
begleitet. Nach Abschluss der Ret-
tungsmaßnahmen wurde die Un-
fallstelle dem Verkehrsunfalldienst 
der Polizei zur Ursachenermittlung 
übergeben. Insgesamt waren 18 
Einsatzkräfte der Feuerwehr Ham-
burg und des DRK vor Ort. 

72-jähriger Autofahrer rammt 
Linienbus
Mehrere Verletzte bei Verkehrsunfall

■ (au) Wilhelmsburg. Vom 13. bis 
zum 30. November muss die Korn-
weide in Höhe der Anschlussstel-
le Wilhelmsburg-Süd (A253/B75) 
Richtung Stillhorn gesperrt wer-
den. Ebenfalls gesperrt wird an die-
ser Anschlussstelle die Ausfahrt Ost 
in Richtung Stillhorn. Das ist nötig, 
um eine Bodenwelle zu entfernen. 
Die Umleitungen verlaufen über die 
Anschlussstelle HH-Neuland und 
Neuländer Straße in Richtung A1 
sowie über die Anschlussstelle HH-
Wilhelmsburg und sind ausgeschil-

dert. Hintergrund: Seit Herbst 2016 
wird der Verkehr auf der Kornweide 
und der Wilhelmsburger Reichsstra-
ße im Zuge der Verlegung der Wil-
helmsburger Reichsstraße neu gere-
gelt. Die Kornweide kreuzt die B75 
nicht mehr über eine Behelfsbrü-
cke, sondern ebenerdig, südlich der 
ehemalig genutzten Brücke. Seitdem 
steuert eine Ampel den Verkehr auf 
der Wilhelmsburger Reichsstraße 
mit der Einschränkung, dass in al-
len Richtungen kein Linksabbiegen 
möglich ist.

Wilhelmsburg: Sperrung der 
Kornweide
Bodenwelle muss entfernt werden

Weihnachtsbasteln
■ (au) Kirchdorf-Süd. Am 19. No-
vember lädt das Freizeithaus Kirch-
dorf-Süd, Stübenhofer Weg 11, von 
10 bis 15 Uhr zum Weihnachtsbas-
teln für Kinder im Alter von acht bis 
zehn Jahren ein. Bitte mit Mama, Pa-
pa oder Großeltern vorbeikommen. 
Die Großen können helfen oder ei-
nen Kaffee trinken. Das Weihnachts-
basteln kostet nichts.

■ (au) Wilhelmsburg. Das Muse-
um Elbinsel Wilhelmsburg (MEW) 
in der Kirchdorfer Straße 163 ist 
nun in die Winterpause gegangen, 
und doch öffnet es seine Türen für 
alle Museumsbesucher am Sonn-
tag, 26. November, von 11 bis 17 
Uhr für den traditionellen 19. Ad-
ventsmarkt. In allen Räumen des 
Museum Elbinsel Wilhelmsburg 
und rechtzeitig zum Beginn der Ad-
ventszeit können sich die Besucher 
auf dem beliebten Adventsmarkt 
auf die bevorstehende Advents- 
und Weihnachtszeit einstimmen. 
Erwartet werden Besucher und 
Aussteller aus Hamburg und aus 
den Landkreisen. Im und am fest-

lich geschmückten MEW bauen cir-
ca 30 angemeldete Kunsthandwer-
ker ihre Stände auf. 
Die Kunsthandwerker werden in 
allen Abteilungen vom Keller bis 
in die neuen Räumlichkeiten und 
zwischen den Ausstellungsgegen-
ständen des Museums an schön 
geschmückten Ständen ihre zum 
Teil ungewöhnlichen Waren zei-
gen. Auch vor dem Amtshaus wer-
den mehrere Stände aufgebaut. Die 
ganze Vielfalt, die das Kunsthand-
werk zu bieten hat, wird bei diesem 
Adventsmarkt zu bewundern und 
auch käuflich zu erwerben sein. Da-
bei sind Artikel wie Etageren, Kos-
metiktaschen aus Leder, Lederkrea-

tionen, Therapiesocken, Schmuck 
und vieles mehr im Angebot.
Auch das leibliche Wohl mit Essen 
und Trinken im beliebten Café Elé-
onore wird nicht zu kurz kommen. 
Ein großer Renner im museumsei-
genen Café sind immer die selbst-
gebackenen Kuchen, die von den 
ehrenamtlichen Kaffeestubenda-
men und Ausstellern gespendet 
werden. Vorweihnachtliche Stim-
mung breitet sich im gesamten 
Haus aus, wo eben auch die intime 
Atmosphäre im Unterschied zu an-
deren Märkten immer wieder von 
den Besuchern gelobt wird. Ein be-
sonderer Blickfang sind die weih-
nachtlich geschmückten Fenster.

Vorweihnachtliche Stimmung
19. Adventsmarkt im Museum Elbinsel

Im und am festlich geschmückten Museum Elbinsel Wilhelmsburg bauen circa 30 angemeldete Kunsthandwer-
ker ihre Stände auf.  Foto: ein

nen, anschließend aber sollte die 
Mannschaft abgemeldet werden“, 
erinnert sich Radtke. Das war keine 
Option für die Wahl-Wilhelmsbur-
gerin. Kurzum gründete sie 2006 
mit Mitstreiterinnen und -streitern 
den 1. FFC Elbinsel Wilhelmsburg. 
Der Verein ermöglicht es Mädchen 
und Frauen, gleichberechtigt und 
unabhängig von Herkunft, Religi-
on, kulturellem Hintergrund und 
sozialem Status Fußball zu spielen. 
Außerdem engagiert sich Radtke 
in vielen Netzwerken aus den Be-
reichen Sport, Bildung, Flüchtlings-
arbeit, Gewaltprävention sowie 
Stadtteilentwicklung. Zudem ist sie 
Mitglied des bezirklichen Integrati-
onsbeirates Hamburg-Mitte. Chris-
tine Detamble-Voss, Fraktionsvor-
sitzende der Partei Die Linke in der 
Bezirksversammlung Hamburg-Mit-
te, lobte in ihrer Laudatio das gro-
ße Engagement und den großen 
privaten Einsatz Radtkes für den 1. 
FFC Elbinsel Wilhelmsburg. 
Die ersten drei Preisträger des Bür-
gerpreises waren in diesem Jahr 
Murat Tözel alias DJ Bügelbrett 
(1. Preis), der mit Musikequipment 
und einem Bügelbrett an den Jung-
fernstieg ging und dort mit seiner 
Musik für Verständigung zwischen 
den Menschen sorgte. Der zweite 
Preis wurde gleich zweimal verge-
ben: Leyla Oehrlich engagiert sich 
seit 2015 für geflüchtete Frauen 
und ihre Kinder. Angefangen hat 
ihr Engagement im Jahr 2015 in 
den Hamburger Messehallen. Pe-
ter Achner bietet seit mittlerweile 
16 Jahren unentgeltlich Musikun-
terricht im Rock-Genre für Kinder 
und Jugendliche mit Migrationshin-
tergrund an.
Der Bürgerpreis der Bezirksver-
sammlung Hamburg-Mitte wird an 
Menschen vergeben, die sich in he-
rausragender Weise für Integration 
einsetzen, damit aus Zugewander-
ten Einheimische werden.

Redaktionsschluss: 
Donnerstag vor Erscheinen, 17.00 Uhr
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■ (pm) Harburg. Das muss man 
Gospel Train erst einmal nachma-
chen können: Zwei restlos aus-
verkaufte Konzerte in der 
Heimfelder Friedrich-
Ebert-Halle, nicht en-
den wollende stan-
ding ovations, und 
das Ganze Hand 
in Hand mit ei-
ner live produ-
zierten neuen 
CD. 
Gospel Train 
hat te  se ine 
beiden Auftrit-
te unter das 
Motto „Auf ei-
gener Umlauf-
bahn“ gestellt. In 
der Tat: Der Chor 
zieht seine Bahnen 
auf einer Umlaufbahn, 
die so bei seiner Grün-
dung niemand für möglich 
gehalten hätte. Auch das mittler-
weile 18. Jahreskonzert machte es 
deutlich: Gospel Train tritt in einer 
eigenen Kategorie an, mehr noch, 
Gospel Train ist eine eigene Kate-
goerie, nämlich klasse, besser noch, 
super-klasse! Nicht weniger als 25 
(!!) Titel hatte Gospel Train bei den 
Konzerten am 3. und 4. November 
in das Programm aufgenommen. 
Die jungen Sängerinnen und Sänger 
um ihren Chorleiter Peter Schuldt 

deckten damit so gut wie jedes Mu-
sikgenre ab: Pop und Rock natür-

lich, aber auch Jazz, Folk, Rap, 
Rock’n’  Roll und Soul. 

Peter Schuldt ge-
lingt es Jahr für 

Jahr, neue be-
eindruckende 
Sol isten in 
der  Schü-
l e r s c h a f t 
zu entde-
cken und 
z u  f ö r -
dern. Das 
G e h e i m -
nis des Er-
folgs liege 
auch darin, 

e r l ä u t e r t e 
Schuldt, dass 

jeder Song unverwechselbar nach 
Gospel Train klingen müsse – ein 
bewährtes Erfolgsrezept, was sich 
auch an diesen beiden Konzert-
abenden bewahrheitete. Der Chor 
war am vergangenen Wochenende 
in Höchstform – trotzdem kamen 
von Peter Schuldt immer neue Mo-
tivationsschübe, er „peitschte“ den 
Chor förmlich durch Gestik und 
Mimik nach vorne, und das wirk-

te sich auch auf das Publikum aus, 
das frenetisch mitging.
Songs wie „Photograph“, „Cruisin 
for Bruisin“, „Halleluja“, „Good-
bye Sailor“ oder „Skyfall“ aus dem 
gleichnamigen James Bond-Film 
hielten die Zuschauer nicht auf ih-
ren Plätzen.
Damit nicht genug: Victor Rodriguez 
(24), bei Gospeltrain entdeckt und 
mittlerweile Musikstudent (Jazz-
Gesang), trat als Gast-Solist auf und 
legte einen Wahnsinns-Auftritt hin, 
der jenem schon lange etablierter 
Künstler recht nahe kam. Insgesamt 
2000 Zuschauer verfolgten am Frei-

tag und Samstag vergangener Wo-
che dieses musikalische Ereignis. 
Teil davon war auch der Auftritt von 
Robeat, ein junger Mann, seines Zei-
chens europäischer Beatboxmeister, 
der es versteht, lediglich mittels sei-
ner „Mundwerkzeuge“ Geräusche zu 
produzieren, die beinahe noch bes-
ser klingen als Originaltöne. Er ließ 
Züge in Bahnhöfe einfahren oder 
Autos starten und bremsen, derge-
stalt, dass man sich als Zuschauer 
mit geschlossenen Augen tatsäch-
lich am Hauptbahnhof wähnte oder 
an einer stark befahrenen Haupt-
straße. 
Wenn auch ohne Schirm und Melo-
ne, dafür mit einer doppelten Por-
tion Charme ausgestattet, führ-
te Luca Sophie Büttner, früher 
auch Chorsängerin, durch das Pro-
gramm und leitete die Harburger 
kess von Highlight zu Highlight. 
Begleitet wurde Gospel Train von 
seiner Hausband nebst zwei Strei-
chern, die gemeinsam für den be-

merkenswerten akustischen Back-
ground sorgten. 
Den Anfang hatte bei den Jahres-
konzerten der Unterstufen-Chor 
unter der Leitung von Ute Hatzel 
gemacht, in dessen Reihen die spä-
teren Talente von Gospel Train he-
ranwachsen. Und weil Gospel Train 
dem Benefiz-Gedanken immer schon 
sehr verbunden war, ging der Erlös 
dieser beiden dreistündigen Kon-
zerte an die Klinik-Clowns Ham-
burg, die es sich zur Aufgabe ge-
macht haben, gemeinsam Lachen 
zu schenken. Sie treten allein oder 
in Gruppen in Krankenhäusern oder 
Pflege- und Senioreneinrichtungen 
auf, um für Abwechslung und ein 
wenig Ablenkung im Leben der Pa-
tienten oder Bewohner zu sorgen. 
Auf der Bühne und in der Konzert-

pause trieben die Clowns ihre Späße 
mit dem Publikum – ihre Art, danke-
schön zu sagen. 
Nicht zuletzt oblag es dem Publi-
kum, auf einer Liste seine 12 fa-
vorisierten Titel anzukreuzen. Sie 
werden ihren Platz auf der neuen 
CD finden. 
Es ist nun nicht so, dass Gospel 
Train jetzt in die Winterpause geht. 
Es folgen Auftritte am 18. November 
in Bienenbüttel, in der Hittfelder St. 
Mauritiuskirche (25. November 18 
Uhr), beim Airbus-Weihnachtskon-
zert am 4. Dezember im Michel, am 
15./16. Dezember beim Jahreskon-
zert der Stadtteilschule, am 27. Ja-
nuar in Stelle, am 17. Februar in der 
Laeisz-Halle und am 5. April beim 
Benefizkontert zugunsten der SOS-
Kinderdörfer im Rieckhof ...

Gospel Train in Höchstform
Zwei ausverkaufte Konzerte in der Ebert-Halle

Peter Schuldt, der Gospel Train-Dirigent und -Gründer, hatte mit dem Chor 
ein mitreißendes dreistündiges Programm auf die Beine gestellt  
 Fotos: pm

Zwei neue bemerkenswerte Solisten-Talente: Josefine Höth und Björn 
Meyer. 

 Moderierte mit 
viel Charme: Luca 

Sophie Büttner

Die Klinik-Clowns gaben eine Kostprobe ihres Könnens 

Robeat (re.) und Victor Rodriguez 
bei ihrem gemeinsamen Auftritt
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■ (au) Wilhelmsburg. 48h Wil-
helmsburg ist ein Festival von der 
Nachbarschaft für die Nachbar-
schaft. Wie auch in den vergange-
nen Jahren möchten sich die Or-
ganisatoren einen Nachmittag Zeit 
nehmen, um mit allen Akteuren – 
ob Musikmachenden, Gastgebern, 
selbstorganisierten Veranstaltern 
und allen Interessierten aus dem 
Stadtteil – Pläne für das kommende 
Jahr zu schmieden. Dazu gibt es am 
Sonntag, 26. November, von 14 bis 
18 Uhr im Bürgerhaus Wilhelms-
burg, Mengestraße 20, eine „Werk-
statt 48h Wilhelmsburg“. Der Ein-
tritt ist frei.

Weit über 15.000 gezählte Besuche 
– aber bei weitem keine Großveran-
staltung: 63 Orte, quer über die Elb-
inseln verteilt, waren Gastgeber von 
138 Veranstaltungen, und es gab 
etliche Kleinode zu entdecken. Das 
war 48h in 2017. Wie sollen 48h 
Wilhelmsburg 2018 aussehen? Wel-
chen Schwerpunkt soll man setzen? 
Wo besteht besonderer Entwick-
lungsbedarf? Was ist den Organisa-
toren und Teilnehmenden wichtig? 
Was war in den letzten Jahren toll, 
was vielleicht nicht so? Was gibt es 
für neue Ideen für Orte, Musiken 
und Themen? Wer plant das Pro-
gramm? Und wie?

Werkstatt 48h Wilhelmsburg
Jetzt schon planen für das Jahr 2018

■ (au) Wilhelmsburg. Jeder vier-
te Mann weltweit erleidet im Lau-
fe des Lebens einen Leisten- oder 
Bauchwandbruch. In Deutschland 
kein großes Problem: Ein kur-
zer Eingriff und Betroffene sind 
schnell wieder in Form. Nicht so 
in Ländern, wo spezialisierte Me-
diziner fehlen und Operationen 
für die meisten Menschen unbe-
zahlbar sind. Der Wilhelmsburger 
Chirurgie-Chef Dr. Wolfgang Rein-
pold, der sich seit Langem auf die 
Behandlung sogenannter Hernien 
spezialisiert hat, hilft mit seinen 
jährlichen „Hernienmissionen“. 
Am 17. November packt er zum 
11. Mal die Koffer – erneut ist Pa-
raguay das Ziel.
Dr. Reinpold erzählt von einem 
Patienten. Aus Datenschutzgrün-
den nennt er ihn Andres Rojas. Vor 

gut einem Jahr operierte er den 
paraguayischen Landwirt in einer 
Klinik der Hauptstadt Asuncion 
„in letzter Minute“. Rojas schweb-
te in Lebensgefahr. Er hatte eine 
Bauchfellentzündung – infolge ei-
nes eingeklemmten Leistenbruchs. 
Andres Rojas hatte seinen Bruch 
beinahe zehn Jahre mit sich he-
rumgetragen. Mittlerweile war 
die Hernie fußballgroß, starke 
Schmerzen beeinträchtigten den 
Landwirt bei der täglichen Ar-
beit. Eine OP, die in Paraguay in 
der Regel privat finanziert wer-
den muss, war für ihn unbezahl-
bar. Doch dann trat der Notfall 
ein: Teile des Darms klemmten ab, 
es kam zum Darmverschluss und 
dann zur lebensbedrohlichen Situ-
ation. „Hätten wir nicht sofort ope-
riert, wäre der Patient mit großer 

Wahrscheinlichkeit gestorben“, so 
Dr. Reinpold.
Heute kann Rojas wieder arbeiten. 
Sein Bruch ist mit einem Kunst-
stoffnetz verschlossen, das auch 
schwerem Heben standhält. Kei-
ne Selbstverständlichkeit: Auch 
wenn solche Netze bei uns längst 
Standard sind, sind sie in Ländern 
wie Paraguay kaum verfügbar. Zu-
dem haben die wenigsten Chirur-
gen Erfahrung mit entsprechenden 
OP-Verfahren. „Viele Brüche wer-
den daher einfach zugenäht“, be-
klagt Dr. Reinpold. Andres Rojas 
hatte Glück. Er war einer von rund 
40 Patienten, die Reinpold und 
Team im Rahmen der Hernienmis-
sion 2016 unentgeltlich operiert 
und mit einem Kunststoffnetz ver-
sorgten. Mehr als doppelt so viele 
Operationen sind 2017 geplant – 

dieses Mal in drei verschiedenen 
paraguayischen Kliniken.
Langfristiges Ziel der Hernienmis-
sionen, die unter der Schirmherr-
schaft der internationalen Organi-
sation „Hernia Help“ stattfinden, 
ist jedoch die Ausbildung lokaler 
Chirurgen. „Neben der kurzfristi-
gen Hilfe für Patienten in Notsitu-
ationen geht es uns insbesondere 
um eine nachhaltige Verbesserung 
der Versorgung vor Ort. Wir ma-
chen die chirurgischen Kollegen 
mit modernen Netzeinlageverfah-
ren vertraut und stellen ihnen da-
raufhin Netze zur Versorgung mit-
telloser Patienten zur Verfügung“, 
so Dr. Reinpold. 
Um ausreichend Kunststoffnetze 
und weitere OP-Materialien anzu-
schaffen, werden Spenden benötigt. 
„Da wir alle Reisekosten selbst tra-
gen, kommt jeder gespendete Euro 
direkt der Versorgung bedürftiger 
Hernien-Patienten zugute“, betont 
Dr. Reinpold. „Wir möchten, dass 
auch Patienten in weniger privile-
gierten Situationen von unserem 
Know-how und unserer Erfahrung 
profitieren. Die humanitären Her-
nienmissionen sind uns daher nun 
schon seit elf Jahren eine echte 
Herzenssache, und über Ihre Unter-
stützung würden wir uns sehr freu-
en“, so Reinpold weiter. 
Spendenkonto:
Wilhelmsburger Krankenhaus Groß-
Sand
IBAN: DE50200505501263137497
BIC: HASPDEHHXXX.
Spender geben bitte als Verwen-
dungszweck „Spende Hernienmis-
sion“ an. Selbstverständlich wird 
auf Wunsch eine Spendenbeschei-
nigung ausgestellt – dafür sind Na-
me und die vollständige Adresse 
erforderlich.

Nachhaltige Hilfe: Reinpold und Team haben es sich zur Aufgabe gemacht, die Chirurgen vor Ort in modernen 
OP-Verfahren zu schulen. Foto: Groß-Sand

„Herzenssache“: Chefarzt operiert in Paraguay
Dr. Wolfgang Reinpold auf Hernienmission

Mantren mitsingen mit 
„Soulgate“
Mantren aus verschiedenen Kulturkreisen

Am Freitag, 24. November, findet um 20 Uhr im Yoga-Studio „Bettina Graf 
Yoga und Massage“, Am Veringhof 23b, ein Mantren-Mitsing-Konzert mit 
der Mantraband SOULGATE statt. Mantren aus verschiedenen Kulturkrei-
sen und Eigenkompositionen von berührender Schönheit und Tiefe we-
cken beim Mitsingen Gefühle von Freude, Glück und Verbundenheit. Das 
Konzert kostet 12 Euro, für Mitglieder 8 Euro.  Foto: ein
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■ (pm) Harburg. Die Süderelbe AG 
kann in ihren Reihen einen neuen 
Aktionär aus dem Harburger Bin-
nenhafen begrüßen. Ende Oktober 
übergab Süderelbe AG-Vorstand Dr. 
Olaf Krüger die Aktie an Henry C. 
Brinker, Brinkermedia: „Wir freuen 
uns, mit Brinkermedia einen weite-
ren Aktionär gewonnen zu haben, 
der unsere Ziele zur weiteren wirt-
schaftlichen Entwicklung der Süder-
elbe-Region teilt und unterstützt. 
Die Aktienübergabe unterstreicht 
die Wichtigkeit der regionalen Zu-
sammenarbeit in Form von Aus-
tausch und Vernetzung – auch im 
kulturellen Sinne.“
Henry C. Brinker, Manager Harburg 
Events, ergänzt: „Die Süderelbe AG 
ist nicht nur für die „Großen“ da. 
Einzelunternehmer und Start-Ups 
finden hier den perfekten Reso-
nanzboden für ihre innovativen Ge-
schäftsfelder. Umgekehrt profitieren 
etablierte Firmen und Institutionen 

von den frischen Ideen und neuen 
Perspektiven.“
Brinkermedia ist spezialisiert auf 
die Konzeption und Umsetzung von 
PR- und Marketing-Strategien so-
wie Veranstaltungsorganisation im 
Kulturbereich. Mit dem historischen 
Speicher am Kaufhauskanal im Har-
burger Binnenhafen wird eine der 
reizvollsten Spielstätten für kultu-
relle Veranstaltungen in der Metro-
polregion Hamburg betrieben.
Brinkermedia berät unter der per-
sönlichen Leitung des erfahrenen 
Journalisten und Kulturmanagers 
Henry C. Brinker Medien, Kultur 
und Politik bei Strategie und Pro-
jektentwicklung. Zu den Kunden 
gehören heute und in der Vergan-
genheit öffentlich-rechtliche und 
private Sender, Kultureinrichtun-
gen wie Oper, Orchester, Museen 
und Verlage sowie politische Insti-
tutionen von Landesregierungen bis 
zu Parteien (www.brinkermedia.de).

Brinkermedia zeichnet Aktie 
der Süderelbe AG 
Henry C. Brinker: Ideen & Perspektiven

Nahm die Aktie am Speicher von Dr. Olaf Krüger (Vorstand Süderelbe AG, 
r.) in Empfang: Henry C. Brinker (Brinkermedia (l.)  Foto: Süderelbe AG

■ (pm) Veddel/Harburg. 2012 
wurde in Hamburg das Hochwas-
serschutzprogramm beschlossen. 
Damit wurde in der Stadt auf die 
Veränderungen durch den Kli-
mawandel reagiert. Metin Hak-

verdi, heute für Harburg und 
Wilhelmsburg im Deutschen Bun-
destag, war Mitglied der Hambur-
gischen Bürgerschaft, als der Be-
schluss gefasst wurde. „Aus vielen 
Gesprächen in Wilhelmsburg, aber 
auch in Harburg weiß ich, dass die 
Sturmflutkatastrophe 1962 sich tief 
ins Bewusstsein der Menschen ein-
gegraben hat“, sagt er. Gerade in 
Wilhelmsburg und auch in Teilen 
des Harburger Bezirksgebiets dür-
fe nicht in Vergessenheit geraten, 
dass in jeder Generation notwen-
dige Maßnahmen ergriffen werden 
müssen, um die Sicherheit der Men-
schen zu gewährleisten.
Die Umweltbehörde hat jüngst 

bekanntgegeben, dass der ers-
te Abschnitt des Hochwasser-
schutzprogramms auf der Veddel 
abgeschlossen sei. Beim Hochwas-
serschutzprogramm hätten die Dei-
che in Wilhelmsburg und auf der 

Veddel erste Priorität, wurde von 
der Behörde erklärt.
Hakverdi weist aber auf einen wei-
teren Aspekt beim Deichausbau hin. 
„Die Sicherheit der Menschen hat 
oberste Priorität“, sagt er. Da dürf-
ten keine Abstriche gemacht wer-
den. Der Ausbau der Deiche biete 
aber auch Gelegenheit, neue Aufent-
haltsorte für die Menschen vor Ort 
zu schaffen. Die Hochwasserschutz-
anlagen würden unsere Stadt und 
das Landschaftsbild prägen. „Wir 
können den notwendigen Deichaus-
bau mit der Schaffung von Orten mit 
Lebensqualität für die Menschen 
verbinden“, sagt er. Der Deichaus-
bau biete hierfür eine Chance.

Hakverdi: Keine Abstriche bei 
Deichsicherheit 
Chancen bei Deichausbau nutzen

Metin Hakverdi: Deichausbau auch als Chance Foto: SPD

■ (pm) Harburg/Hausbruch. Joa-
chim Körner (AfD) legt sein Bürger-
schaftsmandat zum 31. Dezember 
nieder. Für ihn rückt Harald Fein-
eis aus Harburg, aktuell Abgeord-
neter in der Bezirksversammlung, 
in die Bürgerschaft nach. „Mit Ha-
rald Feineis haben wir einen erfah-
renen Nachrücker“, heißt es aus der 
AfD-Bürgerschaftsfraktion. 

Mit Feineis ist nach Peter Lorkow-
ski (75) ein zweiter Harburger Mit-
glied der Bürgerschaft geworden. 
Lorkowski war nach der Bundes-
tagswahl als Nachrücker für Bernd 
Baumann an seine alte Wirkungs-
stätte zurückgekehrt. Von 2001 
bis 2004 war der gelernte Schmied 
und Bauschlosser Abgeordneter der 
Schill-Partei.

Jetzt auch Feineis in der 
Bürgerschaft
Nachrücker für Joachim Körner

Harald Feineis (li.) und Peter Lorkowski (AfD) vertreten zukünftig Harburg 
in der Bürgerschaft. Foto: mk

■ (pm) Harburg. Am 3. Novem-
ber fand im Privathotel Lindtner 
das Einführungsessen der Knopf-
sergeantenvereinigung statt. Die 
„Knöpfe“, wie sie häufig genannt 
werden, sind die Garde des Kö-
nigs – aktuell Sven Kleinschmidt 
– und haben die Aufgabe, den Kö-
nig sowie die Insignien der Har-
burger Schützengilde zu schützen. 
Ernannt wurden die neuen Knöp-
fe von der Deputation im Rahmen 
des Kommers nach dem Zapfen-
streich im Juni.
Beim Einführungsessen wur-
de ihnen nun durch Arik Petrich, 
1. Vorsitzender und Major der 
Knopfsergeantenvereinigung, der 
tra ditionelle Eid abgenommen. Bei 
leckerem Grünkohl, zubereitet vom 
Küchenchef des Hotels, Frank Krie-
wen, und guten Gesprächen ließen 

die neuen und die alten Knöpfe ge-
meinsam mit den geladenen Gästen 
den Abend ausklingen.
Durch besonderes Engagement und 
langjährige Unterstützung haben 
sich in diesem Jahr die Kamera-
den Rolf-Dieter Eckert, ehemaliger 
Gildekönig und Jean Jacques Ros-
sau diese Ehre verdienen können. 
Eckert ist seit 2009 Mitglieder der 
Harburger Schützengilde und war 
in den Jahren 2016/17 Gildekönig. 
Der ehemalige Hüttenwerker kann 
inzwischen stolz auf eine steile Gil-
dekarriere sein.
Jean Jacques Rossau, genannt JJ, 
ist seit 1994 Mitglied der Harbur-
ger Schützengilde. Der Versiche-
rungsfachwirt ist passives Mitglied 
der Fahnenjunkervereinigung, in 
deren Vorstand er über vier Jahre 
lang aktiv war.

Die Knöpfe und Gilde-König Sven Kleinschmidt ließen sich den von Frank 
Kriewen zubereiteten Kohl schmecken. Foto: priv

CDU Mitte fährt ins 
weihnachtliche Berlin
■ (pm) Harburg. Der allmo-
natliche Stammtisch des CDU-
Ortsverbandes Harburg-Mitte 
findet am Mittwoch, 15. No-
vember, von 19 bis 21 Uhr im 
Restaurant„Kaiserlich“ (Gilde-
haus) auf dem Schwarzenberg 
statt. Thema: Diskussionen und 
Beiträge über das „Was war – 
was ist – und was wird sein!“.
Die Grünkohlwanderung des 
Ortsverbandes beginnt am 26. 
November um 11 Uhr ab Har-
burger Rathausplatz. Am Sonn-
abend, 2. Dezember, ist der all-
jährliche Besuch für Kinder ins 
Harburger Theater mit dem 
Stück „Pipi Langstrumpf“ ge-
bucht. Einige Tage später, am 
Freitag, 8. Dezember, fährt der 
Ortsverband ins weihnachtli-
che Berlin. Auf dem Programm 
stehen auch der Besuch des 
Bundestages, ein Mittagessen 
im Bundestag sowie der Be-
such der Reichstagskuppel; 
der Nachmittag steht zur frei-
en Verfügung, um das weih-
nachtliche Berlin zu erkunden. 
Die Berlin-Fahrt ist ein Danke-
schön von Herlind Gundelach 
für den Einsatz des Ortsverban-
des im Wahlkampf.
Der Höhepunkt für dieses Jahr 
aber sollen eine Weihnachts-
feier im Planetarium mit an-
schließendem Kaffeetrinken im 
„Landhaus Walter“ und eine 
Lichterfahrt durch Hamburg 
sein, kündigt die Bürgerschafts-
abgeordnete Birgit Stöver, Orts-
vorsitzende des CDU-Ortsver-
bandes Harburg-Mitte, an.

■ (pm) Sinstorf. Beamte des Poli-
zeikommissariats 46 haben am 5. 
November drei Bulgaren vorläufig 
festgenommen, die im Verdacht ste-
hen, gegen 22.37 Uhr am Sinstorfer 
Kirchweg Kraftstoff aus einem Lkw 
entwendet zu haben.
Ein aufmerksamer Zeuge bemerk-
te zwei dunkel gekleidete Män-
ner, die Kraftstoff aus dem Tank ei-
nes geparkten Lkw mit Hilfe eines 
Schlauchs in mitgebrachte Kanis-
ter füllten. Ein weiterer Komplize 
stand etwas abseits und beobachte-
te das Umfeld. Die alarmierten Be-

amten des Polizeikommissariats 46 
(PK 46) konnten zwei der mutmaßli-
chen Benzindiebe (39 bzw. 41 Jahre 
alt) in unmittelbarer Nähe des Tat-
ortes antreffen und vorläufig fest-
nehmen. Während der Fahndungs-
maßnahmen konnten Zivilfahnder 
des PK 46 auch den dritten Tatver-
dächtigen (39) in einer Nebenstra-
ße stellen und ebenfalls vorläufig 
festnehmen.
Die drei Männer wurden erken-
nungsdienstlich behandelt und im 
Anschluss entlassen, da keine Haft-
gründe vorlagen.

Festnahmen nach 
Kraftstoffdiebstahl
Drei bulgarische Benzindiebe

Einführungessen der 
Knopsergeantenvereinigung
Sie sind die Garde des Königs



■ (gd) Hittfeld. Jetzt ist sie end-
lich komplett, die aktuelle Herbst-
Winter-Kollektion bei „Tatex Her-
renmode“ in Hittfeld (An der 
Reitbahn 2). „Zur Vorstellung un-
serer vier neuen Modelllinien bei 
Anzügen, Sakkos und Hosen bie-
ten wir bis zum 25. November 
alle Artikel zu besonders günsti-
gen Premierepreisen an“, lässt Ge-
schäftsführer Karim Tatari wissen.

Liebhaber zeitloser Mode fin-
den bei dem Herrenausstatter 
unter anderem zwei Klassikli-
nien, die sich durch eine lockere 
Form auszeichnen und damit ei-
nen besonderen Komfort ermög-
lichen. Sie nehmen die Körper-

Anzeige

Sicher „fair gehandelt“
Bei Tatex stehen Kunde & Produkt im Vordergrund

Bevor ein Artikel in das Tatex-Sortiment neu aufgenommen wird, 
probiert ihn Geschäftsführer Karim Tatari erst mal selber an.

Neben einer riesigen Auswahl an Anzügen, Sakkos und Hosen finden sich bei Tatex auch viele  
schicke Pullover und weitere zahlreiche Winterartikel.

Auch wenn dem Kunden die Entscheidung noch so schwer fällt, 
Elena Guccione steht ihm als kompetente und gut geschulte 
Beraterin gern zur Seite.  Fotos: gd

aus Anzügen, Sakkos und Hosen. 
„Kaschmir-Mäntel in klassischen 
Farben und verschieden Längen 
sind im Winter immer wieder ein 
echter Hingucker“, so Karim Ta-
tari und deutet damit auf die große 
Auswahl hin. Daneben finden sich 
praktische Outdoor- und Funkti-
onsjacken, ebenso wie elegante 
gefütterte Lederjacken aus edlem 
Lamm-Nappa. Zudem wird das Sor-
timent ergänzt durch ein großes 
Angebot an modischen Cord- und 
Thermohosen, die nicht nur ge-
gen Kälte Schutz bieten, sondern 

sich auch in der Wohnung und in 
beheizten Räumen sehr angenehm 
tragen lassen. Weitere typische 
Winterartikel wie Pullover, Schals 
und Mützen runden die Kollektio-
nen für die kalte Jahreszeit letzt-
endlich ab.

Das 
Label 

„Tatari“ bürgt für ein hohes Qua-
litätsniveau und fairen Handel.

form nicht so direkt auf und liegen 
nur an der breitesten Körperstelle, 
meistens im Schulterbereich, et-
was enger an. Diese Schnittform 
ermöglicht zudem eine hohe Be-
wegungsfreiheit. Bei der etwas 
schlanker geschnittenen Form 
spricht man dann von der „Mo-
dernLine“.
Für den sportlicheren und etwas 
jugendlicheren Typ bietet sich die 

Modelle „SlimLine“ (englisch für 
„schlanke Linie“) hervorragend 
an. Diese Schnittform betont stark 
die Körperform und ist besonders 
für schlanke Männer geeignet. Die 
moderne Passform zeichnet sich 
durch ein tailliertes Sakko mit et-

was enger geschnittenen Är-
meln und  schmale Ho-
sen ohne Bundfalte 
aus. Die Schulter-
polster sind et-
was flacher, 
das Hosen-
bein l iegt 
e n g  a n . 
Auch die 
Oberteile 

sind etwas kürzer als bei den an-
deren Modellen und das Futter 
zeigt sich sehr avangard.
Wer kein Kenner ist, hat es beim 
Anzugkauf schon mal sehr schwer. 
Auf den ersten Blick sehen für ihn 
Anzüge bis auf die Farbe mehr 
oder weniger gleich aus. Das weiß 
man auch bei Tatex. Doch das gut 
geschulte und kompetente Fach-
personal ist den Kunden in sol-
chen Fällen natürlich gern bei der 
Wahl des richtigen Anzugs, der 
Hose oder des Sakkos behilflich 
und steht ihnen jederzeit bera-
tend zur Seite.
Es ist jedoch nicht allein die große 
Auswahl und die exzellente Bera-
tung, die sich mit dem weitreichend 
guten Ruf von Tatex verbindet – es 
ist auch das erstaunlich günstige 
Preis-Leistungsverhältnis, mit dem 
das Unternehmen bei seiner Kund-
schaft punktet. Doch wie ist das 
möglich? Unter dem eigenen La-
bel „Tatari“ fertigen das in Famili-
enhand geführte Unternehmen aus 
edelsten Materialien Anzüge, Sak-
kos und Hosen von bester Qualität, 
die den größten Teil der angebote-
nen Kollektionen ausmachen. „Bei 
uns steht das Produkt im Vorder-
grund. Wir haben als Familienbe-
trieb keinen riesigen Verwaltungs-
apparat und brauchen auch keine 
Verkaufsräume in teurer Innen-
stadtlage“, so Karim Tatari. Diese 
Kostenersparnisse spiegeln sich in 
den Preisen des Herrenausstatters 
deutlich wider. Auch betont der Ge-
schäftsführer noch einmal nach-
drücklich, dass alle Modelle aus 
der Tatari-Kollektion in EU-Län-
dern produziert werden und über 
ein entsprechend hohes Qualitäts-
niveau verfügen. Arbeits- und Um-
weltstandards werden kontrolliert, 
eingehalten und somit alle Erzeug-
nisse der Tatari-Kollektionen sicher 
„fair gehandelt“.
Die neue Herbst-Winter-Kollektion 
bei Tatex besteht jedoch nicht nur 

Wer von den Premiere- bezie-
hungsweise „Starterpreisen“ pro-
fitieren möchte, der sollte aller-
dings nicht lange zögern, denn 
der Herbst hat bereits begonnen, 
und (trotz Klimawandel) auch der 
nächste Winter kommt bestimmt.

alle Ausstattungslinien, z.B. Rundhals-, Rollkra- 

in versch. Ausstattungen, zum Teil wind- und
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■ (pm) Harburg. Die Polizei Ham-
burg fahndet nach zwei bislang un-
bekannten Männern, die bereits 
am 31. Oktober gegen 20.50 Uhr 
eine Joggerin in der Denickestra-
ße (zwischen Bahrstraße und Wil-
helm-Busch-Weg) angegriffen ha-
ben sollen. Das Fachkommissariat 
für Sexualdelikte (LKA 42) führt 
die weiteren Ermittlungen.
Die Joggerin trug Kopfhörer und 
hörte Musik. Plötzlich wurde sie 
von hinten von einem Mann ange-
griffen, am Oberkörper festgehal-
ten und in ein Gebüsch gezogen. 
Die 27-Jährige wehrte sich und 
trat um sich. Sie bemerkte auch ei-
nen weiteren Mann, offenbar einen 
Begleiter des Angreifers. Nachdem 
ein unbekannt gebliebener Zeu-
ge aus weiterer Entfernung etwas 
rief, ließen die beiden Männer von 

der Frau ab. Die Frau flüchtete und 
lief in der Denickestraße vor ein 
Fahrzeug, dessen Fahrer bremsen 
musste und daraufhin hupte.
Erst zu einem späteren Zeitpunkt 
entschloss sich die 27-Jährige, An-
zeige zu erstatten. Erst am 3. No-
vember konnte sie vernommen 
werden. Die beiden Täter können 
lediglich als dunkel gekleidete 
Männer beschrieben werden.
Die Polizei sucht nun Zeugen, die 
Beobachtungen gemacht haben, 
die mit der Tat im Zusammenhang 
stehen könnten. Hierbei werden 
insbesondere der Zeuge, der ver-
bal auf die Täter einwirkte, und 
der Fahrer des Pkw, der die Frau 
anhupte, gebeten, sich unter der 
Hinweisnummer 040 4286-56789 
oder bei jeder Polizeidienststelle 
zu melden.

Joggerin angegriffen
Zeugenaufruf der Polizei

■ (pm) Harburg. Ein 26-jähri-
ger Pole wurde am 5. November 
gegen 16.30 Uhr von Beamten 
des Polizeikommissariats 46 vor-
läufig festgenommen. Er steht im 
Verdacht, einen Ladendiebstahl 
in Harburg (Seeveplatz) und zwei 
Raubtaten im Bereich Seevetal be-
gangen zu haben. Das zuständige 
Landeskriminalamt hat die Ermitt-
lungen aufgenommen.
Der 26-Jährige wurde von einem 
Zeugen dabei beobachtet, wie er 
in einem Discounter eine Packung 
Eistee in seinen Rucksack steck-
te. Der aufmerksame Zeuge infor-
mierte den Verantwortlichen des 
Supermarktes. Nachdem der Tat-
verdächtige den Kassenbereich 
passiert hatte, wurde er von dem 
Verantwortlichen angehalten und 
in das Büro gebeten.

Da der mutmaßliche Ladendieb die 
Herausgabe der Ware verweiger-
te, wurde die Polizei verständigt.
Die Beamten fanden im Rucksack 
des Tatverdächtigen das Diebes-
gut. Außerdem wurde im Ruck-
sack eine scharfe Schusswaffe (P 
38) mit Munition sichergestellt. 
Bei der Durchsuchung der Per-
son konnten zwei Smartphones 
und Personalpapiere bzw. per-
sönliche Gegenstände aufgefun-
den werden, die mutmaßlich aus 
zwei Raubstraftaten vom 3. No-
vember im Bereich Seevetal/Ma-
schen stammten.
Der Tatverdächtige wurde vorläu-
fig festgenommen und zum Poli-
zeikommissariat 46 gebracht. Der 
Pole wurde im Anschluss der poli-
zeilichen Maßnahmen dem Haft-
richter zugeführt.

Raubstraftaten aufgeklärt
Festnahme in Harburg

■ (pm) Harburg. Beim Puppenthe-
ater Kollin Kläff geht es am 18. No-
vember im Kulturcafé „Komm du“ 
drunter und drüber. Alles dreht sich 
um einen Superkleber vom Nordpol. 
Mit dabei sind der freundliche Hund 
Kollin Kläff, zwei lustige Drachenkin-
der, ein Schneemann und sein neues 
Haustier Ronny Regenwurm. 
„Viele Puppenspieler und Kinderthe-
ater nehmen erfolgreiche Kinderbü-
cher als Vorlage für ihre Inszenie-
rungen und bauen die Puppen dafür 
selbst“, erzählt uns die Puppenspie-
lerin Maya Raue. „Bei mir ist es um-
gekehrt. Ich sehe eine Puppe, gebe 
ihr eine Persönlichkeit und fange an 
zu schreiben.“ Ihr Lieblings-Puppen-
hersteller hat sein Unternehmen in 
Hamburg und verkauft weltweit sei-

ne beliebten Klappmaulpuppen Li-
ving Puppets. Schon vor einem Jahr 
hat sie das rote Drachenmädchen ge-
kauft, jetzt kommt es endlich zum Ein-
satz. Es heißt Donna und ist die große 
Schwester des frechen Drachen Blitz.
„Kollin Kläff und der Superkleber“ 
hat seine Premiere in der Buxtehuder 
Straße 13, am 18. November um 12 
Uhr. Anschließend, um 15 Uhr, gibt 
es die beliebte Geschichte „Kollin und 
der dufte König“. 
Das Puppentheater ist für Kinder ab 
zwei Jahren geeignet und dauert ca 
40 Minuten. Tickets gibt es an der 
Tageskasse für 5 Euro pro Person. 
Wer sichergehen will, kann auf sei-
nen Namen Karten per E-Mail oder 
telefonisch zurücklegen lassen unter 
kommdu@gmx.de.

Kollin Kläff und der 
Superkleber
Puppentheater im „Komm du“

■ (pm) Harburg. Zwei Turnierpaa-
re des TTC Harburg im HTB sind in 
die nächsthöhere Startklasse aufge-

stiegen: Karsten Edel und Stefanie 
Edel-Frentzen freuen sich über ih-
ren Aufstieg in die Sen. I B. Die bei-
den stiegen im Oktober 2015 in de 
Hauptgruppe II C auf und wechsel-
ten im Laufe des Jahres in die Al-
tersgruppe Sen. I C. Hier wurden 
sie u. a. Hamburger Vizemeister, ha-
ben einen 3. Platz beim Blauen Band 
in Berlin erreicht und noch diverse 

Turniere gewonnen, sodass der Auf-
stieg nur eine Frage der Zeit war.
In der Kindheit und Jugend hatten 
sie bereits an verschiedenen Brei-
tensportwettbewerben teilgenom-
men. Weil Stefanie seit ihrem 5. 
Lebensjahr und Karsten seit dem 
15. Lebensjahr tanzen, ist der jetzi-
ge Erfolg nicht verwunderlich. Der 
Aufstieg mit 15 Platzierungen und 
voller Punktzahl wurde bei den Ros-
tocker Tanztagen perfekt: Es fehlte 
nur noch ein Punkt zum Aufstieg. 
Im August 2013 verabredeten sich 
Julia Weise und Torge Ruschmey-
er zu einem Treffen für ein Schnup-
pertraining in der Tanzschule „Tanz-
kult“ in Lüneburg. Nach einiger Zeit 
im Tanzkreis wechselten die beiden 
im März 2016 in das aktive Tur-
niertraining über. Seit August 2016 
treten sie für den TTC Harburg an 
und starteten beim ersten Breiten-
sportwettbewerb, den sie auch ge-
wannen. 
Am 6. November 2016 tanzten sie 
bei der OWL in Bielefeld ihr ers-
tes SEN I D-Turnier. Insgesamt ha-
ben sie seither an 22 Turnieren teil-
genommen und haben 18 Mal die 
Endrunde erreicht, haben an zwei 
Landesmeisterschaften teilgenom-
men und sind Vizelandesmeister in 
der SEN I D-Klasse geworden. Beim 
Herbstpokal des TTC haben sie nun 
den Aufstieg in die Sen. I C perfekt 
gemacht.

Zwei TTC-Paare steigen auf
Es fehlten nur noch wenige Punkte

Julia Weise und Torge Ruschmey-
er tanzen zukünftig bei den Sen. I C
 Foto: Rainer Krüger

Karsten Edel und Stefanie Edel-Frentzen: Der Erfolg war nur eine Frage der 
Zeit  Foto: Carola Bayer

■ (pm) Neugraben. Ohne Hannah 
Ziemer und Lisa Schwarz muss-
te VTH-Cheftrainer Jan Maier mit 
seiner Mannschaft die Reise nach 
Dingden antreten. Trotz der Ausfäl-
le zeigte das Volleyball-Team Ham-
burg im Spitzenspiel des Spieltages 
eine starke Leistung und gewann 
beim Tabellenfünften Blau-Weiß 
Dingden mit 3:0 (25:22, 25:20, 
25:21). 
Schon zu Saisonbeginn war Ham-
burgs Trainer Jan Maier überzeugt, 
dass sein Team nicht nur in der 
Spitze, sondern auch in der Breite 
gut aufgestellt ist. Beim Gastspiel in 
Dingden am Sonnabend bestätigte 
die Mannschaft den Eindruck seines 
Trainers und zeigte trotz der Ausfäl-
le eine starke Partie und konnte die 
Ausfälle gut kompensieren.
Jan Maier zeigte sich nach dem 
Spiel sehr zufrieden: „Das war tat-
sächlich beindruckend, wie pro-
blemlos wir die Umstellungen ver-
arbeitet und wie konzentriert alle 

agiert haben. Das war großartig.“ 
Am Sonnabend konnten die Gastge-
berinnen nur im ersten Satz mithal-
ten und lagen zeitweise sogar mit 
drei Punkten in Führung. In der ent-
scheidenden Phase des Durchgangs 
übernahmen das Volleyball-Team 
Hamburg, angeführt von einer stark 
spielenden Kapitänin Saskia Radzu-
weit, das Kommando und gewann 
den ersten Satz mit 25:22. Der Satz-
gewinn gab dem Team nochmal ei-
nen Schub, und so gingen auch die 
Sätze zwei und drei mit 25:20 und 
25:21 an die Hamburgerinnen.
Für Jan Maier sah die Partie letzt-
endlich als verdient gewonnen: „Si-
cher hat Dingden anfangs viele 
Eigenfehler gemacht, aber wir konn-
ten eigentlich durchgehend ein gu-
tes Niveau halten, und das gab den 
Ausschlag für den Sieg.“ 
Nach dem Spiel wurde Saskia Rad-
zuweit zur besten Spielerin ihres 
Teams gewählt.

VTH setzt Siegesserie fort
Platz 2 nach 3:0 in Dingden 

VTH: Punkt, Satz und Sieg! Foto: VTH/Lehmann

■ (pm) Wilhelmsburg. Die Heim-
serie der Hamburg Towers hält an. 
Beim vierten Heimauftritt gingen 
die Basketballer aus Wilhelmsburg 
gegen Phoenix Hagen mit 111:84 
(79:65,49:48,21:19) als Sieger 
vom Feld. Vor 3.207 Zuschauern 
hieß der Hamburger Topscorer 
diesmal Jonathon Williams (24 
Punkte), gefolgt von Anthony Can-
ty, dem 22 Zähler gelangen.
Die Hagener erwischten einen gu-
ten Beginn und gingen durch Do-
minik Spohr und den US-Ameri-
kaner Derreck Brooks mit 5:0 in 

Führung. Für den norddeutschen 
Zweitligisten war es Williams, 
der die Null von der Anzeigeta-
fel entfernte. Ein And-One-Korble-
ger samt verwandeltem Bonusfrei-
wurf des Forwards sorgten für die 
ersten Punkte der Gastgeber (3:5). 
Beide Teams schienen sich vor-
genommen zu haben, dem Pu-
blikum tolle Sonntagabend-
unterhaltung zu bieten. Mit 
beeindruckenden Dreierquoten 
(53 % bei den Towers und 57 % 
bei den Hagenern) verabschiede-
ten sich die Kontrahenten beim 

Spielstand von 49:48 in die Halb-
zeitpause.
Das dritte Viertel eröffneten die 
Gäste in Person von James Reid 
mit einem erfolgreichen Freiwurf 
zum 49:49. Mit zunehmender 
Spielzeit pendelte das Momentum 
zunehmend in Richtung der Haus-
herren. Enosch Wolf leitete mit ei-
nem erfolgreichen Layup einen 
8:0-Lauf ein, der sein Team mit 
67:57 in Front brachte (26. Mi-
nute). 1.15 Minuten vor dem En-
de des dritten Viertels war es Ste-
fan Schmidt, der in seinem zweiten 

Ein unglaubliches Towers-Spiel
111:84-Heimsieg in der edel-optics-Arena

■ (pm) Wilhelmsburg. Die Bundes-
liga-Wasserballer des SV Poseidon 
Hamburg haben nach zwei Nieder-
lagen endlich einen Teilerfolg fei-
ern können. Am dritten Spieltag 
trennten sich die Poseidonen im 

heimischen Inselparkbad vom SC 
Neustadt/Weinstraße mit 10:10 un-
entschieden (4:4, 1:1, 3:2, 2:3). Phi-
lipp Barenberg sorgte per Aufsetzer 
90 Sekunden vor dem Schlusspfiff 
für den umjubelten Ausgleich. Bes-
te Werfer für Poseidon waren Vin-
cent Hebisch und Claudio Sambito 
mit drei Treffern. 
Trainer Pavle Japaridze war zufrie-
den mit dem Team. „Endlich wird 
mit Leidenschaft gespielt, wir sind 
auf einem beschwerlichen Weg, 
kommen aber voran. Der Angriff 
war okay, in der Verteidigung müs-
sen wir aber besser werden. Das 
Team kann sich nicht nur auf den 
wieder hervorragend haltenden 
Keeper Ábel Müller verlassen“. Die 
Erkenntnis der Partie: „Wir müs-
sen uns nirgends in der Liga verste-
cken“, so Manager Florian Lemke.

Am Sonntag spielt Poseidon im Po-
kal gegen Spandau 04. Die Wasser-
baller von Spandau 04 Berlin be-
zeichnen sich als die erfolgreichste 
Ballsportmannschaft Europas: 36 
Meistertitel und 30 Pokalerfolge 

in 38 Jahren (!). Kein Verein holte 
mehr Titel. Auf diesen übermäch-
tigen Gegner trifft der SV Poseidon 
am Sonntag ab 14 Uhr im Inselpark-
bad. Für Manager Florian Lemke 
ist es ganz klar „das Spiel des Jah-
res“, wenn die Hamburger auf den 
Rekordpokalsieger, Rekordmeister 
und amtierenden Meister zu Hau-
se spielen. „Das ist cool, aber das 
Ergebnis hat für uns absolut kei-
ne Priorität. Alle Spieler wollen viel 
spielen und daran teilhaben. Das ist 
unser Ziel, und wenn wir Spandau 
dabei das ein oder andere Mal ein 
wenig ärgern und nerven können, 
dann sind wir super zufrieden. Ein 
tolles Event für uns und die Fans“, 
so Lemke. 
Mitte der Woche gewannen die Ber-
liner in der Champions League ge-
gen Sabadell aus Spanien mit 11:8.

Endlich mit Leidenschaft 
gespielt
Spandau: Übermächtiger Pokal-Gegner

Starker Rückhalt: Poseidons Torwart Ábel Müller sorgte mit seinen Para-
den für den 10:10-Teilerfolg gegen Neustadt.
 Foto: Florian Traupe, SV Poseidon Hamburg

Saison-Heimspiel per Korbleger 
auf 74:73 erhöhte. 
Die entscheidenden zehn Minuten 
des Spiels begannen beim Stand 
von 79:65, und die Gesichter im 
Hamburger Publikum entspann-
ten sich merklich. Das letzte Vier-
tel sollte noch einiges bieten. Mit 
32:19 entschieden die Schützlin-
ge von Hamed Attarbashi den Ab-
schnitt für sich.
Der 41-jährige Head Coach war 
von seiner Mannschaft begeistert: 
„Von Hagen war es heute ein gu-
tes und von uns ein unglaubliches 
Spiel“, so Attarbashi.
Heute, Sonnabend, 11. November, 
treten die Towers bei den Baunach 
Young Pikes an, bevor am 19. No-
vember die OrangeAcademy in die 
edel-optics.de-Arena kommt.
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Dank, Liebe und Wertschätzung 
dem Verstorbenen gegenüber zu zeigen, 

ist die wesentliche Aufgabe eines Grabmals.
Durch fachmännischen Rat helfen wir ihnen gern, 

ein geeignetes und Ihren Vorstellungen 
entsprechendes Grabmal auszuwählen

 Pferdeweg 2       21244 Buchholz 
 Telefon 04181 7951      info@naturstein-schaab.de
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■ (ein) Süderelbe. Er kommt 
früh oder spät, schleichend 
oder schnell. Sicher aber ist: Er 
kommt, der Tod, irgendwann 
ist es soweit. Und eben weil nie-
mand weiß, wann und auf welche 
Art jede und jeder die letzte Rei-
se antreten muss, sind Vorsorge-
maßnahmen rund um das Thema 
Sterben und Tod etwas, das vie-
le Menschen im Kopf haben. Im 
Hinterkopf wohlgemerkt, dort, 
wo sich tendenziell unangeneh-
me Gedanken recht gut wieder 
verdrängen lassen.
„Wer sich aber erst mal mit dem 
Thema auseinandersetzt, merkt 

oft, dass es gar nicht so unan-
genehm ist, sondern im Gegen-
teil etwas sehr Befreiendes hat. 
Schließlich sind nicht nur Dinge 
wie eine Patienten- oder Betreu-
ungsverfügung, sondern auch 
die Bestattungsvorsorge oder 
ein Dauergrabpfl egevertrag Akte 
der Selbstbestimmung. Sozusa-
gen das letzte bisschen Einfl uss, 
dass man auf das eigene Ende 
und die Zeit nach dem Tod neh-
men kann“, sagt Alexander König 
von der Treuhandstelle für Dau-
ergrabpfl ege Hamburger Fried-
hofsgärtner GmbH.
Als Geschäftsführer der Treu-
handstelle für Dauergrabpflege 
in Hamburg weiß er sehr genau, 
was die zunehmende Zahl an Kun-
dinnen und Kunden beschäftigt, 
die noch zu Lebzeiten ihre eige-
ne Beerdigung und die anschlie-
ßende Pfl ege ihres Grabes or-
ganisieren möchten. 
Und er kennt die 
Missverständ-
nisse, die ent-
stehen kön-
nen, wenn 
die The-
men Ster-
ben  und 
Tod in der 
F a m i l i e 
ausgeklam-
mer t  wur -
den. „Da wäh-
len Menschen 
eine anonyme Bestat-
tung oder ein kleines Rei-
hengrab, weil sie ihre Kinder 
entlasten wollen ‒ und ahnen 
gar nicht, dass diese gerne ei-
nen festen Platz zum Trauern 
hätten oder sich ein Familien-
grab wünschen, um in ferner 
Zukunft zumindest räumlich 
wieder vereint zu sein. Hier 
im Nachhinein eine Lösung 
zu finden, ist schwierig 
und leider oft gar nicht 
mehr möglich. Umso 

Auch Tote haben eine Lobby
Vorsorgemaßnahmen rund um das Thema Tod

Vorsorge für die Familie: Vorsorge kann sowohl die Auftrag-
gebenden als auch die Angehörigen entlasten.
  Fotos: Friedhofsgärtner-Genossenschaft Hamburg eG

Sicherheit durch Vorsorge: Zu den Aufgaben der zuständigen Dauergrab-
pfl egeorganisation gehört es, das als Einmalbetrag gezahlte Geld sicher 
anzulegen und zu verwalten sowie zu kontrollieren, ob die vereinbarten 
Dienstleistungen vertragsgemäß ausgeführt werden.

Friedhofsgärtner pflegen Gräber. 
Wird die Grabgestaltung dauer-
haft in vertrauensvolle Friedhofs-
gärtnerhände gegeben, sind die 
Angehörigen entlastet und fin-

den jederzeit an-
sprechende 

Gräber 
vor.

Vorsorge für die Familie: Vorsorge kann sowohl die Auftrag-

  Fotos: Friedhofsgärtner-Genossenschaft Hamburg eG

den jederzeit an-
sprechende 

Gräber 
vor.

größere Bedeutung kommt der ei-
genen Vorsorge zu. Treuhandver-
träge sollen Sicherheit geben, zu 
Lebzeiten und über den Tod hinaus. 
Dauergrabpfl egeverträge kann man 
für sich selbst oder für verstorbene 
Angehörige abschließen. Sie werden 
deutschlandweit von zahlreichen 
Friedhofsgärtnereien angeboten 
und können einzelne Punkte bein-
halten ‒ beispielsweise die erstma-
lige Grabgestaltung, die ganzjährli-
che Grabpfl ege oder die saisonale 
Bepfl anzung. Der Umfang des Auf-
trags richtet sich jeweils nach den 
individuellen Wünschen der Auf-
traggeberin oder des Auftraggebers.

Die vereinbarten Dienstleistungen 
werden schriftlich in einem Treu-
handvertrag festgehalten. Zu den 
Aufgaben der zuständigen Treu-
handstelle gehört es, das als Ein-
malbetrag gezahlte Geld sicher an-
zulegen und zu verwalten sowie zu 
kontrollieren, ob die vereinbarten 
Dienstleistungen vertragsgemäß 
ausgeführt werden. 
Weitere Informationen zur Dau-
ergrabpfl ege fi nden Sie im Inter-
net unter www.treuhandstelle.de.
Zu wissen, wie es nach einem To-

desfall  weiter-
geht, das Gefühl, 
von  de r  Mu -
sik bei der Be-
erdigung bis zur 
Grabbepflanzung 
alles den eigenen 
Wünschen entspre-
chend geregelt zu ha-
ben ‒ Vorsorge kann so-
wohl die Auftraggebenden 
als auch die Angehörigen emotio-
nal entlasten.
Darüber hinaus sind Bestattungsvor-

sorge- und Dauergrabpfl egeverträ-
ge aber auch fi nanziell interessant. 
In einer Zeit, in der mit sicheren An-
lagemethoden kaum noch Zinsen 
zu erwirtschaften sind, ist ein Treu-
handvertrag eine sinnvolle Inves-

tition: Er schreibt Dienstleistun-
gen, die in der Zukunft erbracht 
werden sollen, zu heutigen 
Preisen fest ‒ und etwaige 
Erben können die Kosten 
später als Nachlassver-
bindlichkeiten abzie-
hen.
An den vertrag-
lich garantier-
ten Leistungen 
kann kein Er-
be rütteln ‒ 
und auch 
nicht das 
S o z i a l -
a m t , 

denn angemessene Vorsorgeauf-
wendungen für Bestattung und 
Grabpflege gehören zum recht-
lich verankerten Schonvermögen. 
Wo in Einzelfällen dennoch ver-
sucht wird, Treugebende oder ih-
re Angehörigen zur Kündigung der 
Treuhandverträge zu bewegen, da 
stehen die Dauergrabpfl egeorgani-
sationen mit Rat und Tat zur Seite.

ßende Pfl ege ihres Grabes or-
ganisieren möchten. 
Und er kennt die 
Missverständ-
nisse, die ent-
stehen kön-
nen, wenn 

ben  und 
Tod in der 
F a m i l i e 
ausgeklam-
mer t  wur -
den. „Da wäh-
len Menschen 
eine anonyme Bestat-
tung oder ein kleines Rei-
hengrab, weil sie ihre Kinder 
entlasten wollen ‒ und ahnen 
gar nicht, dass diese gerne ei-
nen festen Platz zum Trauern 
hätten oder sich ein Familien-
grab wünschen, um in ferner 
Zukunft zumindest räumlich 
wieder vereint zu sein. Hier 
im Nachhinein eine Lösung 
zu finden, ist schwierig 
und leider oft gar nicht 
mehr möglich. Umso 

sorge- und Dauergrabpfl egeverträ-
ge aber auch fi nanziell interessant. 
In einer Zeit, in der mit sicheren An-
lagemethoden kaum noch Zinsen 
zu erwirtschaften sind, ist ein Treu-
handvertrag eine sinnvolle Inves-

tition: Er schreibt Dienstleistun-
gen, die in der Zukunft erbracht 
werden sollen, zu heutigen 
Preisen fest ‒ und etwaige 
Erben können die Kosten 
später als Nachlassver-
bindlichkeiten abzie-
hen.
An den vertrag-
lich garantier-
ten Leistungen 
kann kein Er-
be rütteln ‒ 
und auch 
nicht das 



Gut gerüstet in den Auto-Winter

Autohaus Schmidt GmbH
Winsener Straße 185, 21077 Hamburg
Tel. 040 / 709 734 0
www.auto-schmidt-hamburg.de

Fahrzeugabbildungen enthalten aufpreispflichtige Sonderausstattungen.
¹ Die modellabhängige Green Deal-Prämie erhalten Sie bei Kauf eines neuen
Hyundai und Hereinnahme Ihres alten, auf Sie seit mindestens 6 Monaten
zugelassenen Diesel-Fahrzeugs der Abgasnorm Euro 1 bis 4. Die in Zahlung
genommenen Fahrzeuge nach Euro 1 bis 3 werden verschrottet. Die Maximal-
Prämie von 10.000 EUR erhalten Sie beim Kauf eines Hyundai Santa Fe, eines
Grand Santa Fe oder i40 Kombi. Gültig bis 31.12.2017.

*OhneAufpreis und ohneKilometerlimit: dieHyundai
Herstellergarantiemit 5Jahren Fahrzeuggarantie (3Jahre für
CarAudio inkl.Navigation bzw.Multimedia),5Jahren Lack-

garantie sowie 5JahrenMobilitätsgarantiemit kostenlosemPannen- undAb-
schleppdienst (gemäßden jeweiligenBedingungen imGarantie- und Serviceheft).
5 kostenlose Sicherheits-Checks in den ersten 5Jahren gemäßHyundai Sicherheits-
Check-Heft.FürTaxis undMietwagen gelten generell abweichendeRegelungen.Die
Hyundai 5Jahre-Garantie für das Fahrzeug gilt nur,wenndieses ursprünglich von
einemautorisiertenHyundaiVertragshändler an einen Endkundenverkauftwurde.

10.000 EUR1B
is
zu

Green Deal-Prämie bei Kauf eines
neuen Hyundai

Jetzt alten Diesel gegen neuen Hyundai tauschen
und Prämie1 sichern.
Mit der Hyundai Green Deal-Prämie belohnen wir alle, die ihren
alten Diesel der Abgasnormen Euro 1 bis 4 abgeben mit bis zu
10.000 EUR.1 Kommen Sie jetzt vorbei – wir machen Ihnen ein
besonders attraktives Angebot!

KFZ-Technik Elvert
Meisterbetrieb

Musilweg 3
21079 Hamburg

Telefon: 040 / 79 14 41 30
Fax: 040 / 79 14 41 81

info@meister-elvert.de

Öffnungszeiten:
Mo. – Do. 8.00 – 16.30 Uhr
Fr.  8.00 – 16.00 Uhr
Sa. 8.00 – 12.00 Uhr

Service:    Wartung / inspektion
 reifenwechsel zu Sonderpreisen
 HU Mi. + Fr. im Haus (voranmeldung)
 Winter-check
 AU täglich
  Neueste Bosch Diagnose-Technik 
(Fehlerdiagnose)

 Auspuff, Stoßdämpfer
 reparaturen aller Art und Fahrzeugtypen

KFZ-TECHNIK MICHAILIDIS
KFZ-MEISTER

Winsener Straße 91
21077 Hamburg
Tel. 040 / 76 41 15 76
Fax 040 / 41 92 04 39
Mobil 0173 / 216 68 88
info@kfz-michailidis.de

...und vieles mehr.

Service-Leistungen
Klimaanlagen Motorelektronik

Motor

AUHU

Karosserie-
und Unfallschäden

Bremsen Reifen ElektrikAchsvermessung

Auspuff

Autoservice Domgjoni
KFZ - Meisterbetrieb

KFZ-Reparatur  Alle Fabrikate
Rüschweg 25 · 21129 Hamburg (Finkenwerder)
Tel.: 040 - 31 79 88 03 · Fax: 040 - 742 59 88

www. autoservice-finkenwerder.de

 *    5 Jahre Herstellergarantie 
bis 100.000 km. 
Details unter
www.mitsubishi-motors.de/
garantie.

Space Star CVT 1.2
Edition 100+ 
59 kW (80PS)

Space Star CVT 1.2

  Entspannt durch die City 
mit Automatik!

Messverfahren VO (EG) 715/2007 Spa-
ce Star „Edition100+“ 1.2 MIVEC 
CVT Kraftstoffverbrauch (l/100km) in-
nerorts: 4,6; außerorts: 3,8; kombi-
niert: 4,1. CO2-Emission kombiniert: 

95 g/km. Effi zienzklasse: B

 Automatikgetriebe CVT*
 Klima

 Sitzheizung
  Navigation u.v.m.

13.390,-€

B.Sperling & Sohn GmbH 
Wendenstraße 274–278
20537 Hamburg
Tel: 040 - 25 17 24-10

www.mitsubishi-hamburg-sperling.de

Mitsubishi in der City-Süd:

Dunlop Winter Sport 5
205/55R16 91H
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KALKULIERT!
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*  Abb. ähnlich, Preis pro Stück o. Felge,  
nicht mit anderen Aktionen kombinierbar,  
nur solange der Vorrat reicht.
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*81,50

F. Wenker GmbH 
Cuxhavener Straße 267-271 
21149 Hamburg-Neugraben 
Telefon: 0 40/7 02 05 00
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Auto-Schultz: 
Hier sind auch Oldtimer und US-Fahrzeuge in besten Händen
Das 1964 in einem ehemaligen Pferdestall gegründete Famili-
enunternehmen Auto-Schultz GmbH entwickelte sich am heu-
tigen Standort am Niedergeorgswerder Deich 97 von einer 
kleinen Werkstatt zu einem vollwertigen modernen Autohaus 
und gehört längst zu Wilhelmsburg wie die Bunthäuser Spitze 
oder Windmühle Johanna. Der Betrieb verfügt über ein umfang-
reiches Repertoire, das von  den allgemeinen Werkstattarbeiten 
für alle Marken über Unfallreparaturen inklusive Glas- und Ver-
sicherungsabwicklung bis hin zum seit über 40 Jahren beste-
henden Toyota-Service reicht. Die Geschäftsführer Mario und 
Susann Schultz riefen, inspiriert von ihrer eigenen Leidenschaft 
für Oldtimer, 2011 „CARSPIRIT“ ins Leben: Eine Marke von 
Auto-Schultz, die sich gezielt um Oldtimer, Youngtimer und Exo-
ten kümmert. So werden „Oldies“ liebevoll restauriert, repariert 
und gewartet. Gleichzeitig ist der Fachbetrieb für historische 
und US-Fahrzeuge seit 1997 Verarbeitungsstation für Korrosi-
onsschutzfette von Mike Sander und TimeMax. Zudem fi nden Autosuchende hier erstklassige 
Gebrauchtfahrzeuge und Jungwagen.

auto-schultz GmbH┃Niedergeorgswerder Deich 97┃21109 Hamburg┃Tel. 040/31 17 150 
www.auto-schultz.de und www.carspirit.de

Ein Schmuckstück: Landcrui-
ser BJ40, Baujahr 1980

Kfz-Technik Michailidis
Fairer Service zu fairen Preisen
Seinen Kunden den besten 
Service zu bieten, zügig Feh-
ler am Fahrzeug zu finden 
und zu reparieren und dabei 
vernünftige Preise beizube-
halten, passen zum Motto „fai-
rer Service zu fairen Preisen“, 
dem sich Iakovos Michaili-
dis verschrieben hat. Der Kfz-
Meister, der bereits vor mehr 
als 17 Jahren seine Werkstatt 
in der Winsener Straße 91 in Harburg eröff net hat, bietet mit seinen langjährigen Mitarbei-
tern jegliche Arbeiten rund ums Auto an. Hierzu zählen Inspektionen, Elektronik und Fahrzeug-
Diag nose ebenso wie Fahrwerküberprüfung, Achsvermessung, HU, AU und Unfallmanagement. 
Die kompetente Ausführung aller Reparaturen gilt  für alle Marken und Motorentypen. Aktuell 
stehen Winterchecks und Reifenwechsel an, wobei bei Firma Michailidis auch Winterreifen zu 
fairen Preisen zu erstehen sind.

Iakovos Michailidis┃Kfz-Technik┃Winsener Straße 91┃21077 Hamburg
Tel. 040/76 41 15 76┃www.kfz-michailidis.de

Ein langjähriger Mitarbeiter beim  Winterreifenaufziehen.

Green Deal bei 
Autohaus Schmidt
Hyundai IONIQ, der neue Kona und i30N
Im Zuge der Umwelt belastenden Diesel-Abgaswerte bietet Hyundai einen „Green Deal“
an.  Wer seinen alten Diesel der Abgasnormen Euro 1 bis 4 bei Autohaus Schmidt in der 
Winsener Straße 185 abgibt und gegen einen neuen Hyundai tauscht, wird mit einer Prä-

mie bis zu 10.000 
Euro belohnt. 
Dem Kunden steht eine große Palette sparsamer Modelle, u.a. 
aus der Serie IONIQ, zur Auswahl. Der IONIQ Hybrid z.B. kann mit 
seinem hocheffi  zienten Motor  und  niedrigem CO2-Ausstoß bis zu 
1.300 km mit nur einer Tankfüllung fahren, wobei der IONIQ Elek-
tro emissionsfrei mit einer Batterieladung bis zu 280 km erreicht, 
und auch der IONIQ Plug-in-Hybrid ist ein echter Umwelt-Cham-
pion. Autohaus Schmidt freut sich, auch bereits den neuen SUV 
Kona mit seinem individuellen Hightech-Interieur sowie den neu-
en Hyundai i30N präsentieren zu können. Dieser mit 275 PS aus-
gestattete Sportwagen eignet sich sowohl für Straße wie auch 
Rennstrecke. Alle Neufahrzeuge erhalten eine 5-Jahresgarantie 
ohne Kilometerbegrenzung, eine 5-jährige Mobilitätsgarantie mit 
kostenlosem Pannen- und Abschleppdienst sowie 5 kostenlose 
Sicherheits-Checks in den ersten 5 Jahren ‒ genaue Detail-Infos 
bei Autohaus Schmidt.  

Autohaus Schmidt ┃Winsener Straße 185
21077 Hamburg┃Tel. 040/709 734 0
www.auto-schmidt-hamburg.de

Der neue IONIQ Hybrid

Kfz-
Technik 
Elvert
Erfahrene 
Meisterwerkstatt 
mit breitem Service
Seine vor 15 Jahren im Musil-
weg 3 in Harburg eröff nete Kfz-
Werkstatt erweiterte Thomas 
Elvert im letzten Jahr im glei-
chen Gebäude um mehrere Räu-
me. Dem Kfz-Meister und seinen 
Mitarbeitern bietet sich nun die 
Möglichkeit, an mehreren Fahr-
zeugen gleichzeitig zu arbeiten. 
Die Werkstatt, die von Bremsen 
über Auspuff  und Karosserie an 
allen Fabrikaten jegliche Art von 
Instandsetzungen fachgerecht 
vornimmt, bietet auch einen 
TÜV-Service im Hause sowie täg-
lich AU-Prüfungen an. Zum wei-
teren Aufgabenbereich gehören 
Fehlerdiagnosen mit der Bosch 
Diagnose-Technik sowie gründli-
che Beratung durch das erfahre-
ne Team bei dem z.B. jetzt aktuell 
anstehenden Reifenwechsel. Ein 
hilfreicher Service stellt die Erin-
nerung an den nächsten HU-Ter-
min dar, sodass sich der Kunde 
nicht mehr selbst mit diesem 
lästigen Thema befassen muss. 
Außerdem fi nden sich auf der 
Homepage der Werkstatt inte-
ressante Tipps rund ums Fahr-
zeug, zum Fahrverhalten in 
bestimmten Situationen sowie 
auch Zubehör-Neuigkeiten.

Kfz-Technik Elvert
Meisterbetrieb
Musilweg 3┃21079 HH
Tel. 040/79 14 41 30
www.meister-elvert.de

Erfolgreich werben…
…in 112.000 Exemplaren!

Rufen Sie uns an, wir beraten Sie gern.
Der Neue Ruf · Tel. 040/70 10 17-0

Kfz-Meister Thomas 
Elvert liebt seine Arbeit



Kfz-Kompetenz 
in Lewenwerder & Großmoorbogen

Fahrzeugfolierung – Scheibentönung – Beschriftung/Werbung – Fahrzeugveredelung

ADEM ZENGIN
Inhaber

Tel. 0176 770 563 20
E-Mail: info@folierer-hamburg.de
www.folierer-hamburg.de

NEU in

21079 Hamburg Lewenwerder 2

nach tel. Absprache

�Lackierung

�Unfallreparatur

�Beschriftung

Mobil: 0179 -760 74 62
Tel.: 040 / 30 38 26 27
Fax: 040 / 30 38 26 28

Lewenwerder 2
21079 Hamburg

Autolackiererei

Steinmüller

Buch & Benecke GmbH
Kfz-Meisterbetrieb

Lewenwerder 2
21079 Hamburg-Harburg

Tel.: 040 / 77 74 79
Fax: 040 / 766 61 18

info@buch-benecke.de

Bremsen-Service

Computer-Diagnose

Kupplung

Unfall-Reparaturen

0,- €*. . . . . . . . . . . . . . . . . . 

Uwe Hiby Autoglas
Mobiler Autoglaser

Lewenwerder 2  
21079 Hamburg-Harburg 
Telefon: 040. 31819405 
www.uwehibyautoglas.de

Uwe Hiby Autoglas
Mobiler Autoglaser

Lewenwerder 2  
21079 Hamburg-Harburg 
Telefon: 040. 31819405 
www.uwehibyautoglas.de

Scheiben-
reparatur & 
Scheiben-
tausch

bei Steinschlag-reparaturen
*Teilkasko voraus-gesetzt

Mehr unter 
standheizung.de/aktionen

+ Weil Wohlfühlwärme zum 
Aktionspreis noch schöner ist.

Mehr unter 
standheizung.de/aktionen

+ Jetzt Webasto Standheizung 
nachrüsten und sparen.

Mehr unter 
standheizung.de/aktionen

+  Weil Wohlfühlwärme zum Aktionspreis
noch schöner ist.

Jetzt  
nachrüsten!

Preisvorteil+

Bis zu

200 €200 €
Preisvorteil+

Bis zu

200 €

Mehr unter 
standheizung.de/aktionen

+ Weil Wohlfühlwärme zum 
Aktionspreis noch schöner ist.

Mehr unter 
standheizung.de/aktionen

+ Jetzt Webasto Standheizung 
nachrüsten und sparen.

Mehr unter 
standheizung.de/aktionen

+  Weil Wohlfühlwärme zum Aktionspreis
noch schöner ist.

Jetzt  
nachrüsten!

Preisvorteil+

Bis zu

200 €200 €
Preisvorteil+

Bis zu

200 €

Lenke Kfz-Technik e.K.

Großmoorbogen 11 · 21079 Hamburg
Tel. 040 / 766148-0

www.bosch-lenke.de
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Beispiel für eine Folierungsmöglichkeit, die 
das Auto nicht nur schützt, sondern auch er-
strahlen lässt.

AZ CARWRAPPING
Neu in Harburg: Autofolierung
Eine besondere Methode, sein „Auto-Outfi t“ umzu-
gestalten, bietet sich seit Kurzem mit der Firma 
AZ Carwrapping im Lewenwerder 2. Hier werden 
Fahrzeuge nicht lackiert, sondern mit einer hoch-
klassigen Folie beklebt, in Teilen oder komplett ‒ 
je nach Wunsch des Kunden. Wie Inhaber Adem 
Zengin betont, stehen etliche Farbtöne bis hin zu Chrom- und Metallicfarben zur Verfügung. Durch 
Abziehen der Folie, die keine Rückstände hinterlässt, kann der Urzustand rasch wieder hergestellt 
werden. Die Folien schützen den Originallack vor UV-Strahlung, kleinen Kratzern und Steinschlä-
gen und eignen sich dadurch auch besonders gut zwecks Werterhaltung für Leasing-Fahrzeuge 
oder Taxis. Foliert und beschriftet werden alle Fahrzeuge vom Pkw über Lkw bis hin zum Bus. Ein 
Hol- und Bring-Service sind selbstverständlich.

AZ CARWRAPPING  |  Werkstatt: Lewenwerder 2 | 21079 Hamburg  |  Tel. 0176/770 563 20 
www.folierer-hamburg.de  |  Öff nungszeiten: Mo. ‒ Fr. nach telef. Absprache

Steinmüller Kfz-Technik
Kompetent in Service und Ausführung
Firma Steinmüller Kfz-Technik, seit 9 Jahren am Standort Lewenwerder, freut sich über regen Kun-
denzulauf, den Geschäftsführer Andreas Steinmüller u.a. auf das umfangreiche Angebot und den 
kompetenten Kundenservice zurückführt. Zu den Leistungen zählen Kfz-Reparaturen sowie Inspek-
tionen, Achsvermessungen, Klimawartung und Reifendienst für Fahrzeuge aller Fabrikate. Neben 
der Reinigung von Dieselpartikelfi ltern als Servicepartner der Firma DPF Clean, was anstelle eines 
Austausches des Filters die Kosten halbiert,  bietet die Werkstatt auch Getriebeölspülungen an. Seit 
Kurzem ist die Firma auch Vertriebspartner von Race Chip, die Zusatzboxen zur Leistungssteigerung 
für fast alle Fahrzeugmodelle liefert. 

Steinmüller Kfz-Technik | Lewenwerder 14 | 21079 Hamburg 
Tel. 040/77 00 75 | www.steinmueller-kfz-technik.de

Andreas Steinmüller freut sich 
über die gute Kundenakzep-
tanz

Die Meisterzwillinge 
Kfz-Meister aus Leidenschaft

Den seit mehr als 30  Jahren 
bestehenden Kfz-Betrieb Buch 
& Bene cke führen inzwischen    
die Kfz-Meister-Zwillinge Mar-
cel und  Michael Dressnandt. 
Die Brüder legen großen Wert 
auf Service und Transparenz. 
So werden alle erforderli-
chen Arbeiten persönlich mit 
den Kunden vorher bespro-
chen, damit keine Fragen off en 
bleiben. Das geschulte Team 
bedient alle Marken gleicher-
maßen kompetent. Neben Ver-

schleiß- und Unfallreparaturen, HU/-AU-Vorbereitung und 
Klimaservice gehören auch Inspektionen, Lackierung, Reifen-
Service und Glasschadenbehebung sowie ein Hol- und Bring-Ser-
vice zum Angebot. Auf der Internet-Seite fi nden sich Details und 
aktuelle Tipps für die Autofahrer. Zu dieser Jahreszeit sind Win-
terreifen und ein gründlicher Wintercheck die Hauptthemen.

Buch & Benecke GmbH  | Lewenwerder 2 | 21079 Hamburg
Tel. 040/77 74 79  | www.meisterzwillinge-hamburg.de

Die Buch & Benecke-Inhaber 
Michael und Marcel Dress-
nandt

Lenke Kfz-Technik:
Eisfreies und warmes Auto durch Webasto-Standheizungen
Jetzt ist erst ganz nah, der Winter, und die erste Eisschicht lag 
bereits auf den Windschutzscheiben. Wer auf frostige Hände 
vom Freikratzen und kalte Sitze verzichten möchte, wird schnell 
den Komfort einer Webasto-Standheizung ‒ fast jedes Fahrzeug 
lässt sich unproblematisch nachrüsten ‒ schätzen lernen. Nicht 
nur ein warmes Auto beim Einsteigen und freie Sicht durch die 
Verwendung einer Standheizung sind deren Vorteile, sondern 
es werden sogar noch der Verschleiß durch die Motor-Vorwär-
mung sowie der Kraftstoff verbrauch verringert. Bei Lenke Kfz-
Technik am Großmoorbogen 11 können Fahrzeugbesitzer beim 
Einbau einer Webasto-Standheizung jetzt bis zu 200 Euro spa-
ren und auch den Fahrkomfort 

Autolackiererei Erbil 
Taskan 
Die Fachwerkstatt für Autolackierungen
Ist der Lack ab, zaubern die Mitarbeiter der Autolackiererei Tas-
kan seit 2004 frische Farbe, ob matt, hochglanz oder perlmutt, auf 
das Fahrzeug. Das Programm von Inhaber Erbil Taskan, der neben 
kompetenter und zeitnaher Ausführung großen Wert auf umwelt-
freundliche Lacke auf Wasserbasis legt, umfasst  Lackierungen für 
Autos und Motorräder sowie 
Unfallreparaturen und Auto-
glasarbeiten. Zusätzlich zur 
Schadensbesichtigung beim 
Kunden vor Ort bietet Erbil 
Taskan einen Hol-und-Bring-
Service sowie einen Werk-
statt-Ersatzwagen, der für 
Mobilität der Kunden sorgt. 
Autolackiererei 
Erbil Taskan
Lewenwerder 2 
21079 Hamburg 
Tel.040/30 38 26 27
www.autolackiererei-
taskan.de 
Öffnungszeiten: 
Mo.-Fr. 7-18 Uhr, 
Sa. nach Absprache

Erbil Taskan garantiert hoch-
wertige Autolackierungen

und den Wert des Fahrzeu-
ges steigern. Aktivierung der 
Standheizung per Funkfern-
bedienung, via Vorwahluhr 
oder neu per Smartphone 
und dazugehöriger App, bie-
ten bequeme Einschaltmög-
lichkeiten. Die Experten von 
Lenke Kfz-Technik fi nden für 
jedes Fahrzeug ‒ ob groß oder 
klein ‒ die passende Lösung.

Lenke Kfz-Technik e.K. 
Großmoorbogen 11 k 
21079 Hamburg 
Tel. 040/766 148 -0 
www.bosch-lenke.de

junited Autoglas
Autoglasreparaturen und 
Neuverglasung
Uwe Hiby, dessen Autoglaserei zum 
Zusammenschluss „junited Autoglas“ 
gehört, sorgt rasch für klare Sicht 
im Auto, wenn die Scheiben beschä-
digt sind. So werden der Austausch 
von Scheiben oder Steinschlagrepa-
raturen für alle Fahrzeugtypen vom 
PKW, LKW, Bus bis hin zum Caravan und Wohnmobil vorgenom-
men ‒ auch im Vor-Ort-Service. Die Firma hilft unkompliziert bei 
der Abwicklung im Versicherungsfall. Außerdem bietet das Haus 
maßgefertigte Verbundglasscheiben für Baumaschen an. Der 
Betrieb ist auf dem selben Gelände in neue und größere Räume 
umgezogen, in denen eine höhere Arbeits-Kapazität gewährleis-
tet werden kann. Die Öff nungszeiten sind Mo.-Fr. von 8-16 Uhr. 
junited Autoglas - Uwe Hiby  |  Lewenwerder 2 | 21079 HH 
Tel. 040/31 81 94 05 | www.uwehibyautoglas.de

Mitarbeiter Claus Rokoss 
überprüft eine neue 
Autoscheibe



Dachdecker

Neuländer Kamp 2 a · 21079 HH-Harburg

Heizungs– sanitär–
Klima & solartecHniK

lengemann & eggers

Notdienst 24 h · Tel. 76 61 38-0
www.lengemann-eggers.de

Burger Sanitärtechnik
Bauklempnerei

• Sanitärtechnik • Heizungstechnik • Klempner 
• TV-Kanaluntersuchung • Ingenieurbüro
Vogelhüttendeich 20 • 21107 Hamburg

Tel. 040 / 75 60 48-0 • www.ernstburger.de

Heizung    Sanitär    Raumluft    Kälte Service +

– NotdieNSt rund um die Uhr –
Nartenstraße 19 · 21079 Hamburg

Tel. (040) 30 09 07-6 · Fax (040) 30 09 07 75
www.schwarz-grantz.de

SCHWARZ & GRANTZ
H A m b u R G

Heizungstechnik und Sanitär

Notdienst
040 7511570

arnold rückert
heizungstechnik & sanitär

Gas • Heizung • Sanitär

NEU: Badausstellung auch samstags 9 –13.00 Uhr geöffnet

www.luehrs-kleinbad.de
Beckedorfer Bogen 2 ■ 21218 Seevetal ■ Telefon: 040 / 77 37 39

Glaserei
Die glaserei im NorDeN

RepaRatuRglaseRei
24 stD. NOtDieNst

FeNsteRBau
glasHaNDel

glassCHleiFeRei
BaueN + wOHNeN mit glas

www.rolfundweber.de
telefon 040.742 7000

Hausgeräte-Kundendienst

Über 37 Jahre immer für Sie da!

HEIWIE
Birkenbruch 4 · 21147 Hamburg

Tel. 701 36 34 · Fax 702 77 25 · Mobil: 0171 / 776 00 78
www.heiwie-markisen-rolladen.de

Rolläden Haustürvordächer Markisen

Autolackierer

Polsterei

Polsterei
Reinigung + Reparatur

Beziehen von Polstermöbeln & Wohnwagen, Bootspolster

Stenzel Harburg
www.stenzel-raumausstattung.de, Tel. 040 / 77 42 40

50 Jahre 

Meisterbetrieb

Terrassen- und Wegebau
zum günstigen Festpreis

Fa. H. Schleiwies Gartenbau • Tel. 0171 / 265 17 06

Klempnerei

services

flury
Flury Services

suchen neue
ReinigungSobjekte

im großraum Harburg

Anfragen 040 - 570 18 260

Markisen • Rolladen

Garten- und Landschaftsbau

Klempnerei AltmannGmbH

Sanitär- und
Heizungstechnik
Rohrreinigung und
Rohrsanierung

Lassallestraße 36, 21073 Hamburg

Tel.: 040 / 646 619 44 – Notdienst –

Gebäudereinigung

Fachleute in der NachbarschaftKompetent:

Elektro-Installation

Maler- und Tapezierarbeiten

Matthias-Claudius-Str. 10
21629 Neu Wulmstorf

Telefon 7 00 45 35
Telefax 7 00 46 77

www.nickel-gmbh.info
RollladeN &

SoNNeNSChuTz GMbh

Markisen
für die Sonnenseiten des Lebens

Bauschlosserei · Metallbau
Balkongeländer · Ziergitter in Stahl oder Edelstahl

Fenster und Türen in Alu (WICONA)
Besuchen Sie uns im Internet
www.lorkowski-gmbh.de

oder am Rönneburger Kirchweg 14, 
21079 Hamburg, Telefon 040 / 768 32 86

Wir kommen 
auch bei kleinen 

Schäden

Ihr Dachdecker am Ort
sämtliche Dachdecker- und Bauklempnerarbeiten

sowie Fassaden- und Flachdach
führt fachgerecht aus

Thomas Listing
Dachdeckermeister

Rosenweide 6K, 21435 Stelle
Tel.: 0 41 74 / 65 00 35, Fax: 0 41 74 / 65 00 36

• Dachrinnen-Reinigung
ab € 1,– der Meter

• kostenloser Dachcheck
• Dachreinigung pro m2 € 9,90
• Schornsteinverkleidung

in Naturschiefer
9,90

Schlichting
Bedachung u. Dachsanierung

Schlichting
Bedachung u. Dachsanierung

Tel. 040 / 333 73 630 • 20459 Hamburg

Termine frei!

CREATE_PDF781563318144430588_2204009794_1.1.pdf.pdf;(91.60 x 20.00 mm);18. Jan 2017 16:57:35

• Dachrinnen-Reinigung ab € 1,-  der Meter 
• kostenloser Dachcheck • Dachreinigung pro m² € 9,90 

• Schornsteinverkleidung in Naturschiefer

Telefon:
040 / 333 73 630
20459 Hamburg

MEISTERBETRIEB

ElEktro

 Manfred Schmidke
Garten- und Landschaftsbau

•  Baumfällung 
inkl. Versicherung

•  Kaminholz zu verkaufen
Tel. 040 / 796 37 44Tel. 040 / 796 37 44

SONDERAKTION
---------------------------------------------------------------------------------------------------------

Bei Vorlage dieser Anzeige erhalten Sie zusätzlich

10% Preisnachlass
auf alle bei uns bis zum 30.11.2017 bestellten Waren.

NEUGRABENER BAHNHOFSTR. 18 • 21149 HAMBURG • TEL. 040-79686793 (Mo.-Fr. 9-17 Uhr)
Onlineshop:  www.jalousie-welt.de • Email:  info@jalousie-welt.de

------------------------------------------------------------------------------------------------------
BEDINGUNGEN: Mindest-Bestellwert 500 Euro.

Max. Rabatt 100 Euro pro Auftrag.

Sonnenschutzsysteme nach Mass

Jalousie - Welt.de
Rollläden - Rolltore - Fenster - Markisen

Tischlerei

Gas- und Brennwerttechnik

Gas- und Brennwerttechnik Markisen • Rolladen

MALERMEISTER
THORSTEN HÖLING

HAMBURG - MOORBURG
www.malermeister-hoeling.de

TEL. 040 / 701 88 07 · 0171 / 2 10 58 29

Beratungs- u. Ausstellungstermine nach Vereinbarung

• Fenster u. Türen
• Einbauschränke
• Gleit-, Schiebetüren
• Tische und Stühle
• Massivholzbetten
• Naturbettsysteme
• Zirbenholzmöbel
• Spanndecken

Tischlerei Holst
Hohenwischer Str. 67
21129 HH-Francop
040 - 570 12 52-0
www.holst.hamburg

Sprechen Sie unS an: 040 - 7 63 40 86
www.Stiebing-kuechenmontage.de

Kleinstaufträge, Scharniere beim Kühl-
schrank de   fekt, Schubkasten hängt 
oder löst sich auf, defekte Lampen, 
Wasserhahn und Spüle 
defekt, Arbeitsplatte hat 
Löche r,  E lek t roge rä te 

ha ben den Geist aufgegeben, neue Küche oder Umbau oder nur 
einmal wieder schön machen! Wir sind für Sie da!

Dachdecker
Eigene Polsterei und 
Raumausstattung seit 1909

Inh. Michael Will

Polstermöbel der Spitzenklasse
• Aufpolstern, Neubezug, Reinigung 
• Sonderanfertigung und Neuverkauf 

• Raumausstattung • überregionaler Service
21629 Elstorf (Neu Wulmstorf) 

Lindenstraße 20-24 (direkt a.d. B3)
Telefon 0 41 68 / 2 50 • www.prigge-moebel.de

Auto-Zubehör
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Schlosserei / MetallbauGebäudedienste

Polsterarbeiten

Möbel

■ (pm) Harburg. Am Samstag, 18. 
November, findet eine Sonderfüh-
rung durch die Ausstellung „Ducko-
menta – MomEnte der Weltgeschich-
te“ im Archäologischen Museum 
Hamburg, Museumsplatz 2 statt: 
Prof. Dr. Eckhart Bauer, Gründer der 
Gruppe interDuck und der Künstler 
Ommo Wille führen an diesem Tag 
ab 11.30 Uhr gemeinsam durch die 
Schau und bieten einen vergnügli-
chen Blick auf Kunstwerke der Welt-
geschichte, immer mit dem gewissen 
„Etwas“ und dem berühmten „Schna-
belblick“.
Die Ausstellung im Archäologischen 
Museum Hamburg widmet sich ei-
ner noch völlig unbekannten Kultur, 
einem gänzlich unentdeckten 
Enten-Universum, das sich 
unbemerkt von den Men-
schen parallel entwickelt 
hat. Von der Steinzeit bis zur 
Mondlandung präsentiert die 
Schau augenzwinkernd die 
Welt- und Kulturgeschichte 
der Entenzivilisation.
Speziell für die Präsentati-
on in Hamburg wurden von 
der Künstlergruppe inter-
Duck neue ironische und wit-
zige Werke angefertigt. Der 
Künstler Ommo Wille un-
ternahm dabei zum Beispiel 
einen Ausflug in die Ham-
burger Frühgeschichte und 
beschäftigt sich mit dem Le-
ben und Wirken des Ham-
burger Missionars Ansgar 
sowie dem Wikingerüber-

fall auf Hamburg von 845. Heraus-
gekommen ist das Werk „Der heili-
ge Ansgar und seine Ente Rimduck“. 
Perspektiven und Proportionen wer-
den den Entenköpfen entsprechend 
eingefügt und so Werke mit ganz ei-
genem Charakter geschaffen. Die in-
terDuck-Künstler arbeiten seit vielen 
Jahren für die Duckomenta. Inzwi-
schen umfasst der Enten-Kosmos 
knapp 500 Exponate.
Anmeldung: für die Führung unter 
42871 2497. Im Archäologischen 
Museum Hamburg sind noch bis 
zum 4. Februar 2018 mehr als 200 
Kunst-Klassiker aus allen Epochen, 
wohlvertraut und doch gänzlich neu, 
zu sehen.

Schnabelblick
Im Entenmarsch durch die Duckomenta

MonaDuck! War das was mit Mona Lisa?
 Foto: ©interDuck

Gesundheitskurse 
beim HTB
■ (pm) Harburg. Verschenken 
Sie einen Gesundheitskurs: In 
den Kursen Pilates, Yoga und 
Rücken hat der HTB noch an 
unterschiedlichen Tagen freie 
Plätze. 
Termine und Anmeldungen beim 
Harburger Turnerbund (HTB) 
unter 79143323 oder unter 
www.harburger-turnerbund.de/
wellnesshtb.
Eine Probestunde ist möglich.

Martinsfest
■ (pm) Rönneburg. Die Bugen-
hagengemeinde, Rönneburger 
Straße 48a, veranstaltet am 12. 
November, ihr Martinsfest. Es soll 
den Gedanken des gerechten Tei-
lens als positiven Wert bewusst 
machen, erläutert Pastor Wolf-
gang Hohensee. Es beginnt um 
11 Uhr mit dem Gottesdienst. An-
schließend eröffnen die Verkaufs-
stände. Ab 13.30 Uhr gibt der 
„Harburger Gospelchor“ ein Kurz-
konzert in der Strohdachkirche.

■ (pm) Heimfeld. Zum bereits ach-
ten Mal wird am Freitag, dem 17. 
November, von 17 bis 20 Uhr im 
Treffpunkthaus Heimfeld, Fried-
rich-Naumann-Straße 9, das Repa-
raturcafé der Heimfelder SPD ver-
anstaltet.
Von ehrenamtlichen Helfern werden 
defekte Alltagsgegenstände kosten-
los wieder zum Leben erweckt wer-
den oder bei der die Helfer Hilfe 
zur Selbsthilfe geben. Ob Sofakissen 
oder Fahrrad, Lampe oder Toaster: 
Fast alle Gäste können am Ende mit 
wieder funktionstüchtigen Geräten 
nach Hause gehen.
Werkzeug und Material sind vor-
handen. Willkommen ist jeder, der 
eine defekte Sache hat und der fach-
kundige Hilfe benötigt.
Zum dritten Mal bietet der Dis trikt 
einen Fahrdienst für die Gebie-

te Heimfeld, Bostelbek, Eißendorf 
und Harburg-Kern an. Wer keine 
Möglichkeit hat, aus gesundheit-
lichen Gründen den Weg zu Fuß 
oder mit öffentlichen Verkehrsmit-
teln zu bewältigen, kann sich bei 
Claudia Loss unter der Telefon-
nummer 64231901 bis Donnerstag, 
16. November melden. Ebenso will-
kommen sind auch Personen, die 
selbst keine Hilfe brauchen, aber als 
Handwerker oder erfahrener Bastler 
Freude daran haben, Dinge zu repa-
rieren und anderen, die diese Hilfe 
brauchen, eine Freude zu machen.
„Während der Reparatur – und auch 
während der Wartezeit – gibt es Kaf-
fee und Kuchen und neben jeder 
Menge Spaß sicher auch die Gele-
genheit zu dem einen oder anderen 
Klönschnack“, so die stellv. SPD-Dis-
triktsvorsitzende Claudia Loss.

Kaputtes zum Leben erwecken
Reparaturcafé der Heimfelder SPD 

Durch den 
Binnenhafen
■ (pm) Harburg. Einen Rundgang 
mit Norbert Krautz durch den Bin-
nenhafen – Motto: „Auf Pflanzenöl 
und Gummi gebaut“ – bietet die Kul-
turwerkstatt Harburg (Kanalplatz 
6) am Sonntag, 12. November, ab 
14 Uhr an. Route: Kulturwerkstatt 
Harburg – Schellerdamm – Channel 
– Schmirgelfabrik – Kaufhaus – Lot-
sebrücke – Kran. Die Teilnahmege-
bühr beträgt 6 Euro.

5000 Euro für das 
Kulturhaus Süderelbe
■ (pm) Neugraben. Mit den Stim-
men aller Parteien hat die Be-
zirksversammlung in ihrer Ok-
tober-Sitzung 5000 Euro für das 
Kulturhaus Süderelbe zur Verfü-
gung gestellt. 
Unterstützung soll hierdurch die 
Maßnahme „Budget für Rechts- 
und Steuerberatungsleistungen 
für Harburger Kulturschaffende 
im Jahr 2018“ erfahren. 

Meckelfelder Adventskalender

Der Meckelfelder Adventskalender erscheint in diesem Jahr zum zehnten 
Mal! Hinter jedem Türchen lockt nicht nur eine kleine Schokolade. Zwi-
schen dem 1. und 24. Dezember hat jeder Kalender drei Chancen, einen 
der 72 Preise im Gesamtwert von über 4000 Euro zu gewinnen. Der Erlös 
kommt, wie in den Vorjahren, dem Evangelischen Familienzentrum zugu-
te. Zum vierten Mal gestaltete die Meckelfelder Hobbymalerin Marianne 
Bernd das weihnachtliche Motiv. Der Kalender kostet 9 Euro und ist in vie-
len Geschäften in Meckelfeld und Umgebung sowie im Kirchenbüro, Glo-
ckenstraße 5, zu erhalten.  Foto: Kirchengemeinde Meckelfeld

Küchenwartung
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Du bringst jede Menge Motivation 
mit und:
I  bist o� en und freundlich
I  hast gern mit Menschen zu tun
I  liebst Lebensmittel und Konsumgüter
I  packst gern mit an
I  kannst rechnen
I  bist am liebsten mittendrin.

Wir als Nr. 1 im Discount haben Dir 
jede Menge zu bieten:
I  abwechslungsreiche Ausbildung 
I  umfassendes Seminarangebot
I  Top-Branchengehalt: 

1. Ausbildungsjahr  950 € brutto 
2. Ausbildungsjahr  1.050 € brutto
3. Ausbildungsjahr  1.200 € brutto

I  übertarifl iche Zusatz leistungen 
(Urlaubs- und Weihnachtsgeld)

I   sicheren Arbeitsplatz
I  leistungsstarkes und angenehmes 

Arbeitsumfeld mitten in einem Team, 
das sich auf Dich freut!

Möchtest auch Du Teil der ALDI Erfolgsgeschichte werden? 
Dann bist Du bei uns genau richtig mit einer

Ausbildung zum 
Verkäufer (m/w) oder 
Kaufmann im Einzelhandel (m/w)

Perspektiven im Handel. 
Du mittendrin.

fuer-echte-kaufl eute.de

Wir freuen uns auf Deine Bewerbung online oder unter
ALDI GmbH & Co. KG, Seevetal
Ohlendorfer Str. 38, 21220 Seevetal

Sie haben die Schule hinter sich,  
Sie haben  keinen Ausbildungsplatz,  

Sie brauchen jetzt  Energie für einen Job.
  Nachholen des Hauptschulabschlusses (EAS)
  Vorbereitung auf die Ausbildung
  Grundqualifizierung in den  

Bereichen Elektro, Metall,  
Holz, Küche und Service,  
Lager und Handel

Zitadellenstraße 10
21079 Hamburg
Tel. 040 / 29 80 16 - 337
Fax 040 / 29 80 16 - 334 
info@ps-harburg.de
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Amazon kommt auf die Veddel
Online-Versandhändler baut Verteilzentrum
Fortsetzung von Seite 1
„Ich wünsche mir allerdings, dass 
Amazon für die Mitarbeiter ei-
nen Tarifvertrag abschließt. Man-
cher hat Unbehagen, weil Ama-
zon so groß wird und wenig 
Steuern bezahlt. Das liegt 
aber an den Kunden, die 
dort kaufen. Ich selbst 
kaufe Bücher zum Bei-
spiel nur noch beim 
Buchgeschäft um die 
Ecke. Der Preis ist der 
Gleiche, und ich kann je-
des Buch spätestens am 
nächsten Tag abholen, 
ohne auf den Paketboten 
warten zu müssen“, so 
Lübke wei-
ter.

Hamburgs Vorsitzende des Deut-
schen Gewerkschaftsbundes (DGB) 
Katja Karger, übt ebenfalls Kritik: 
„Ausgerechnet auf der Peute, ei-

nem historischen Ort der 
Arbeiterbewegung, 

siedelt sich ein 
Un t e rnehmen 
an, das sich an 
anderem Ort 
im Land wei-
gert, einen Ta-
r i fvertrag für 
seine Beschäftig-
ten abzuschlie-
ßen. Ein Bekennt-
nis von Amazon 

zur Tarifbindung ist 
für uns das Mini-

mum für 

einen erfolgreichen Start.“ Zudem 
hoff e sie, so Karger weiter, dass 
das Unternehmen auch angemes-
sen hohe Steuergelder in die Kas-
sen der Stadt spüle, denn „viele 
neue Arbeitsplätze sind gut, ei-
ne gerechte Steuerlastverteilung 
aber auch“. 
Heike Lattekamp, Leiterin des ver.
di-Fachbereiches Handel in Ham-
burg, ergänzt: „Wir fordern von 
Amazon, an diesem Standort Be-
reitschaft für den Abschluss ei-
nes Tarifvertrages zu zeigen, um 
den neuen Beschäftigten gute Ar-
beitsbedingungen und faire Löhne 
zu sichern.“ Die Peute war Stand-
ort der Großeinkaufs-Gesellschaft 
Deutscher Consumvereine (GEG). 
Dort wurden in den 1920er- und 
30er-Jahren Produkte wie Honig, 
Tabak oder Zahnpasta hergestellt 
und zu günstigen Preisen an Ar-
beiterfamilien verkauft. Der DGB 
hatte sich, wie zum Beispiel auch 
die Hamburgische Architekten-
kammer, für den Erhalt der Gebäu-
de als Zeugnis der Arbeiterkultur 
eingesetzt.

cher hat Unbehagen, weil Ama-
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spiel nur noch beim 
Buchgeschäft um die 
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Wirtschaftssenator Frank Horch freut sich, dass Amazon auf der Veddel ein 
Verteilzentrum bauen will. Foto: Florian Jaenicke

■ (au) Wilhelmsburg. Der tradi-
tionelle Laternenumzug des SPD-
Dis trikts Wilhelmsburg-West, der 
AWO Wilhelmsburg und erstma-
lig der Freiwilligen Feuerwehr 
Wilhelmsburg am Freitag, 27. Ok-
tober, war wieder einmal ein voller 
Erfolg. Der Musikzug der Freiwilli-
gen Feuerwehr Rosengarten/Nenn-
dorf spielte mit den bekannten La-
ternenliedern wunderbar auf. Da es 

tagsüber bestes Wetter gab, hatten 
alle die Hoff nung, dass es auch zur 
Startzeit trocken bleibt. 
Da einige Mitglieder des Spielmanns-
zuges verkehrsbedingt etwas Ver-
spätung hatten, versüßten die Orga-
nisatoren die Wartezeit der kleinen 
Teilnehmer mit Lollis und anderen 
Leckereien. Mit einer kleinen Verspä-
tung und mit Hilfe der Freiwilligen 
Feuerwehr Wilhelmsburg, die die 

Absicherung des Umzugs professio-
nell übernahm, zog der Laternenum-
zug durch das südliche Reiherstiegs-
viertel. Im Seniorenheim Pfl egen & 
Wohnen wurde an jedem Haus vor-
bei noch eine große Runde für die 
Bewohner gedreht. Nach der Aufl ö-
sung des Zuges gab es heiße Würst-
chen und Getränke. Alle freuen sich 
wieder auf eine Wiederholung im 
nächsten Jahr an selber Stelle. 

Ein voller Erfolg
Laternenumzug mit großer Beteiligung

Auch in diesem Jahr folgten wieder viele große und kleine Wilhelmsburger der Einladung zum Laternenumzug 
durch das Reiherstiegviertel. Foto: ein

■ (pm) Harburg. „Wenn wir die 
Welt verstehen wollen, bleibt uns 
nur eines: Wir müssen immer 
wieder darüber nachdenken“ ‒ 
Dieser Satz aus der Experimente-
Show von Burkhardt Weiß könn-
te stellvertretend für die 7. Nacht 
des Wissens stehen, präsentierte 
doch der Moderator genau das, 
was auf dem ganzen TUHH-Ge-
lände in der Nacht zu Sonntag in 
über 100 Beiträgen Programm 
war: Wissenschaft zum Staunen, 
Anfassen ‒ und Verstehen.
Weiß ‒ bekannt aus „Quarks & 
Co“, „Kopfball“ und „W wie Wis-
sen“ ‒ ließ es in seinen Auftrit-
ten im vollbesetztem Audimax I 
ganz schön krachen und zischen, 
bevor er mit einem Rapsexperi-
ment bewies, dass sogar so un-
terschiedliche Dinge wie Hip Hop 
und Wissenschaft ganz fabelhaft 
zusammenpassen.
Ein weiterer Höhepunkt der 
Erlebnis-Nacht: Mehr als 700 
Strahler, Lichter und Leuchte-
lemente sowie zwei Kilometer 
Lichtschlauch der Firma SHS Ver-
anstaltungsservice ‒ gegründet 
von einem TUHH-Absolventen ‒ 
tauchten den gesamten Campus 
in ein spektakuläres Farbenmeer. 
Wände, Bäume und Sträucher 
strahlten bunt im Mondschein, 
nächtliche Waldgeräusche und 
Nebelschwaden verliehen dem 
Areal rund um den Teich eine 
schaurig schöne Märchenwald-
Atmosphäre.
Hinter den bunten Fassaden zeig-
te sich, wie unterhaltsam und 
lehrreich ingenieurwissenschaft-
liche Forschung sein kann. Ins-
titute, Versuchslabore und For-
schungsstände öffneten ihre 
Türen, spannende Vorträge, etwa 
zur Akustik der Elbphilharmo-
nie, verblüff ende Experimente, 
beispielsweise mit dem massi-
ven Hexapod-Prüfstand, und un-
terhaltsame Shows wie das Quiz 
„Wer hat das Zeug zum CEO“ 
warteten auf neugierige Köpfe.
Unter den Besuchern war auch 
Hamburgs Zweite Bürgermeis-

TUHH: Nächtliche Highlights 
6.500 Besucher bei 7. Nacht des Wissens

Burkhardt Weiß: Verblüff ende Experimente an der TUHH Foto: Bittcher

terin, Katharina Fegebank. Die Se-
natorin für Wissenschaft machte 
mit einer rund 30-köpfi gen Dele-
gation aus Politik, Forschung und 
Wissenschaft gleich nach der offi  -
ziellen Eröff nung der 7. Nacht des 
Wissens am Schwarzenberg-Cam-
pus Halt, um sich von TUHH-Prä-
sident Garabed Antranikian eini-
ge Highlights der Nacht zeigen 
zu lassen.
„Ich freue mich sehr, dass wir heu-
te so vielen Menschen hautnah 

präsentieren konnten, wofür wir 
hier an der TUHH stehen: tech-
nisch-wissenschaftliche Innovati-
on aus Hamburg durch Freude am 
Forschen und Entwickeln“, sag-
te Antranikian. Sein besonderer 
Dank galt den mehr als 500 Hel-
ferinnen und Helfern, die diese 
schlaueste Nacht des Jahres mög-
lich gemacht haben: „Selten habe 
ich unser Motto ‚Technik für Men-
schen’ so aufregend, bunt und be-
rauschend erlebt.“
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DER IMMOBILIENMARKT

Baugenossenschaft Finkenwärder-Hoffnung eG
Telefon: 040/ 311 86 600  www.fwheg.de

Wohnen im Süden von Hamburg

Finkenwerder, Norderschulweg 15 a

1,5 Zimmer-SENIORENwohnung
ruhig gelegen, Bus- und Fähranbindung, Loggia, EBK, D-Bad, Zentr.-Hzg. inkl. WW,  
3. OG, Aufzug, Keller, frei ab 08.12., ca. 54 m2, NKM E 424,71 zzgl. NK + Gen.-Anteile,  
§ 5-Schein erforderlich, V: 103,3 kWh/(m2a) inkl. WW, Gas, Bj. 1994

Besichtigung: Mittwoch, 15.11.2017 um 10.30 Uhr

Immobilien-Gesuche
Kapitalanleger sucht... Woh-
nungen, leer oder vermietet in HH
oder Umgebung. Einzeln oder im
Paket. Zustand ist zweitrangig.
Abwicklung sofort möglich.
Tel. 040/ 242 82 71 00,
www.von-wuelfing-immobilien.de

Eigentumswohnung gesucht...
Ehepaar kehrt aus Mallorca in die
alte Heimat zurück und sucht eine
hochwertig ausgestattete Woh-
nung mit Balkon/Terrasse bis ca. ˆ
400.000,-. Tel. 040/ 242 82 71 00,
www.von-wuelfing-immobilien.de

...von Wülfing sucht... für einen
Kunden aus Süddeutschland ein
repräsentatives, hochwertig ausge-
stattetes Haus mit sonnigem
Grundstück. Provisionsfrei für
Verkäufer. Tel. 040/ 242 82 71 00,
www.von-wuelfing-immobilien.de

Sonniges EFH gesucht... Spar-
kassen-Fachwirt sucht in guter
Lage ein EFH mit 140-175 m² Wfl.,
Garage oder Carport und schönem
Garten. Provisionsfrei für den
Verkäufer. Tel. 040/ 242 82 71 00,
www.von-wuelfing-immobilien.de

Bungalow gesucht... Nettes Ehe-
paar aus Karlsruhe möchte näher
bei den Kindern und Enkeln woh-
nen und sucht ein sonniges, ge-
pflegtes Haus, gerne mit 2 Schlaf-
zimmern. Tel. 040/ 242 82 71 00,
www.von-wuelfing-immobilien.de

Doppelhaushälfte gesucht... Pär-
chen aus Münster sucht eine DHH
mit ca. 140 m² Wohnfl. und guter
Parkmöglichkeit. Der Umzug ist für
Frühjahr/ Sommer 2018 geplant.
Tel. 040/ 242 82 71 00,
www.von-wuelfing-immobilien.de

Reihenhaus gesucht... Chiroprak-
tiker sucht für seine 3-köpfige Fa-
milie ein gepflegtes RH mit guter
Verkehrsanbindung. Gerne mit
Stellplatz. Provisionsfrei für Ver-
käufer. Tel. 040/ 242 82 71 00,
www.von-wuelfing-immobilien.de

Bis ˆ 00.000,- gesucht... Junger
Wirtschaftsingenieur sucht für sei-
ne Familie ein gepflegtes Haus mit
Platz für 3 Personen und eine
Katze. Tel. 040/ 242 82 71 00,
www.von-wuelfing-immobilien.de

Immobilien-Gesuche
Bis ca. ˆ 300.000,- junger Steuer-
berater (Mitte 30) sucht eine gepfl.
Eigentumswohnung mit Balkon u.
Stellplatz. Tel. 040/ 242 82 71 00,
www.von-wuelfing-Immobilien.de

Familie aus Neugraben sucht in
Neugraben ein Haus mit Grund-
stück, möglichst Waldseite, ohne
Makler. Tel. 0152/ 26 85 76 35

Immobilien-Verkauf
Harburg... Mit viel Platz: Modernes
RH, 112m² Wohnfl., 4-Zi. zzgl.
Ausbaureserve im DG, EBK, Ka-
min, Keller u. sonniger Garten. Bj.
1988/2009 modernisiert. Der
Energieausweis ist in Erstellung.
KP: 360.000,-ˆ Tel: 040-24827100
www.von-wuelfing-immobilien.de

Seevetal... Einzigartiges EFH mit
hochwertiger Ausstattung, 3-Zi.,
130m² Wohnfl., EBK, Kamin, Gara-
ge, Dachterrasse und traumhaftem
Garten. Bj: 1986, V: 211,5
kWh(m²a), Kl: G, Gas-ZH, KP:
520.000,-ˆ Tel. 040-24 82 71 00
www.von-wuelfing-immobilien.de

Seevetal/Maschen... Gemütliches
EFH mit wunderschönem Garten.
5-Zi., 170m² Wohnfl., EBK, Kamin,
Keller und Garage. Bj. 1973, B:
140kWh(m²a), Kl: E, Öl-ZH, KP:
420.000,-ˆ Tel: 040-24 82 71 00
www.von-wuelfing-immobilien.de

Mietgesuche
Ruhig gelegene Wohnung oder
Haus 70-100 m² mit Garten in Hin-
terlage zum mieten oder kaufen in
Neugraben Waldseite gesucht von
promovierter Naturwissenschaftler-
in mit unbefristeter Stelle im oeffe-
ntlichen Dienst. Ich freue mich auf
Ihr Angebot 040/ 76 11 64 60

Vermietungen
Muss es denn Hamburg sein?
Chic u. erschwinglich in Brackel/
Nordheide: Tolle DG-Whg. 115 m²,
3 Zi., große Dachterrasse, offene
Küche, freistehende Badewanne,
PKW-Stellpl.! 985 ˆ + 160 NK, ab
sofort, Endenergiebedarf 167,75
kWh/ (m²*a) Tel. 0172/ 412 53 41

HH-Hausbruch, 2-Zi-Wohnung,
möbliert, 60 m²,Souterrain ruhige
Waldlage, 8 Min zu Bus u S-Bahn,
EBK, Vollbad, ˆ 580,- warm,
Tel.796 45 01 o. 0173-648 47 79

Winsen, 3-Zi.-Whg ., ab ca. 71 m²,
Balkon, mtl. ab ˆ 343,- + NK, V:
103,2 kWh, E, Bj: 1974 von privat.
Gratisprospekt: 05862/ 975 50

Starke Zeitung –
Starke Partner
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Anzeigenschluss:
Donnerstag, 17.00 Uhr
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■ (pm) Harburg. Die 10. Harbur-
ger Lionstage gingen am vergange-
nen Wochenende mit großzügiger 
Unterstützung des Phoenix-Centers 
(kostenloser Aufbau der Stände, 
Mietfreiheit, keinerlei Kosten für die 
Lions) im Phoenix-Center, vertreten 
durch die beiden Center-Manage-
rinnen Julita Hansen und Henrike 
Lorenz, erfolgreich über die Büh-
ne: Vier Harburger Clubs (Harbur-
ger Berge, Altstadt, Süderelbe und 
Harburg Hafen) sowie der Leo Club 
Calluna Buchholz stellten ihre Pro-
jekte vor. Über 100 Lions und Leos 
wirkten mit: Allein 100 Liter Waf-
felteig wurden an zwei Tagen verba-
cken. Tombola, Flohmarkt, Schlem-
merstand und Glücksrad lockten 
das Publikum – trotzdem waren 
die Einnahmen etwas weniger als 
2016, aber konstant über 15.000 
Euro. Sämtliche Einnahmen gehen 
in die Projekte der Lions, darunter 

die Freiluftschule Neugraben, den 
DRK-Kinderteller und das Kinder-
land Moorburg. Schließlich lautete 
auch die Devise der Lionstage: „Wir 
helfen vor Ort.“
Über 2000 Gewinne, gestiftet von 

Harburger Firmen und Privatleu-
ten, standen zur Verfügung. An dem 
bunten Bühnenprogramm zur Un-
terhaltung beteiligten sich über 
50 Mitwirkende. Die Übergabe der 
Spenden erfolgt im Frühjahr 2018.

Devise: Wir helfen vor Ort
10. Lions-Tage im Phoenix-Viertel

Bei den Lions packen auch die Männer beim Waffel-Backen mit an – hier 
Gerrald Boekhoff (Fachamt Management Öffentlicher Raum). 
 Fotos: Lions

2000 Gewinne hatten Sponsoren zur Verfügung gestellt – hier die glückliche Gewinnerin eines Fahrrads.

Hobbymarkt
■ (pm) Harburg. Der Hobbymarkt 
in der Aula des Feuervogel – Bür-
gerzentrum Phoenix wird am Sonn-
tag, 19. November, bereits zum ach-
ten Mal stattfinden. Er ist ab 14 Uhr 
geöffnet.
Bastler, kreative Kunsthandwerker 
und Künstler sind eingeladen, mit 
einem eigenen Stand dabei zu sein! 
Aufbaubeginn ist um 12 Uhr in der 
Aula des Bürgerzentrums. Anmel-
dung bis zum 16. November bei 
Edda Borst von der Elternschule 
Harburg im Feuervogel (Telefon: 
040 428712310, E-Mail: elternschu-
le-harburg@harburg.hamburg.de).

Lieder im Rathaus
■ (pm) Harburg. Im Rahmen der 
Harburger Rathauskonzerte „Stars 
von morgen“ steht am Mittwoch, 
15. November, der Auftritt der Lied-
Klasse von Prof Burkhard Kehring 
von der Hochschule für Musik und 
Theater auf dem Programm. Das 
Konzert beginnt um 19.30 Uhr. Ein-
zelkarte 12 Euro.

Martinsfest mit 
Laternenumzug
■ (pm) Meckelfeld. Heute, 11. No-
vember, lädt die ev.-luth. Kirchenge-
meinde Meckelfeld Groß und Klein 
ein, gemeinsam mit der Ev. Kin-
dertagesstätte „Kirchenmäuse“ das 
Martinsfest zu feiern. Um 17 Uhr 
treffen sich Kinder, Eltern und Groß-
eltern auf dem Kirchenvorplatz in 
der Glockenstraße 3 – 5 in Meckel-
feld zum Laternenumzug. Um 18 
Uhr erwartet die Besucher dann das 
St. Martinsspiel zu Pferde. Alle kön-
nen dabei zuschauen, wie St. Martin 
einen frierenden Bettler trifft und 
mit ihm seinen Mantel teilt.

■ (pm) Harburg. Am 11. November 
feiert das „Stellwerk“ im Harburger 
Bahnhof seine 11. GlitterGewitter 
um 23 Uhr! Wer im bunt dekorierten 
Saal dabei ist, taucht in eine andere 
Welt voller Glitzer und Glitter ein, um 
den Stress der Woche zu vergessen. 
Dazu gibt es Musik von Madonna, 
Britney und den liebsten Stars und 
Sternchen dieser Zeit. Getanzt wird 
in einem Meer von 99 Luftballons.
Auch dieses Mal gibt‘s einen zweiten 
Floor, an dem es satte Beats in Form 
von Techno und Goa-Musik gibt. Au-
ßerdem können sich natürlich die 
90er-Fans auch ein wenig Abwechs-
lung am Abend verschaffen.
Die Gastgeber freuen sich über ein 
passendes Erscheinungsbild zum 
Motto, also Glitzer von Kopf bis Fuß! 
Einlass: 23 Uhr, Eintritt 6 Euro.
Jane Lee Hooker sind eine fünfköp-
fige Frauenband aus New York City. 
Mit zwei Leadgitarren, einem knall-

harten Rhythmusgruppen- und ge-
fühlvoll-rauen Vocals ehren sie am 
15. Noveember Bluesgrößen wie 
Muddy Waters, Howlin, Wolf, John-
ny Winter, Big Mama Thornton. Nur 
wenige Bands liefern heutzutage Mu-
sik mit so viel Seele wie JLH. Karten 
im Vorberkauf kosten 13 Euro, an 
der Abendkasse 17 Euro. Einlass ist 
ab 20 Uhr.
Sumina Studer spielt am 16. Novem-
ber auf der Geige ein Konzert, orga-
nisiert von den Schülermanagern des 
Friedrich-Ebert-Gymnasiums. Ein-
lass: 19 Uhr, Eintritt 12 Euro (ermä-
ßigt: 6 Euro).
Samba im Stellwerk heißt es am 18. 
November mit „Die Sambawelle“, „Ba-
hia Connection“ und „Luadejah“, die 
eine vielseitige musikalische Rei-
se durch das heutige Brasilien bie-
tet. Einlass ist ab 19 Uhr, die Karten 
kosten im Vorverkauf 9 Euro, an der 
Abendkasse 12 Euro.

Glitzer von Kopf bis Fuß
11. GlitterGewitter-Party

Die Gruppe „Luadejah“ hat ihren Ursprung im Herzen der brasilianischen 
Volksmusik. Sie schöpft ihre Inspiration aus traditionellen Rhythmen von 
Nord nach Süd, von Samba bis Frevo über Maracatu und quer durch die 
afro-brasilianischen Rhythmen. Foto: priv



Seit fast 40 Jahren sind wir Partner des weltgrößten Automobilherstel-
lers Toyota und an 6 Standorten mit den Marken  Toyota, Renault und 
Dacia vertreten. Zur  Verstärkung suchen wir zum  nächstmöglichen 
 Zeitpunkt eine/n engagierte/n

Kraftfahrer - Autohaus (m/w)

Du bist ... aufgeschlossen, zuverlässig und arbeitest gerne in ei-
nem sozial geprägten Team. Du verfügst über Erfahrung im Bereich 
Ladungssicherung, Be-/Entladen von Automobilgütern auf und von 
deinem LKW. Du besitzt mindestens einen Führerschein der Klasse C1.

Zu deinen Aufgaben ... Du transportierst im wesentlichen Au-
tomobilfahrzeuge (PKW und Kleinbusse) vorwiegend im Hamburger 
Süden, zwischen unseren 6 Standorten und für unsere Kunden. Dein 
LKW muss von dir gepflegt und gewartet werden.

Was darfst du von uns erwarten ...  Wer sich für das Auto-
haus  S+K als Arbeitgeber entscheidet, entscheidet sich für ein sozial 
und familiär geprägtes Unternehmen. Fortbildungs- und Entwick-
lungsmöglichkeiten, 30 Tage Urlaub, Urlaubsgeld sowie die Vereinbar-
keit von Familie und Beruf sind nur einige Vorzüge die wir dir bieten.

Wir möchten dich hiermit herzlich einladen, deinen beruflichen Erfolg 
gemeinsam mit uns zu gestalten!

Deine Ansprechpartnerin für die Bewerbung 
und/oder Rückfragen ist:
Sylvia Petzoldt-Hansen 
040 700150-48
s.hansen@autohaus-suk.de

Autohaus S + K GmbH – 6x in und um Hamburg 
Neu Wulmsdorf • Harburg • 2x Buchholz • Lüneburg • Bergedorf 

www.autohaus-suk.de

Profitieren Sie vom Wachstum 
in einem innovativen Unternehmen.

Nutzen Sie die Chance und bewerben Sie  
sich telefonisch oder per E-Mail bei uns.

AGIL personaldienst GmbH & Co. KG
Bahnhofstr. 2 · 21423 Winsen/Luhe

Tel. 04171 / 601 67 19 
andre.uebeler@agil-personaldienst.de

Wir sind seit über 25 Jahren zwischen 
Hamburg und Lüneburg im Bereich von ver-
kehrstechnischen Anlagen tätig und suchen 
zum nächstmöglichen Termin einen

Elektriker und Elektromeister (m/w)
Ihre Aufgaben:
• Wartung und Entstörung von Straßenbeleuchtungsanlagen
• Neubau von Straßenbeleuchtungsanlagen
• Umstellung auf LED Technik
• Wartung von Lichtsignalanlagen (Ampeln)
Wir bieten:
• Ein spannendes Aufgabenumfeld in einen Team von 19 MA
• Ein familiär geprägten Umgang mit unseren MA und ihren Familien
• 30 Tage Urlaub
• Übertarifliche Vergütung
• Altersvorsorge
• Ein freundliches Betriebsklima
Ihr Profil:
• Eine abgeschlossene Berufsausbildung im Bereich Elektrik
• Bereitschaft zur Rufbereitschaft alle 6 Wochen
• Führerschein
• Zuverlässigkeit und Teamfähigkeit
Sind Sie interessiert?
Dann freuen wir uns auf Ihre Bewerbung. Gern beantwortet  Frau 
Bastian Ihre Fragen vorab unter 04171/71387 oder senden Sie gleich 
Ihre Bewerbungsunterlagen per Mail an: info@babatec.de

Lüneburger Straße 157 
21423 Winsen (Luhe)

Wir suchen schnellstmöglich eine flexible

Bürokraft (m/w),
auf 450,- €-Basis, zur Unterstützung  

unserer Vertriebsleitung
Die Arbeitszeiten sind sowohl am Vormittag als auch am Nachmittag 
und variieren je nach Bedarf. In den Urlaubszeiten, hauptsächlich in 
den Hamburger/Niedersächsischen Ferien, wird sich die Stundenan
zahl erhöhen. Der Aufgabenbereich umfasst die Planung und Organi 
sation unserer Austräger sowie die Nachkontrolle unserer Verteilung.
Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann schicken Sie bitte Ihre  
vollständigen Bewerbungsunterlagen an: personal@neuerruf.de

Wir suchen Sie in Hamburg
Kommissionierer m/w – auch ohne Erfahrung

Staplerfahrer m/w – auch ohne Erfahrung

Wir bieten Ihnen eine unbefristete Stelle mit übertariflicher 
Bezahlung + Sonderleistung (Proficard, Fahrdienst etc.)

Herr Mustafa Yagan
040-55 00 656 0
Yagan@personalhaus-hhs.de

Bis zu 500,- € Starterprämie!
Wir suchen zuverlässige m/w

- Staplerfahrer
- Lagerhelfer
- Kraftfahrer
- Helfer / Allrounder

Firma TREND GmbH 
Schloßmühlendamm 6  
✆ 040 - 767 957-50

Jetzt bewerben unter: 
harburg@pluss.de

pluss Personalmanagement Buxtehude GmbH
Niederlassung Harburg, Telefon: 040 / 76 41 43-0 

Chancen und Möglichkeiten als...

Pädagogik

pluss
ersonalmanagement

Erzieher  &
SPA m/w

Wir expandieren weiter 
und suchen einen

Kraftfahrer (m/w) 

für den Stückgutbereich  
bzw. Abroller/Absetzer im  
Entsorgungsbereich am  

Standort Seevetal/ Maschen.
Wir bieten Ihnen eine  

leistungsgerechte Bezahlung,  
ein tolles Team und einen  

neuen Fuhrpark.

Tel. 0 41 05 / 66 79 95-0
oder per Mail an:  

mario.seelandt@seelandt-transport.de

Staplerfahrer/-in
auf geringfügiger Basis zur 

Unterstützung unserer Früh- bzw. 
Tagesschicht (Arbeitszeit 4.00 Uhr- 

6.00 Uhr oder ab 15.00 Uhr)
am Standort Vollhöfner Weiden 

ab sofort gesucht
Krohn & Schröder GmbH

Finkenwerder Weg 8
21129 Hamburg

Tel.: 040 / 74002-715 (Jens Virgin)

Qualifizierungsmaßnahme für 
 Rechtsanwaltsfachangestellte. Ein-
stieg  jederzeit möglich. Schulung im 
RVG, FamFG, FamGKG, Erkenntnis- 
und Zwangsvollstreckungsverfahren. 
Förderung über Bildungsgutschein 
möglich. Info unter: 040 – 614 651 o. 
0173 - 614 06 49 bzw. www.refa-us.de 
Bildungsträger G. Rußmeyer-Kruse

DER STELLENMARKT

Qualifikationen, mit denen Sie weiterkommen.
• Idealerweise haben Sie eine Ausbildung zur Fachkraft 

für Lagerlogistik oder zum Fachlageristen erfolgreich 
abgeschlossen.

• Alternativ bzw. ergänzend bringen Sie mehrjährige 
Berufspraxis in der Logistik mit.

• Mit dem Stauen und Sichern von Ladungen in Lkw 
kennen Sie sich aus – Erfahrung im Umgang mit 
Gefahrgütern wäre von Vorteil.

• Sie besitzen einen unbeschränkten Berechtigungs- 
schein zum Führen von Flurförderzeugen und zeichnen 
sich durch sichere Fahrpraxis aus.

• Im Umgang mit Lagerverwaltungssystemen (WMS) 
sind Sie geübt und Sie sind zur Arbeit im Wechsel- 
schichtdienst bereit. 

Qualifikationen, mit denen Sie weiterkommen.
• Idealerweise haben Sie eine Ausbildung zur 

Fachkraft für Lagerlogistik oder zum Fachlageristen 
sowie Know-how im Umgang mit Gefahrstoffen.

• Sie besitzen einen unbeschränkten Berechtigungs- 
schein zum Führen und Bedienen von Flurförder- 
zeugen, Staplern, Kommissioniergeräten.

• Einschlägige Erfahrung im Logistikbereich sowie 
eine sichere Fahrpraxis auf dem jeweiligen 
Flurförderzeug zeichnen Sie aus.

• Idealerweise verfügen Sie über Erfahrung im Bereich 
der Containerverladung.

• Nicht zuletzt sind Sie bereit zum Einsatz im 
Wechselschichtdienst.

Für ein neues Kundenprojekt an unserem Standort im Industriegebiet Rade-Mienenbüttel (Neu Wulmstorf) bieten 
wir Ihnen ab sofort jeweils in Vollzeit die Chance als:

Teamleiter (w/m) Stellennummer: 2948

Lagerarbeiter / Verlader / Staplerfahrer (w/m) Stellennummer: 2944

Herausforderungen, an denen Sie wachsen.
• Sie erwarten spannende und abwechslungs- 

reiche Aufgaben rund um die Lagerlogistik im 
Wareneingang und Warenausgang.

• Dabei führen Sie ein kleines Team von 
ca. 5 Mitarbeitern und sichern, überwachen 
bzw. koordinieren sämtliche Arbeits- 
abläufe.

• Ihre persönliche und fachliche Kompetenz  
im Umgang mit Mitarbeitern und Fahrpersonal 
ist dabei unumstritten.

• Bei Ihrer Arbeit berücksichtigen Sie stets 
die Qualitäts- und Sicherheitsvorschriften. 

Herausforderungen, an denen Sie wachsen.
• Zu Ihren Aufgaben gehören das Be- und 

Entladen von Lkw sowie das Kommissionieren 
und Umpacken von kleinteiligen Artikeln.

• Im Wareneingang und Warenausgang 
meistern Sie sämtliche Arbeiten mit 
Schubmaststaplern.

• Natürlich achten Sie bei allen Abläufen stets 
konsequent auf die Einhaltung der geltenden 
Qualitäts- und Sicherheitsvorschriften.

MOTIVIERTE MITARBEITER (W/M) GESUCHT

Rhenus SE & Co. KG 
Niederlassung Hamburg-Harburg
Am Holz 1
21629 Neu Wulmstorf 

Ihre Ansprechpartnerin:
Swetlana Wagner

www.jobs.rhenus.de

Для нашего филиала в индустриальном парке Rade-Mienenbüttel (Neu Wulmstorf) мы 
ищем мотированных сотрудников на постоянную работу с гарантированной и хорошо 
оплачиваемой заработной платой сейчас или в ближайшее время

Работник склада – кладовщик / Водитель-оператор вилочного 
автопогрузчика и/или штабелера (м/ж) 
Lagerarbeiter / Verlader / Staplerfahrer (w/m)
В Ваши обязанности входят:
-  погрузка и разгрузка грузовых автомобилей, а также сбор и комплектация, сортировка и переупаковка 

мелких товаров;
-  прием и отгрузка товара со склада с применением вилочного автопогрузчика и/или штабелера;
-  соблюдение установленных стандартов качества и безопасности на всех этапах рабочего процесса.

Квалификации, которые мы ищем:
-  Вы квалифицированный, образованный специалист по логистике (в идеальном случае) и/или 

кладовщик с опытом и знаниями работы в обращении с опасными веществами;
- у Вас есть удостоверение/разрешение на вождение и управление автопогрузчикa, штабелера;
- опыт работы на складе, а также практика вождения погрузочной техники;
- приветствуется опыт в области погрузки и разгрузки контейнеров;
- знание немецкого языка;
- готовность к сменной работе.

Qualifikationen, mit denen Sie weiterkommen.
• Idealerweise haben Sie eine Ausbildung zur Fachkraft 

für Lagerlogistik oder zum Fachlageristen erfolgreich 
abgeschlossen.

• Alternativ bzw. ergänzend bringen Sie mehrjährige 
Berufspraxis in der Logistik mit.

• Mit dem Stauen und Sichern von Ladungen in Lkw 
kennen Sie sich aus – Erfahrung im Umgang mit 
Gefahrgütern wäre von Vorteil.

• Sie besitzen einen unbeschränkten Berechtigungs- 
schein zum Führen von Flurförderzeugen und zeichnen 
sich durch sichere Fahrpraxis aus.

• Im Umgang mit Lagerverwaltungssystemen (WMS) 
sind Sie geübt und Sie sind zur Arbeit im Wechsel- 
schichtdienst bereit. 

Qualifikationen, mit denen Sie weiterkommen.
• Idealerweise haben Sie eine Ausbildung zur 

Fachkraft für Lagerlogistik oder zum Fachlageristen 
sowie Know-how im Umgang mit Gefahrstoffen.

• Sie besitzen einen unbeschränkten Berechtigungs- 
schein zum Führen und Bedienen von Flurförder- 
zeugen, Staplern, Kommissioniergeräten.

• Einschlägige Erfahrung im Logistikbereich sowie 
eine sichere Fahrpraxis auf dem jeweiligen 
Flurförderzeug zeichnen Sie aus.

• Idealerweise verfügen Sie über Erfahrung im Bereich 
der Containerverladung.

• Nicht zuletzt sind Sie bereit zum Einsatz im 
Wechselschichtdienst.

Für ein neues Kundenprojekt an unserem Standort im Industriegebiet Rade-Mienenbüttel (Neu Wulmstorf) bieten 
wir Ihnen ab sofort jeweils in Vollzeit die Chance als:

Teamleiter (w/m) Stellennummer: 2948

Lagerarbeiter / Verlader / Staplerfahrer (w/m) Stellennummer: 2944

Herausforderungen, an denen Sie wachsen.
• Sie erwarten spannende und abwechslungs- 

reiche Aufgaben rund um die Lagerlogistik im 
Wareneingang und Warenausgang.

• Dabei führen Sie ein kleines Team von 
ca. 5 Mitarbeitern und sichern, überwachen 
bzw. koordinieren sämtliche Arbeits- 
abläufe.

• Ihre persönliche und fachliche Kompetenz  
im Umgang mit Mitarbeitern und Fahrpersonal 
ist dabei unumstritten.

• Bei Ihrer Arbeit berücksichtigen Sie stets 
die Qualitäts- und Sicherheitsvorschriften. 

Herausforderungen, an denen Sie wachsen.
• Zu Ihren Aufgaben gehören das Be- und 

Entladen von Lkw sowie das Kommissionieren 
und Umpacken von kleinteiligen Artikeln.

• Im Wareneingang und Warenausgang 
meistern Sie sämtliche Arbeiten mit 
Schubmaststaplern.

• Natürlich achten Sie bei allen Abläufen stets 
konsequent auf die Einhaltung der geltenden 
Qualitäts- und Sicherheitsvorschriften.

MOTIVIERTE MITARBEITER (W/M) GESUCHT

Rhenus SE & Co. KG 
Niederlassung Hamburg-Harburg
Am Holz 1
21629 Neu Wulmstorf 

Ihre Ansprechpartnerin:
Swetlana Wagner

www.jobs.rhenus.de

Rhenus SE & Co. KG
Niederlassung Hamburg-Harburg
Am Holz 1
21629 Neu Wulmstorf
Telefon: 04168 - 70195551 
E-Mail: swetlana.wagner@de.rhenus.com
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Wer die richtige

 Zeitung liest, 
spart bares Geld*

*z.B. beim Einkaufen

RUFDie Lokalzeitung 
zum Wochenende

in Hamburgs Süden

der neue

■ (pm) Harburg. Bauer Hader lebt 
als Landwirt und Bürgermeister im 
Dorf Hader. Er hadert mit sich und 
der Welt. Deshalb kandidiert er als 
Kreistagsabgeordneter für den Kreis 
Hanebüchen. Er legt Finger in Wun-
den, die es noch gar nicht gibt. Er 
trifft immer die richtigen Themen, 
und das, ohne sich mit ihnen vorher 
verabredet zu haben. Er ist einfach 

immer da, wo manche ihn nicht ha-
ben wollen. Nämlich ganz nah dran, 
treffsicher, norddeutsch, komisch, 
aber trotzdem immer nett. Bei ihm 
kommt alles auf die Mistgabel, und 
zwar genau das, was tagtäglich zum 
Himmel stinkt, am 18. November, ab 
20 Uhr auch im Rieckhof.  Die Ein-
trittskarten kosten im Vorverkauf 19 
Euro, an der Abendkasse 22 Euro.

„Nu is Sense!“
Nils Loenicker ist Bauer Hader

Bauer Hader nimmt alles auf die Mistgabel, was zum Himmel stinkt.
 Foto: www.bauerhader.de

Vererben und 
Nachfolgeregelung
■ (pm) Harburg. Der Haus- und 
Grundbesitzerverein Harburg-Wil-
helmsburg, Am Soldatenfriedhof 8, 
lädt am Dienstag, 21. November, 
ab 18.30 Uhr zu einem Vortrag mit 
dem Thema „Vererben – Nachfolge-
regelung – Immobilienübertragung“ 
in die Geschäftsstelle ein. Referent 
ist der 1. Vorsitzende, RA Notar a.D. 
Peter Schlatermund. Anmeldung 
unter Tel. 774144, da nur eine be-
grenzte Teilnehmerzahl möglich ist.

Oratorium
■ (pm) Harburg. Ein Oratorium 
aus vier Kantaten von Rainer Theo-
dor Schmitz wird am Samstag, 11. 
November, ab 17 Uhr in der St. Jo-
hanniskirche, Bremer Straße 9 auf-
geführt. Solisten sind Sophie-Mag-
dalena Reuter (Sopran), Tiina Zahn 
(Alt), Simon Kannenberg (Tenor) 
und Bernd Leo Treumann (Bass), 
außerdem der Konzertchor Buch-
holz, Cantate Harburg sowie „Con-
certino Harburg“ mit jungen Gäs-
ten. Die Leitung hat Rainer Schmitz. 
Eintritt frei. 

Kunsttherapie für 
Krebspatienten
■ (pm) Harburg. Die Hambur-
ger Krebsgesellschaft bietet ei-
nen kostenlosen Workshop mit 
em Thema „Tanztherapie“ für 
Krebspatienten an. Der Work-
shop findet am Samstag, 18. 
November, von 10 bis 17 Uhr 
in der Krebsberatungsstelle 
Harburg, Schloßmühlendamm 
3, statt. Vorkenntnisse sind nicht 
erforderlich. Geleitet wird der 
Workshop von einer erfahrenen 
Kunsttherapeutin. Anmeldung 
nimmt die Hamburger Krebs-
gesellschaft, Beratungsstelle 
Harburg, Tel. 30092227 oder 
per E-Mail an harburg@krebs-
hamburg.de entgegen. 

Frauenkleiderbörse
■ (pm) Heimfeld. Entspannt 
stöbern, anprobieren oder ei-
nen neuen Style testen – nur un-
ter Frauen und bei einem Glas 
Wein oder Prosecco? Das geht 
am Freitag, 24. November, in der 
St. Petrus-Gemeinde in Heimfeld, 
Haakestraße 100c. Dann ver-
anstaltet der Förderverein Pe-
trus Freunde e.V. eine Kleider-
börse von und für Frauen jeden 
Alters. Von 19 bis 21 Uhr kön-
nen gut erhaltene und gepflegte 
Kleidungsstücke sowie Schmuck 
und Accessoires ge- und verkauft 
werden (kein Ramsch und keine 
gewerblichen Anbieter). Zudem 
können sich Interessierte von ei-
ner Stylistin kostenlose Styling-
Tipps geben lassen, zum Beispiel 
zu Frisur und Make-up. 
Die Standgebühr beträgt 6 Euro 
plus Knabberzeug. Der Aufbau 
erfolgt ab 17.30 Uhr. Tische wer-
den gestellt. Standanmeldung 
bis 18. November im Gemeinde-
büro unter buero@petrus-heim-
feld.de oder telefonisch unter 
040 7904247. 
Der Erlös geht an den Förderver-
ein Petrus Freunde e.V., der sich 
für den Erhalt der Kirche und des 
aktiven Gemeindelebens von St. 
Petrus einsetzt.

Kundendienststellen 
geschlossen
■ (pm) Harburg. Am Mittwoch, 
15. November, sind wegen ei-
ner Personalversammlung aller 
Mitarbeiter des Bezirksamtes 
Harburg von 8 bis etwa 13 Uhr 
alle Harburger Kundendienst-
stellen geschlossen.
Es kommt deshalb zu erhebli-
chen Einschränkungen bei der 
telefonischen und persönlichen 
Erreichbarkeit der Dienststel-
len in Harburg und Süderelbe. 
Ein Notdienst ist eingerichtet. 
Schriftliche Anträge können je-
derzeit über die Hausbriefkäs-
ten der Kundendienststellen und 
im Harburger Rathaus abgege-
ben werden.
Auskünfte über Zuständigkei-
ten, Gebühren, Öffnungszeiten 
von weiteren Ämtern, erforder-
liche Unterlagen, etc. erhalten 
Sie über den telefonischen Ham-
burg-Service unter Tel.: 42828-
0 oder im Internet unter www.
hamburg.de/behoerdenfinder.

Anzeigenberatung � (040) 70 10 17-0



Geben Sie Ihre Kleinanzeige ganz bequem über 
unsere Kleinanzeigen-Annahme im Internet auf:
www.neuerruf.de • Anzeigen online aufgeben
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Fr. 1.99/min 0768125415

Rattige Rentnerinnen 
Ruf an! 0900 - 582 155 488*100% GEIL

NOCH UNSCHULDIG (19+)
0900 - 582 155 487*

NEU!

NEU

LUSTSPIELE AM TEL.
0900-501
060 133*RUF

AN!N
E

W

LOVER GESUCHT

0900-501 060 132*
NEU!  NEU!  NEU! NEU!

Du willst auch nur Spaß?
Dann RUF AN! Wähle jetzt:

HOT

Warm, geschmeidig und weich!

Wähle jetzt die geile Nummer:

0900-582 155 489*

ZAHNLOSE 70+
DEIN HÖHEPUNKT

NEU

Professioneller Telefonservice

Ankauf

Wir kaufen
Wohnmobile + Wohnwagen
03944 / 36160 www.wm-aw.de Fa.

Lego, speziell Eisenbahn, aber
gerne auch größere Menge Steine
zum Bauen gesucht.
Tel. 040/ 796 81 66

Armbanduhren, Taschenuhren
von einfach bis zur Rolex. Bücher,
Schallplatten u. ganze Nachlässe,
Barzahlung. Tel. 040/ 20 95 18 36

Altkleider, Nachlässe und mehr.
Tel. 040/ 20 95 18 36

Bekanntschaften
Charmante, junge,  berufstä. afri-
kanische Frau, 26 J. ,165 cm,
adrett, attraktiv su. Dich: m, gepf.,
25-35 J. Zuschrift nur mit Bild.
Chiffre 1000339, Der Neue RUF,
Postfach 920252, 21132 Hamburg

Sportlich gepfl. Harburger, 47 J.,
183, sucht abenteuerlustige Frau
für tolle Treffen & schöne Momen-
te. Tel. o. SMS 0157/ 70 21 48 62

Erotik
Harb., Rosi 48 J., Tel.
0174/ 163 48 67 verwö. dich zärtl.,
gerne FN. Hausb., Stader Str. 76,
Lieth, www.modellehamburg.de

Thaimassage Meckelfeld,
Glüsinger Str. 90, neue Frauen,
geöffnet von 9-23 Uhr,
Tel. 0151/ 10 30 49 01

Kfz-Verkauf
Motorroller 50 ccm, 7000 km,
blau, Bj. 2007, guter Zustand, ˆ
600,-, Tel. 04168/ 286

Kontaktanzeigen

Kostenlose Kontaktanzeigen
in DER NEUE RUF

Kontaktanzeigen  gratis aufgeben unter 
Tel. (01805) 00 62 69 (12 Cent/Min.)!
Und so erreichen Sie den gewünschten  
Inserenten: Kostenlose Kontaktanzeigen  
anrufen unter (0900) 33 83 88 83 und dann 
die Chiffré-Nummer angeben.(1,99 e /min. 
aus dem dt. Festnetz)
Sie werden sofort und anonym zu Ihrem 
Wunschpartner nach Hause durchgeschaltet.

Kontaktanzeigen
Ich, 70/173, mit fraulicher Figur,
suche netten Freund, der mit mir
vielleicht die Freizeit teilen möchte.
Habe mein Auskommen und fahre
ein Auto. Ich bin eine Hobbygärt-
nerin und Musikliebhaberin. Tägl.
von 18 bis 22 Telechiffre: 42830

Kontaktanzeigen
Romantischer Widder, 68/179,
schlank, NR/NT, sucht eine liebe-
volle, schlanke, zärtliche Sie bis 65
J. für eine intensive, dauerhafte
Beziehung. Solltest du dich auf ei-
ner soliden Basis, nach Sinnlich-
keit und Vertrautheit sehnen, dann
freue ich mich auf deinen Anruf!
Tägl. von 15 bis 21
Telechiffre: 42851

Blonde, attraktive Sie, 53 J. 172
cm, mit fraulicher Figur, vielseitig
interessiert, unternehmungslustig
sucht Dich: Netten, ehrlichen und
niveauvollen Partner zum Aufbau
einer festen harmonischen Be-
ziehung. Freue mich auf Deinen
Anruf. Tägl. von 19 bis 22
Telechiffre: 42850

Möchte wieder "Wir" sagen
können. Netter Er, 72/1,75/73/NR,
volle Haare, fit, treu, zuverläßig
und aufgeschlossen, wünscht sich
natürlich, aufrichtige Sie mit frau-
licher Figur. Für eine harmonische,
dauerhafte Partnerschaft. Ich freue
mich auf Dich! Tägl. von 18 bis 23
Telechiffre: 42844

Hallo, mein Name ist Monika,
bin 56 J., 1.62 m groß und ich
habe eine 22-jährige Tochter; mag
gerne Kochen und Spazieren-
gehen. Suche nun auf diesem
Wege einen netten Partner pas-
senden Alters. Freue mich auf Ih-
ren Anruf! Tägl. von 18 bis 20
Telechiffre: 42842

Sympathischer Engel, 44, sucht
neues Glück - den Bengel für die
Zukunft. Mich nervt es, dass ich zu
Weihnachten alleine bin. Tägl. von
16 bis 20 Telechiffre: 42840

Kontaktanzeigen
Es gibt viele Sterne am Himmel,
für jeden einen. Nur der meine war
noch nicht dabei. Ich Ivonne, 35
Jahre, suche Dich! Ehrlich und treu
solltest Du sein. Bitte nur ernst-
gemeinte Anrufe. Tägl. von 18 bis
21 Telechiffre: 42854

Kontaktanzeigen
Finkenwerderaner Löwe möchte
nicht wieder Weihnachten alleine
verbringen, bin 68/176, NR, hu-
morvoll und vorzeigbar. Möchte
dich passenden Alters kennenler-
nen für eine harmonische Be-
ziehung. Würde mich freuen über
deinen Anruf. Tägl. von 17 bis 22
Telechiffre: 42831

Ich bin 49 Jahre, 1,60 gr, Rau-
cherin, schlank. Suche 45 bis 55-
jährigen Mann: treu, offen für alles
Schöne. Er kann mobil sein, ist
aber kein Muss. Ich bin finanziell
abgesichert. Ich würde mich freu-
en, wenn du dich meldest. Tägl.
von 19 bis 22 Telechiffre: 42841

Widderfrau, 55, sucht einen lie-
ben, treuen Mann. Er sollte einfach
sein, kein Prahlhans! Ab 55 J., Fi-
gur egal. Interesse an Harmonie
und Reisen. Fühlst Du Dich ange-
sprochen und zeigst Interesse?
Ruf an, ich freue mich! Tägl. von
18 bis 21 Telechiffre: 42860

Frohnatur, 50/163/70, NR, Meer
& Naturfreak, FKK-Fan, neugebo-
ren & frei, suche meinen Seelen-
partner, gern mit außergewöhn-
lichen Attributen, Maler, Dichter,
Bio-Bauer o.ä. Tägl. von 12 bis 20
Telechiffre: 42852

Gemeinsam leben mit Sonne,
Meer, Kultur, 62/186, Widder, ge-
sch. o. Altlasten, Hobbys: Biker,
Stdrt.-Tanzen, Kochen, gesicherte
Basis, sucht Sie mit HHH für lang-
fristige ernsthafte Beziehung. Tägl.
von 12 bis 21 Telechiffre: 42858

Kontaktanzeigen
Hallo! Bin 50/1,79. Suche eine lie-
bevolle Partnerin, hübsch, schlank,
40-55 Jahre alt. Du solltest treu
und ehrlich sein und bereit für eine
feste Beziehung. Freu mich auf
Deinen Anruf. Täglich von 20-22
Uhr. Telechiffre 42859

Ich, 53/1,78, suche eine im Leben
stehende und etwas sportliche
Partnerin für eine feste Beziehung.
Bin vielseitig interessiert und freue
mich auf Deinen Anruf! Tägl. von
16 bis 22 Telechiffre: 42855

Nette Frau, 44 Jahre alt und et-
was mollig, sucht netten Herrn,
NR/NT. Wer möchte mich Mauer-
blümchen aus den vier Wänden in
die weite bunte Welt herausholen?
Tägl.19 bis 21 Telechiffre: 42856

Junger Mann, 45, 178 cm sucht
eine neue Lebenspartnerin für eine
gemeinsame Radtour in die Zu-
kunft. Tägl. von 18 bis 23:59
Telechiffre: 42843

Hallo! Ich 62/1,81, schlank, suche
Dich für eine feste Beziehung. Al-
les Weitere gern bei deinem Anruf.
Ich freue mich. Tägl. von 19 bis 23
Telechiffre: 42853

Musik
Klavier - erst mieten ... bei Musik-
Magunia, Musikfachgeschäft, Am
Bahnhof in Stade. Tel. 04141/2828
www.magunia.de

Stellenangebote
Wir suchen Austräger zur Vertei-
lung unserer Zeitung am Samstag.
Für feste Touren und Vertretungen
in den Gebieten Harburg und Sü-
derelbe. Bei Interesse gerne an-
rufen. Tel. 040/ 70 10 17 27

Stellengesuche
Bau-Ing. im (Un)Ruhestand sucht
freie Mitarbeit in Hamburgs südli-
cher Metropolregion, in Büro oder
Bauunternehmen. Über 40 Jahre
Berufserfahrung im allgemeinen
und Ingenieurhochbau sowie
Einfamilienhausbau. Tätigkeitssch-
werpunkte: Bauleitung, Aussc-
hreibung, Aufmaß, Abrechnung,
Bausachverständiger für Gebäu-
deschäden und Immobilienwerte.
Chiffre 1000338, Der Neue RUF,
Postfach 920252, 21132 Hamburg

Suche ab 01.01.2018 eine kaufm-
ännische Tätigkeit bis 20 Std. wö-
chentlich außer Buchhaltung im
Süderelberaum. Bin 59 Jahre alt
und habe 35 Jahre in einer Bank
gearbeitet. Tel. 040/742 94 04

Haus- u. Wohnungsrenov. Malen,
Tapezieren, Spachteln, Trocken-
bau, Fenster-, Tür- u. Fassaden-
arbeiten. Tel. 0157/ 74 44 14 88

Stellengesuche
Bäume fällen & kappen, Hecken-
schnitt und Entsorgung. Tel. 040/
700 73 67 oder 0152/ 29 19 56 24

Spiele
Hamburgs größter Minecraft-
Server! Eine große Community
mit nationalen und internationalen
Spielern erwartet euch auf un-
serem City-, Freebuild- und Battle-
Server. Join and have fun!!!
www.Hamburger-Miner.de

Unterricht
50 Jahre Musikschule Hector,
musikal. Früherziehung ab 3 J.,
neue Kurse, Akkordeon, Klavier &
Keyboard, Tel. 040/ 701 91 23

Englisch Lerngruppen
Tel. 0157/ 87 28 37 76. Für weitere
Informationen besuchen Sie:
english4me.hamburg

Nachhilfe Mathe, Englisch usw.
beim Schüler im Haus, Schulstun-
de ˆ 11,-, Tel. 0157/ 34 22 99 40

Klavier? Neuring! Tel. 701 66 77

Verkauf
Teppich, Schurwolle, 350 x250
cm, Preis VB. Tel. 0175/ 74459 58

Verschiedenes
Rumänische Hellseherin, Kar-
tenlegen, Kristallkugel, Pendel.
Tel. 040/ 85 40 15 53 oder
Handy 0174/ 572 18 89

Suche Campingwohnwagen
groß od. klein, Barzahlung.
Tel. 040 / 79 14 04 40 auch am
Wochenende

Gartenhilfe mit etwas Erfahrung
für Waldgrundstück in Hausbruch
gesucht. Tel. 040/ 796 31 22

Neu Wulmstorf, Flohmarkt, jeden
Samstag, Fritz-Reuter-Straße 30.
Tel. 040 / 701 39 50

Klavierstimmung in Harburg.
Tel. 040/ 37 42 92 33
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Yo Bachi Daiko
Harburg. Yo Bachi Daiko, die „Tanzenden Stöcke“, kommen mit ihrem Kon-
zertprogramm „momentum“ am 11. November nach Harburg. Die acht 
Trommler haben 17 japanische Taiko-Trommeln dabei und werden den 
Rieckhof damit zum Beben bringen – aber auch ganz leise Töne sind dabei. 
Das Ensemble spielt ein breites Programm von traditionellen bis zeitge-
nössischen Stücken. Für das Stück „Tabi dachi“ haben sie als Gäste 5 Tän-
zer dabei. Beginn: 20 Uhr.  Foto: Yo Bachi Daiko

Martinsspiel
■ (pm) Meckelfeld. Die ev.-luth. 
Kita „Meckelfelder Kirchenmäuse“ 
und die ev.-luth. Kirchengemein-
de Meckelfeld feiern den Martins-
tag heute, Sonnabend, 11. Novem-
ber, mit einem Martinsfest auf dem 
Kirchplatz. Der Laternenumzug be-
ginnt um 17 Uhr, um 18 Uhr folgt 
ein Martinsspiel zu Pferde.

FrauenFlohmarkt
■ (pm) Harburg. In diesem Jahr fin-
det der letzte große FrauenFlohmarkt 
im Kulturzentrum Rieckhof (Rieck-
hoffstraße 12) am 12. November statt.
Auf zwei Etagen an 72 Ständen ver-
kaufen die Flohmarktdamen alles, 
was das Frauenherz begehrt! Der 
Verkauf findet von 13.30 bis 16.30 
Uhr statt.



Zwei fleißige Hände ruhen, 
ein liebes Herz steht still;
er geht für immer aus dem Haus, 
weil das Schicksal es so will.

Nach einem erfüllten Leben nehmen wir 
in Liebe und Dankbarkeit Abschied von

Hermann Eckelmann
* 7. Mai 1934            † 1. November 2017

Margret

Stefan und Claudia mit

Maxi und Valerie

Uli und Petra mit

Alicia und Amelie

Die Trauerfeier mit anschließender Beisetzung findet statt 
am Dienstag, den 14. November 2017 um 13.30 Uhr in der 
Kapelle auf dem Friedhof Neuenfelde.

Anstelle von freundlich zugedachten Blumen bitten wir 
um eine Spende zugunsten des Kirchbaufonds 
Neuenfelde, IBAN: DE60 2005 0550 1267 1202 34, 
BIC: HASPDEHHXXX mit dem Vermerk:
„Hermann Eckelmann“.

Hans-Jürgen Kunkel
* 8. Dezember 1947        † 17. Oktober 2017

Wir werden dich nicht vergessen

Gisela
Tobias und Petra
Daniel und Renate
mit Maja

Sandbek

Die Urnenbeisetzung fand im engsten Familienkreis statt.

In stiller Trauer nehmen wir Abschied von unserem langjährigen 
 Mitglied der Tennisabteilung

Hermann Eckelmann
Wir werden ihn als engagiertes Vereinsmitglied, seine Zeit als 

 Vorstandsmitglied und seine baufachliche Unterstützung auf unserer 
 Sportanlage immer in guter Erinnerung behalten.

Unser Mitgefühl gilt seiner Familie.

Spielvereinigung Este 06/70 e.V.
Der Vorstand

FAMILIENANZEIGEN
In stiller Trauer nehmen wir Abschied von unserem 

langjährigen Mitglied der Fußballabteilung

Klaus Mohr
Wir werden ihn immer in guter Erinnerung behalten.

Unser Mitgefühl gilt seiner Familie.
Spielvereinigung Este 06/70 e.V.

Der Vorstand
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■ (ein) Wilhelmsburg. Wer an 
Wilhelmsburg denkt, denkt an El-
be, Hafen, IBA, Soul Kitchen, Multi-
kulti ‒ und seit einigen Jahren auch 
an Basketball. Der Stadtteil im Ham-
burger Süden etabliert sich mit sei-
nen „Towers“ als Hochburg dieses 
spannenden Sports. Ihre Entste-
hungsgeschichte handelt von Sport-
begeisterung, sozialem Engagement 
und einem prominenten Wilhelms-
burger.

Von „Sport ohne 
Grenzen“ zu den 
Hamburg Towers

Marv in  W i l l -
oughby war ei-
ner der besten 
Basketballspie-
ler Deutsch-
lands .  Nach 
se inem ver-
l e t z u n g s b e -
dingten Karri-
ereende kehrt 
er zurück in seine 
Heimat und ruft mit 
Jan Fischer den Verein 
„Sport ohne Grenzen“ ins 
Leben, der Stadtteil- und Sozialar-
beit mit Basketball kombiniert. Aus 
dem Verein entwickelt sich das Pi-
raten-Projekt, eine Talentschmiede 
für jugendliche Ballzauberer. 2014 
folgt der große Schritt in den Pro-
fi -Bereich: Willoughby gründet die 
Hamburg To wers. Eine Wild Card 
bringt das Team direkt in die 2. 
Basketball Bundesliga ProA.

Anzeige

Hamburg Towers und Vattenfall 
bewegen die Hansestadt

 Fotos: Vattenfall

■ Hamburg. Wenn Erwachsene zwei 
bis vier Mal pro Jahr an einer Erkäl-
tung erkranken, Kinder zwischen 
vier und acht Mal, dann wird jeder 
Mensch also zwischen 200 bis 300 
Mal in seinem Leben vor die Frage 
gestellt: „Was hilft?“. Es muss keines-
wegs immer die ‒ oft für Kinder un-
geeignete ‒ harte, chemische Keule 
sein. Wissenschaftliche Untersuchun-
gen zeigen: Ein über Jahrzehnte mil-
lionenfach bewährtes homöopathi-
sches Erkältungsmittel aktiviert die 
körpereigenen Selbstheilungskräfte, 
bekämpft die Erreger und hilft Erkäl-
tungsgeplagten. Früh genug einge-
nommen, kann das Ausbrechen der 
Erkältung sogar verhindert werden.
Wirksam soll die Erkältungsmedi-
zin sein, zudem möglichst neben-
wirkungsfrei und vor allem auch 
für Kinder geeignet. Immer häufi-
ger kommen hierfür sogenannte „ho-
möopathische Komplexmittel“ zum 
Einsatz. Eine aktuelle, groß ange-
legte Apothekenstudie untersuchte 
die Kundenzufriedenheit mit dem in 
Deutschland meist genutzten homöo-
pathischen Arzneimittel „Mediton-
sin“, zusammengesetzt aus drei sich 
ergänzenden, speziell aufbereiteten 
Naturstoff en. Die Anwendung des re-
zeptfrei in Apotheken erhältlichen Er-
kältungsmittels war für eine überwäl-
tigend hohe Anzahl von Anwendern 
ausgesprochen erfolgreich: 90 Pro-
zent der Patienten waren mit seiner 
Wirkung sehr zufrieden oder zufrie-
den und werden das Präparat wieder 
anwenden und auch weiter empfeh-
len. Die Verträglichkeit bewerteten 
sogar 97% mit gut oder sehr gut.
Ursache der nachgewiesenen klini-
schen Wirksamkeit ist sicherlich auch 
die Fähigkeit des Prüfpräparates, 
schon in geringster Konzentration be-
stimmte für die Immunabwehr wich-
tige Botenstoff e zu aktivieren. Unter 
Einsatz modernster Zellkultur-Tech-
nik konnten diese Wirkungen auf das 
menschliche Immunsystem kürzlich 
von Medizinern des Reutlinger For-
schungsinstituts HOT Screen nach-
gewiesen werden. „Der Körper hilft 
sich auf diese Weise gewissermaßen 
selbst, eingedrungene Erkältungs-
viren schneller und eff ektiver anzu-
greifen und auszuschalten“, betont 
der bekannte Experte für Naturheil-
kunde, Dr. Wolfgang Grebe. Die große 
Beliebtheit von Meditonsin (als Trop-
fen und neuerdings auch in Form von 
Globuli verfügbar) liegt, einer aktuel-

Anzeige

Vom Kleinkind bis zum Senior
Erkältungsmedizin für die ganze Familie

Eines des bekanntesten homöopathische Erkältungsmittel für die ganze 
Familie gibt es jetzt auch als Globuli Foto: White Lines

Adventsausstellung 
im Fleester Hoff 
■ (pm) Fleestedt. Zur Advents- und 
Weihnachtsausstellung im Flees-
ter Hoff  (Winsener Landstraße 52, 
Fleestedt) laden die 28 Kunsthand-
werker und Hobbykünstler der Grup-
pe „Gestaltende Hände“ am Sonntag, 
12. November, von 11 bis 17 Uhr 
ein. Zu einem festen Ausstellerkreis 
kommen jedes Jahr auch neue Kunst-
handwerker hinzu, erläutert die Ver-
anstalterin und treibende Kraft Elke 
Landskron. Neu dabei sind diesmal 
Martina Koos (Neu Wulmstorf) mit 
Modeschmuck, Helga Bonhage (Ham-
burg) mit „Alles aus Krawatten“ oder 
auch Dorlly Abed (Nenndorf ) mit 
Unikatschmuck aus handgefertig-
ten Glasperlen. Die Kunsthandwer-
ker und Hobbykünstler kommen zu-
meist aus Meckelfeld, Maschen, Stelle 
und RosengartenManche reisen aber 
auch von „weiter“ an, wie beispiels-
weise Katja und Joachim Werner aus 
Munster. 
Die Puppendoktorin Gaby Starfi nger 
ist wie in jedem Jahr dabei, um de-
fekte Schiltkrötpuppen zu reparieren. 
Die Cafeteria lädt mit selbst gebacke-
nen Torten und Kuchen zum Verwei-
len ein. Der Erlös kommt alljährlich 
der Palliativstation des Krankenhau-
ses Winsen zugute. Eintritt frei.

■ (pm) Harburg. Die Harburger 
Gedenktage im November erin-
nern an die Opfer und die Verfolg-
ten des Nationalsozialismus. Unter-
schiedliche Vertreter und Akteure 
des Bezirks Harburg waren dazu am 
3. November zu einer Auftaktveran-
staltung im Harburger Rathaus ein-
geladen. Harburger Schulen, Kul-
tureinrichtungen, politische und 
gesellschaftliche Organisationen und 
Vereine schauten mit ihren Beiträgen 
auf Vergangenes, Gegenwärtiges und 
Zukünftiges, geht es doch darum, so 
Jürgen Marek, Abgeordneter der Be-
zirksversammlung Harburg und Mit-
glied der Vorbereitungsgruppe der 
Auftaktveranstaltung „Gedenken in 
Harburg“, „Gegenwärtiges mit Erin-
nerungen abzugleichen, denn Extre-
mismus, Diskriminierung und Verfol-
gung, Flucht und Vertreibung, Krieg, 
Selbstbehauptung und Widerstand 
sind auch heute noch aktuelle The-
men. Wollen wir das in der Zukunft 
zulassen?“
In vielfältiger Weise stellten die au-
ßerschulischen Organisationen ihr 
Programm für die Gedenktage vor. 
Interessierte können wählen zwi-
schen Lesungen, Filmvorführungen, 
Ausstellungen, Führungen und Dis-
kussionsveranstaltungen. Ein aus-
führlicher Flyer liegt an vielen Orten 

aus. Die Vertreter zweier Harbur-
ger Gymnasien haben mit ihren Bei-
trägen diese Informationsmodule 
in einen stimmungsvollen Rahmen 
gestellt. Sie bewegten sich bereits 
an diesem Abend im Spannungsfeld 
zwischen Erinnern und der Ausein-
andersetzung mit der Gegenwart. 
Vom Friedrich-Ebert-Gymnasium 
ließen ein Lehrer (Flügel) und ei-
ne Schülerin (Cello) gefühlvoll und 
dem Zweck der Gedenktage ange-
messen das jüdische Abendgebet vor 
dem Versöhnungstag „Kol Nidrei“ er-
klingen ‒ vertont von Max Bruch. Es 
folgte ein Satz aus dem Cello-Konzert 
op.85 von Edgar Elgar.
Eine große Gruppe von Schülern des 
Alexander-von-Humboldt-Gymnasi-
ums spielte unter der Leitung der 
Schulleiterin eine Szenencollage nach 
literarischer Vorlage. Sie stellten in 
markanten Kurzszenen rückblickend 
dar, wie Verfolgung und Repressi-
on im Nationalsozialismus aussahen. 
Auf die Gegenwart bezogen, forderten 
sie dann imponierend selbstbewusst 
und mutig auf, nein zu sagen bei An-
zeichen von Ungleichbehandlung und 
Auff orderung zur Ausgrenzung.
Die Schüler des Musikensembles des 
Alexander-von-Humboldt-Gymnasi-
ums stellte in drei Beiträgen traditio-
nell jiddische Musik vor. Sentimental, 

Gedenken als Mahnung für heute
Auftakt für Gedenktage 2017 im Rathaus 

Klaus Barnick: Das Gedenken in 
Harburg wachhalten und fördern 
 Fotos: priv

Mitglieder der Oberstufentheatergruppe des Alexander-von-Humboldt-Gymnasium, die eine szenische Collage 
nach literarischen Vorlagen spielte.

len Umfrage zufolge, vor allem auch 
an seiner „Familientauglichkeit“. Zu-
gelassen bereits für Kinder ab einem 
Jahr (nach Rücksprache mit dem Arzt 
sogar schon ab sieben Monaten) ist es 

eine Erkältungsmedizin für die gan-
ze Familie, zudem problemlos kom-
binierbar mit anderen Arzneimitteln, 
wie Antibiotika, Schmerz- oder auch 
chemischen Erkältungsmitteln.

Von „Sport ohne 
Grenzen“ zu den 
Hamburg Towers

Marv in  W i l l -

ereende kehrt 
er zurück in seine 
Heimat und ruft mit 
Jan Fischer den Verein 
„Sport ohne Grenzen“ ins 
Leben, der Stadtteil- und Sozialar-

 Fotos: Vattenfall

aber auch fröhlich und hoff nungsvoll, 
hoben die Musiker besonders deut-
lich und stimmungsvoll die kultu-
relle Besonderheit der jüdischen Le-
bensweise hervor. Die Mitglieder der 
Initiative Gedenken in Harburg unter 
Leitung von Klaus Barnicks haben al-
les getan, das Gedenken in Harburg 
wachzuhalten und weiterhin zu för-
dern und lohnenswert zu machen. 
Jetzt sind die Harburger Bürger auf-
gefordert, anhand des Programms Er-
innerungsbausteine zu wählen.
Der Bezirk unterstützt die Gedenk-
tage ideell und auch fi nanziell durch 
Beschlüsse der Bezirksversammlung. 
Dies machte auch ein Grußwort der 
Vorsitzenden der Bezirksversamm-
lung, Birgit Rajski (SPD), deutlich.

Mehr als nur 
ein Sponsoring

Bei Vattenfall verfolgt man die 
außergewöhnlichen Entwicklun-
gen in Wilhelmsburg ganz genau. 
Das Konzept passt zur Philoso-
phie, nach der Vattenfall sein En-
gagement ausrichtet: ein lokal ge-
wachsenes, nachwuchsorientiertes 
Projekt, das sportliche Ziele mit 

sozialem Anspruch verbindet. Seit 
dem 1. Januar 2016 unterstützt 
das Energieunternehmen die Ham-
burg Towers als Exklusivpartner. 

Körbe werfen in ganz Hamburg

Doch Vattenfall und die Hamburg 
Towers wollen noch mehr bewe-
gen und starten im Frühjahr 2016 
gemeinsam mit „Sport ohne Gren-
zen“ die Vattenfall Basketball Aka-
demie. Sie spielt Schulen im ge-
samten Stadtgebiet den Ball zu: 
Bis zu 2.000 Kinder und Jugend-
liche verschiedener Kulturen und 
sozialer Herkunft werden jährlich 
in insgesamt 20 Basketball-AGs 
nicht nur sportlich gefördert, son-
dern bekommen auch Werte wie 
Teamfähigkeit, Fairness und Diszi-
plin vermittelt. Und wer weiß, viel-
leicht dribbelt dort heute schon der 
nächste Nachwuchsstar der Ham-
burg Towers. 
Mehr erfahren: www.vattenfall.de/
basketball



BELLANDRIS MATTHIES - GARTENCENTER
An der Reitbahn 8 · 21218 Seevetal · Tel. 0 41 05 / 6 10 20
Mo-Sa von 8-20 Uhr (Café 9-18 Uhr) www.garten-matthies.com

                                Seevetal-Hittfeld
Rechts – Richtung Jesteburg,
Am Kreisel links, Richtung Gewerbe-
gebiet Hittfeld; Nach 1200 m finden
Sie uns auf der rechten Seite.

                                Seevetal-Fleestedt
Richtung Hittfeld- Im 1. Kreisel in Hittfeld
geradeaus - im 2.Kreisel links - Richtung
Gewerbegebiet Hittfeld - Nach 1 km
finden Sie uns rechts.

                                    Seevetal-Maschen
Richtung Hittfeld / Gewerbegebiet
– dort hinter der Autobahnbrücke links.
Sie fahren direkt auf uns zu.

Alle Angebote 
gültig ab sofort, 
solange der Vorrat 
reicht!

SONNTAG, 19.11.* & 26.11.* 14-17 UHR: 

ADVENTSFLORISTIK 

& KAFFEEZEIT  
*VERKAUF VON PFLANZEN IN KLEINEN MENGEN

LED- Bild 
"Winterlandschaft"

Holz mit 
LED-Beleuchtung, 

31x31x5,5cm

19.99
Stück

24.99

14.99
13×31cm

19.99
7.99
10×16cm

9.99

Glasglocke 
mit 
LED- Beleuchtung, 
batteriebetrieben 
(ohne Batterien)

KOMM INS WEIHNACHTSLAND 
IM GARTENCENTER MATTHIES!

Weihnachtsmann
für außen

mit Laterne,
Höhe 50 cm

25.00
Stück

29.90

50
cm
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■ (au) Wilhelmsburg. Nach dem 
Erfolg des Bastelnachmittags im 
letzten Jahr können nun wieder 
Sterne, Engel und mehr beim Ad-
ventsbasteln der 2. Wilhelmsburger 
Weihnachts-Werkstatt im Museum 
Elbinsel Wilhelmsburg, Kirchdor-
fer Straße 163, am Samstag, 18. 
November, von 14 bis 17 Uhr un-
ter Anleitung der drei Damen Ant-
je Behrens, Ingrid Goossen und 

Ingrid Pankow im Café Eléonore 
hergestellt werden. Große und klei-
ne Leute sind willkommen. Das Ca-
fé Eléonore wird ebenfalls geöff-
net sein. Der Eintritt ist frei. Über 
eine Spende für die Materialkosten 
würden sich die Damen freuen. Ei-
ne Anmeldung von Gruppen – even-
tuell für Sonntag, 19. November – 
ist erforderlich unter Telefon 040 
7688787.

Das Adventsbasteln im Museum Elbinsel Wilhelmsburg war im vergange-
nen Jahr ein großer Erfolg.  Foto: ein

■ (au) Wilhelmsburg. Was für ein 
tolles Erlebnis für Pastor Karsten 
W. Mohr und seine Mitstreiter: Am 
26. Oktober hatte die InselArche in 
der Weimarer Straße zum Tag der 
offenen Tür eingeladen. Der Grund 
dafür: Auch wenn noch nicht alles 
fertig war, konnte die InselArche 
in ihre neu renovierten und neu 
gebauten Räumlichkeiten einzie-
hen (der Neue RUF berichtete). Als 
Dankeschön für die vielen Spender, 
Unterstützer und helfenden Hände 
gab es Kaffee, Kuchen, syrisches 
Fingerfood und warme Suppe. 
Neben den neuen Räumen konn-

ten die rund 200 Erwachsenen und 
Kinder zudem 30 große Tiere be-
wundern, die die Kinder der Insel-
Arche in einem Ferienprojekt ge-
bastelt haben – sie erinnern an die 
Noahgeschichte. Großer Andrang 
herrschte zudem bei einer Geschen-
kaktion, wo Kinder Wunschzettel 
ausfüllen konnten, aber auch die 
Basteltische waren ständig bela-
gert. „Den 26. Oktober 2017 wer-
de ich nicht vergessen. Bis mittags 
waren die Handwerker im Haus. 
Dann wurde in Windeseile geputzt, 
eingeräumt und dekoriert“, so Pas-
tor Mohr.

Ein unvergesslicher Tag
InselArche bezieht neue Räumlichkeiten

Groß war der Andrang beim Tag der offenen Tür in der InselArche.
  Foto: ein

■ (au) Wilhelmsburg. Das Wan-
derkino Insel-Lichtspiele e.V. und 
Audio-Obscura setzen ihre Koope-
ration fort und präsentieren am 
Sonnabend, 18. November, um 
20 Uhr den Stummfilm „Der mü-
de Tod“ (Deutschland 1921, Regie: 
Fritz Lang) mit jazziger Live-Verto-
nung in der Paul-Gerhardt-Kirche 
zu Wilhelmsburg, Georg-Wilhelm-
Straße 121.
Das „deutsche Volkslied in sechs 
Versen“, so der Untertitel des Films, 
ist die romantisch-tragische Ge-
schichte einer jungen Frau, die den 
Ehemann vom Tod zurückfordert. 
Der Film ist eine Adaption des deut-
schen Märchens „Der Gevatter Tod“. 
Fritz Lang rezipiert in diesem Film 
auch das traumatische Erlebnis des 
Ersten Weltkriegs, das den Tod „mü-
de“ gemacht habe. Sein Meisterwerk 
zeichnet sich vor allem durch seine 
außergewöhnliche Bildsprache aus. 
Das expressionistische Spiel mit 
tiefen, undurchdringlichen Schat-
ten spiegelt das Sujet des Films, 
die geisterhafte Totenwelt, wider. 
Eindrucksvoll sind die stilistische 
Vielfalt und die durch die Rahmen-
handlung zusammengehaltenen 
Episoden im Orient, im Italien der 
Renaissance und in China. Aufwän-
dige Spezialeffekte schaffen eine 
märchenhafte und zugleich aben-

Der müde Tod
Musik zum Stummfilm 

Hans-Christoph Hartmann begleitet den Film auf seinem Saxophon.
  Foto: Arne Reimer

■ (au) Kirchdorf-Süd. Am Mitt-
woch, 15. November, wandeln ab 
17 Uhr viele Lichter über die We-
ge von Kirchdorf-Süd. Alle Kin-
der und Erwachsenen mit Later-
nen in der Hand sind eingeladen. 
Dazu tanzt der illuminierte Dra-
che von Kirchdorf-Süd. Wer da-

bei sein möchte, kommt einfach 
um 17 Uhr zum Laurens-Jans-
sen-Haus, Kirchdorfer Damm 6. 
Dort beginnt und endet der La-
ternenumzug. Veranstalter ist 
die AG Kirchdorf. Gefördert wir 
das bunte Fest für alle von „De-
mokratie leben“.

■ (au) Wilhelmsburg. Zum Thema 
„Radikalisierung von Jugendlichen 
– Ursachen, Folgen, Prävention“ 
findet am Freitag, 17. November, in 
der Aula des Bildungszentrums Tor 
zur Welt, Krieterstraße 2d, von 18 
bis 21 Uhr eine Podiumsdiskussion 
statt. In Verbindung mit Auszügen 
aus dem Theaterstück „Kein deut-
scher Land“, das die Radikalisie-
rung von drei perspektivlosen Ju-
gendlichen thematisiert, die nach 
Halt in unserer Gesellschaft suchen 
(der Neue RUF berichtete), soll ein 
politischer Abend veranstaltet wer-
den, der mit den konventionellen 
Polittalk-Formaten bricht und eine 
nachhaltige Auseinandersetzung 
im Stadtteil einfordert.
Bei diesem Kooperationsprojekt 
übernimmt die „Gesprächsrunde 
für interreligiösen Austausch“ (GI-
RA) die Leitung und bildet den 
Rahmen für eine nachhaltige poli-
tische Auseinandersetzung, bei der 
alle vertretenen Parteien konkret 
Rede und Antwort stehen müssen. 
Das „Viel Theater um uns!“-Projekt 
ergänzt das Format durch provo-
kante Auszüge aus der Jugendtra-
gödie „Kein deutscher Land“ und 
trägt dazu bei, die Gäste betroffen 
zu machen, ins Stück einzubinden 
sowie Sprechanlässe für die Dis-
kussion zu bieten. VTUU! – „Viel 
Theater um uns!“ ist ein Schüler-
projekt, das das Theater als Aus-
gangspunkt für gesellschaftliche 
und politische Partizipation im 
Stadtteil nutzt.
Diskussionsteilnehmer sind Ka-
zim Abaci (SPD), Philipp Heißner 
(CDU), Filiz Demirel (Die Grünen), 
Cansu Özdemir (Die Linke), Dirk 

Nockemann (AfD) sowie auch die 
Experten Dr. Ali Özgür Özdil (Al-
Wasat, Modell-Projekt zur Verhin-
derung von Radikalisierung im Is-
lam), Daniel Abdin (Schura, Rat 
der Islamischen Gemeinschaften in 

Hamburg), Philip-Mohamed Alkha-
zan (Legato, Fach- und Beratungs-
stelle für religiös begründete Ra-
dikalisierung) und Jan Reinecke 
(Bund Deutscher Kriminalbeam-
ter). Der Entritt ist frei.

Thema: Radikalisierung von 
Jugendlichen
Podiumsdiskussion im Bildungszentrum

Vertreter aller Parteien und Experten aus dem Bereich Islam und Jugendar-
beit müssen bei der Podiumsdiskussion Rede und Antwort stehen.
  Foto: ein

teuerliche Atmosphäre. „Fritz Langs 
1921 gedrehte volksliedhafte, the-
matisch einfache Parabel von der 
Liebe, die stärker ist als der Tod, in 
außergewöhnlich ausdrucksstarken 
Bildern von großer Schönheit. Alle 
Filmfreunde sollten dieses Werk ge-
sehen haben“, urteilte der Evangeli-
sche Filmbeobachter 1969.
Der Pianist und Organist Daniel 
Stickan beschäftigt sich als einer 
der wenigen Organisten in Deutsch-
land explizit mit Jazz auf der Orgel. 
Er ist aus vielen Projekten bundes-
weit bekannt, wie etwa der Zu-
sammenarbeit mit dem Pianisten 
Michael Wollny. Hans-Christoph 
Hartmann ist Saxophonist, Diplom-
Musikpä dagoge und Aktivist der 
Hamburger Jazzszene. Er ist Erfin-
der der Filmreihe „Jazz in Schwarz 
und Weiß-Konzerte zu Stummfil-
men“, in deren Rahmen die Ver-
anstaltung stattfindet. Der Eintritt 
kostet Eintritt 10 Euro, ermäßigt 
8 Euro.
Weitere Infos unter www.insel-licht-
spiele.de.

Sterne, Engel und mehr 
Adventsbasteln im Museum

Wandelnde Lichter
Laternenumzug in Kirchdorf-Süd




